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Jm Frühling.
(Zum Bilde auf der t. Umſchlagſeite.)

Vom Eiſe befreit ſind Strom und
Bäche

Durch des Frühlings holden, be
lebenden Blick.

Wer von uns hätte jetzt nicht dieſe
jubelnden Worte im Herzen und auf
den Lippen! Wohl wagen ſich die
Blättchen erſt ſchüchtern hervor; wiſſen
ſie doch, daß ihr zartes Grün noch
manchen Flockenſchauer wird ertragen
müſſen, ehe der Winter ſeine Herrſchaft
an den goldlockigen Frühling vollſtän
dig abgetreten hat. Wohl iſt der vielfarbige Blumenteppich noch nicht zu un
ſeren Füßen ausgebreitet, aber dieſe
Zeit ſeliger Erwartung, in der die
Bäume am Bach beginnen, ſich mit
hauchzarten Schleiern zu ſchmücken, in
der unſere gefiederten Lieblinge nach
einander mit Pfeifen und Schmettern
in die Hallen des Waldes einziehen,
dieſe Zeit birgt ſoviel des Entzückens
für uns, wie vielleicht kaum der voll
entfaltete Maienzauber. Wie freuen wir
uns, wenn wir bei unſeren Ausflügen
unter dem vorjährigen braunen Laub
verſteckt ein ſchüchternes Veilchen ent
decken, oder wenn im Garten dteSchneeglöckchen und Krokus tapfer die
Erddecke durchbrochen haben!

Und die frohe Erwartung in der
Natur läßt auch manch trauerndes Ge
müt wieder freudiger in die Zukunft
blicken. Zas in dem frühen Dämmer-
grau der Wintertage als eine drückende
Laſt erſchien, läßt ſich fetzt leichter tra
gen und die Hoffnung ruft:

Nun, armes Herz, vergiß der Qual,
Nun muß ſich alles, alles wenden!

Universaſ-Putz- und Reinigungsmittel
für Küche und Haushaltin Paketen à 10 und 20 Pfennig

Zu haben in Drogen- Material Eisen-
und Seifenhendiungen-

Zum Fensterputzen
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in Erfurt am 5. April
in Magdeburg am 4. April
in Halle a. S am April
Näheres ſiehe Jnſerate Seite 28, 52

Kaffeeſtunde
in Magdeburg am Dienstag, den 7. April
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Intereſſ. Haupt- Vortrag
Mitwirkende: Profeſſor Tomſcha,
Hofopernſänger Bucha, Konzertſän
gerin Lilli Müller-Walsdorf, Canz-
lehrerin Crude Hartmann 0000000

Näheres ſiehe Jnſerat auf Seite 26

umd
Sächſ. Thür. Hausfrau

e S
Frühling in Magdeburg.

Sonnenſchein eines erſten Früh-
lingstages liegt auf den Straßen
Magdeburgs, die goldenen Strahlen

weben ein feines flimmerndes Netz um die
Türme des Domes; blauſchattend ragen ſie
auf, eine Schar Dohlen zieht flatternd ihre
Kreiſe um ſie. Jn den Baumkronen, die
dunkelſchwellend ihre Zweige heben, lärmen
Spatzen; ein Fink ſchmettert jubelnd ſeine
Strophen, ſchon iſt ſein Federkleid hochzeit
lich gefärbt, rot ſchimmert ſeine Bruſt. Auf
dem weiten Domplatz tummeln ſich froh im

lärmenden Spiel Knaben und Mädchen; ihr
Rufen und Jauchzen erfüllt die Luft, als
wäre es die Stimme des Frühlings ſelbſt.
Ein leichter Wind ſtreicht auf, verfängt ſich
in den flatternden Röckchen und Schürzchen
und läßt die blonden und dunklen Haare
zerzauſt um die friſchgeröteten Geſichter we
hen, in denen die Augen in Jugendluſt
de Er treibt auch ſein Spiel mit meinem
Schal, deſſen Enden luſtig hochaufwirbeln.
„Tante, fliegen Sie hoch?“ ruft lachend ein
kleiner blonder Schlingel; im Nu bin ich
umringt von einer übermütigen Schar, die
jubelnd das leichte Gewebe einfangen will.
Und ich großes Menſchenkind werde mit den
Kindern zum Kinde! Eben noch einander
fremd, laufen wir jauchzend dem Winde ent
gegen, der alle Ernſthaftigkeit, alle Würde
wie Spreu verweht. Eine ältere, des Weges
kommende Frau ſetzt ihren ſchweren Korb
in den Sand: „Nu ſag mich moal, ne ſo
was!“ Dann aber lockert ſie ihr feſt zuge
ſtecktes Umſchlagtuch und es iſt nicht nur der
Sonnenſchein, der ihr ſo plötzlich warm
macht, daß ſie der ſchützenden Hülle nicht
mehr bedarf. Es ward ihr warm in ihrer
eigenen Bruſt. Die Furchen und Falten, die
eben noch ihr Geſicht wie ein feines Netzwerk
überzogen und von Mühſal und Sorgen,
von in Kummer und Not durchwachten Näch
ten redeten, ſind wie fortgewiſcht. Jn die
alten, eben noch ſo müde blickenden Augen
kommt ein helles Leuchten, ein Sonnen-
blick des jungen Frühlings traf ihr Herz,
der Blühen und Frohſinn ausſtreut, alle
Sorgen leicht macht und in das Gewand der
Hoffnung die Erde von neuem kleidet.

Da wird mein Blick von heißen, ſehn-
ſuchtsvollen dunklen Augen feſtgehalten;
mein Fuß ſtockt. Die eben mich froh Um
ringenden kehren zu ihren Spielen zurück.
Die junge gährende Kraft will nichts wiſſen
von Dulden und Stillhalten und Mittragen.
Auf einem Holzſtühlchen, den ſchmächtigen,
engbrüſtigen Körper an den dunklen, noch
ſchwachen Stamm einer jungen Linde ge
lehnt, ſitzt ein Knabe. Weiß und ſchmal
ruhen ſeine gefalteten Hände auf der Decke,
die ihn umhüllt; ſehnſüchtig, fiebriſch glän
zend leuchten ſeine Augen aus der wächſer
nen Bläſſe ſeines Geſichts. Wie verlangend
er den leichtfüßigen Gefährten nachſchaut!
Ein dankbares Lächeln verklärt ihn ganz, da
ich mich zu ihm wende. Doch ein ſchwerer

Seufzer macht die junge Bruſt erzittern,
und wieder ſuchen ſeine Augen den blauen
Himmelsdom, folgen den weißen, ziehenden
Wolken, ſuchen das goldene Licht, das zur
Erde flutet. Und raſch und warm pocht
plötzlich das Blut in ſeinen Adern, die Wan
gen röten ſich, ein Lächeln teilt die Lippen,
der Frühling, die Hoffnung pochte an ſein
Herz: „Bald, bald wirſt du geneſen! Dann
ſpringſt du froh mit den Geſpielen im Son-
nenſchein und Frühlingswind, nein fro
her noch als ſie. Der Winter voll Schmerz
iſt ja vergangen; der Frühling, der Frühling
kam auch für dich

Helle Mädchenſtimmen klingen fernher,
ich folge ihrem Schall. Auf dem Spielplatz
des Fuürſtenwalls herrſcht munteres Trei
ben. Hier wird „Abſchlagen“ geſpielt, dort
bemüht ſich eifrig ein blondzöpfiges Mädel
chen, unter ſachverſtändigem Rat ihrer
Spielgenoſſinnen „Himmel und Hölle“ in
den Sand zu malen. Andere drehen ſich
Hand in Hand im Kreis und ſingen „Ziehe
durch, ziehe durch, durch die goldene Brücke
Hell blitzen aller Augen, in froher Luſt ſtraf
fen ſich die Glieder. Knaben treiben munter
ihre Kreiſel oder ſpielen „Murmel“. Auf
den Sandhaufen krabbeln die Kleineren her
um, bauen Burgen, buddeln, backen Kuchen.
Alle Bänke rings ſind beſetzt; junge Mütter
und Kindermädchen ſchieben Wagen hin und
her, deren kleine Jnſaſſen verwundert in den
Sonnenſchein mit großen Augen ſchauen,
und die Händchen recken ſich, die goldenen,
tanzenden Strahlen einzuüfangen. Alte
Mülterchen und alte Männer verfolgen ſin
nend die Spiele der Jugend, der eigenen,

viach ſo fernen Kindheit gedenkend. eles
liegt dazwiſchen! Doch ihre wel Hände
ſchließen ſich ſtill, noch einmal dürfen ſie ja
den Frühling ſchauen. Wie warm und gut
ſitzt ſichs im Sonnenſchein!

Eine junge Frau, ſorglich vom Arm des
Gatten geführt, ſieht glücklich lächelnd auf
die Spiele der Kinder. Jhr Auge ſucht das
des Gatten innig, tief tauchen ihre Blicke
ineinander: bald, bald wird unſerem Hoffen
Erfüllung; auch unſerem Leben bringt der
Frühling neues, reiches Blühen

Eilig den Fürſtenwall Kreuzende halten
für kurze Zeit Raſt. Beim Spiel der Kin-
der, beim Spiel des Windes in Buſch und
Baum, um die ſich junge Blättchen wie
leichte grüne Schleier ſpinnen, werden ſie
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ſich mitten im Haſten, im Kampf ums Brot
aufatmend des jungen Frühlingstages be
wußt, bewußt auch des Jugendgefühls, das
unter Sorgen und Laſten tief in ihrem Her
zen ſchlief. Nun ſchlägt es die Augen auf,
der Frühling lam, „nun muß ſich alles,
alles wenden!“

Auch der Elbe Wellen rauſchen das Lied.
a ar flutet ſie dahin. Von des Eiſes
Haft befreit, durchfurchen Dampfer und Laſt
kähne ihre Waſſer, die in trotziger Wildheit
an dem Bug der Schiffe hochaufſchäumen,
wie fern, fern in den Bergen, von wo ſie
kamen, über Felsgeſtein. Nun ſingen und
raunen ſie das Lied vom Frühling, vom
lebenbringenden, alles befreienden Frühling
den Menſchenkindern in der großen Stadt,
die ihre Stimmen verſtehen.

Johanna Vetterling.

Heimarbeit.
eimarbeit! Viele werden fragen: was
iſt denn Heimarbeit? Und man wird
ihnen dann ſagen, daß dies die Arbeit

iſt, die Frauen und Mädchen ins Haus er
halten, damit ſie mit zum Verdienſt beitra
gen können, trotzdem ſie die Verhältniſſe
zwingen, daheim zu bleiben. Viele werden
nun glauben, daß dies doch eine recht ſegens
reiche Einrichtung ſei, wenn dabei z. B. vor
ihrem geiſtigen Auge das Bild einer kinder-
reichen Familie auftaucht, die Mutter dadurch
in der Lage, ihre Kinder vor den Gefahren
der Straße zu behüten, ihr kleines Haus
weſen in Ordnung zu halten. Ein anderes
Bild zeigt die Tochter als treue Pflegerin
der kranken Mutter, wieder ein anderes den
Ernährer der Familie ſiech und elend, aber
geſtützt von der emſig ſchaffenden Hausfrau.
Ihnen allen, auf denen ja doppelte Pflichten
laſten, die doppelt ſchwer den Daſeinskampf
kämpfen, könnte wohl reicher Segen aus die
ſer Heimarbeit erwachſen, wären nicht die
Löhne leider! hierfür gar ſo niedrig,
oft kaum der gehabten Mühe entſprechend.

Es iſt neuerdings üblich, an Geburts- und
Namenstagen, an Hochzeits- und Jubelfeſten,
bei ſonſtigen Anläſſen, auch am Weihnachts
feſt „ſelbſtgefertigte Handarbeiten zu ſchen
ken, die man für einen ganz geringen Preis,
vielleicht nach längerem Handeln wohlfeil im
nächſten Laden erſtanden hat.

Geht man nun ſolch einen „ſelbſtgefertigten“
Gegenſtand kaufen, werden wohl meiſt ziem
lich hohe Preiſe gefordert. Meint man nun,
daß der Preis doch ſehr hoch ſei, ſo erklärt
die Verkäuferin, wie mühſam und zeitraubend
die Arbeit iſt uſw. Anders iſt es jedoch, wenn
die Arbeiterin ihrerſeits den geringen Lohn
geltend macht, den ſie für die viele Mühe und
Zeit erhält, wenn ſie darauf hinweiſt, daß der
Lohn zu niedrig iſt. Dann wendet ſich die Ar
Beitgeberin einfach weg; ſchließlich gibt es
noch hier und dort zu kadeln, um Abzüge be
rechtigt erſcheinen zu laſſen. Aber gerade
Handarbeiten werden von den Heimarbeite
rinnen mit Vorliebe geſucht, weil ſie leicht
neben den Hausarbeiten angefertigt werden
können. Gelockt durch die alltäglich in den
Zeitungen erſcheinenden Angebote, die mühe
loſen, großen Verdienſt verſprechen, melden
ſich immer wieder von neuem fleißige, ge
ſchickte Hände. Zunächſt bekommen ſie eine
„Probearbeit“, die daheim mit aller Sorg
falt angefertigt wird, mit dem feſten Vorſatz,
den Arbeitge zu befriedigen und ſich ſo
dauernde Arbeit zu ſichern. „Probearbeiten
werden nicht bezahlt,“ hört die Aermſte, wenn
ſie ihre Arbeit ablieferk; aber tut ſie es nicht,
tun's ndert andere. Dafür hat ſie bis
zum Morgengrauen emſig gearbeitet, „ſechs
Stunden reichlich,“ ſagt ſie der Arbeitgeberin,
die ſich ſchon garnicht mehr nach ihr umſchaut.
Gibt es aber doch Arbeit, ſo kommt die
Fleißigſte und Geſchickteſte per Stunde auf

kaum mehr als 8 bis 20 Pfennige! Dafür
werden Akkurateſſe, Geſchicklichkeit, Farben
ſinn, Geſchmack und noch viel mehr gefordert,
vor allem pünktlichſte Ablieferung, um nicht
neuen Abzügen, an denen es ohnehin nicht
fehlt, ausgeſetzt zu ſein. Eine einfache Waſch
oder Scheuerfrau, die all dies nicht braucht,
weder für Heizung noch Licht, weder für
Eſſen noch Trinken ſorgen muß, bei den heu
tigen hohen Lebenspreiſen wohl zu berückſich
tigen, bekommt pro Stunde 20—385 Pfennige,
braucht keine Nachtruhe zu opfern, ihre Ge
ſundheit nicht durch Nachtarbeit aufzureiben.

Dies nur ein Beiſpiel, und zwar ein ſehr
naheliegendes, da ja alle Frauen und Mäd
chen Handarbeiten einzuſchätzen wiſſen. Nicht
beſſer geht es Blumen, Feder-, Karton
nagen, Zigarren und anderen Arbeiterin
nen, Kunſtgewerblerinnen uſw. Dazu kommt,
daß all dieſe Arbeiterinnen, die gezwungen
ſind, im eigenen Haushalt zu arbeiten, denen
gegenüber im weſentlichen Nachteil ſind, die
in Fabriken oder Geſchäften arbeiten. Die
Preiſe ſind jetzt für alle Berufe wohl durch
Verbände und Jnnungen geregelt, Arbeits
ordnungen eingeführt, die berechtigte Abzüge
feſtſtellen. Vor allem ſind aber die, die eben
in Fabriken und Geſchäften arbeiten können,
durch unſere wohlwollende, ſoziale Geſetz
gebung in Krankheits- und Sterbefällen, bei
Siechtum und Alker geſchützt, ſo wird ihnen
alſo das Geſpenſt der bitterſten Not fern
gehalten.

Schneiderinnen, Weißnäherinnen, Aus
beſſerinnen, in neuerer Zeit auch Putzmache
rinnen, ſie alle finden in Familien Beſchäf
tigung, die meiſten regelmäßig wiederkehrend.
Bei freier Station, ohne für Heizung und
Licht ſorgen zu müſſen, ohne gezwungen zu
ſein, dabei Hausarbeit, vielleicht auch Kran
kenpflege zu leiſten, verdienen ſie pro Tag 2,
3, 4 N und mehr. Wie wäre es nun, wenn
unſere Hausfrauen einen Verſuch machten,
z. B. auch einmal eine Stickerin ins Haus
zu nehmen, ihr für einige Tage ein Heim
zu bieten, wie es vielerorten ſchon mit beſtem
Erfolg geſchieht? Hier gibt es für die Kon
firmandin, für die Braut, für den erwarte
ten Weltbürger uſw. die Ausſtattung mit
Namen zu verſehen oder ſonſt auszuſchmücken.
Dort ſollen Feſtgeſchenke angefertigt werden.
Nun wird die Frage kommen, woher man
leiſtungsfähige, ſolide Stickerinnen und dergl.
erhalte, ihre Arbeit kennen lernen könnte.
Das wäre eine neue, ſegensreiche Aufgabe
der Frauenvereine, Arbeitsnachweiſe für
Heimarbeiterinnen einzurichten, die Vermitt
lung zwiſchen ihnen und Arbeitgebern zu über
nehmen, vielleicht auch Probearbeiten ſtändig
auszuſtellen, wozu ſich ſicher ein Raum fin
den ließe, der ja nur einfachſter Ausſtattung
bedarf. (IJn vielen Städten Deutſchlands beſteht
bereits ein derartiger Arbeitsuachweis. D. R.) Aus
dieſem direkten Verkehr würde beiden Teilen
Nutzen erwachſen. Die Auftraggeberinnen
könnten ſich ſchon bei Wahl der anzufertigen
den oder zu verſchenkenden Gegenſtände mit
den Arbeiterinnen in Verbindung ſetzen, mit
ihnen den Einkauf des Materials, die Art
und Ausführung beraten. Die Arbeiterinnen
würden weſentlich beſſer entlohnt werden,
eben ſchon dadurch, daß ſie außer dem baren
Verdienſt noch freie Station, Heizung und
Licht erhalten würden. Aber auch die, die
nicht außer Haus arbeiten können, würden
durch dieſen direkten Verkehr Vorteil haben.
Es ließe ſich wohl leicht einrichten, daß ſie ſich
zwecks Beſprechung und Abholen der freund
lichſt zugedachten Arbeit zu beſtimmter Zeit
einfinden. So manche unſerer deutſchen Haus
frauen und Mütter, die ſich liebend Armer
und Kranker annehmen, werden auch gern
ſelbſt in das Heim der Arbeiterinnen kom
men, dieſes und ſie ſelbſt kennen zu lernen.
Nach eigener Ueberzeugung werden ſie dann
die geeigneten Hilfskräfte ausſuchen können,
denen ſie beruhigt die Arbeit übertragen, und
qus deren Händen ſie ſolche mit Akkurateſſe

und Fleiß gearbeitet zurückerhalten. Dabei
werden ſie die freudige Genugtuung empfin
den, eine Wohltat an rechter Stelle geübt zu
haben, die doch kein Almoſen bedeutet, ſon
dern redliche Arbeit, und demzufolge ehrlich
verdientes Brot iſt, denn durch Stricken,
Häkeln, Nähen, Sticken uſw. ſorgt die Heim
arbeiterin mit für der Familie Unterhalt, da
bei die Kinder erziehend, das Hausweſen er
haltend.

Wenn dann den Geberinnen Dank und
Lob für „ſelbſtgefertigte“ Handarbeiten
werden, ſo mögen ſie dieſe mit dem Bewußt
ſein ruhig hinnehmen, daß ſie die Anerkennung
wohl nicht verdienen, aber den Dank derer,
denen ſie zum täglichen Unterhalt beigetragen,
denen ſie geholfen haben, Frau Sorge, wenn
auch nur auf kurze Zeit, zu verbannen.

Die Frauenwelt kann alſo ſehr viel zur
Abwehr dieſer ſozialen Not, zur Unterſtützung
ihrer arbeitenden Schweſtern tun, und wohl
jede Frau iſt befähigt, den Wert dieſer oder
jener Frauenarbeit einzuſchätzen. wird
aber auch die ſchweren ſittlichen Schäden
nicht verkennen, wenn unſere Kinder in falſcher
Nachahmung der, Gewohnheit vieler Erwach
ſener den Anſchein des Fleißes und der Liebe
vortäuſchen und „ſelbſtgefertigte“ Handarbeiten,
die ſie mit ihren Erſparniſſen heimlich ein
kauften, zum Feſte ſchenken. Das ſoll und
darf nicht geduldet werden, weil dadurch der
Lüge und der Verſtellung Vorſchub geleiſtet,
die Kindesſeele aber irregeführt wird.

Anderſeits iſt es gut, daß den Heimarbeite
rinnen durch dieſe „ſelbſtgefertigten“ Ge
ſchenke Verdienſt geboten wird; man ſoll aber
weder die Arbeitenden noch die Preiſe drücken.
Das unnötige Feilſchen vermeide man, denn
auch der Kaufmann muß verdienen und
ſeine Unkoſten decken. Man denke der vielen
Tränen, die vielleicht die Roſen ſpvießen
ließen auf dem Kiſſen, das unſer Heim
ſchmückt! Gerade die Winterszeit iſt hart,
und kann man auch nicht alle Not bannen,
allen helfen, ſo kann man doch viele Not
lindern, vielen zu helfen verſuchen, und wenn
dann den Schenkenden frohe Feſte werden,
ſo hat man auch einen Freudenſchein in die
Wohnung der „Heimarbeiterin“ getragen.

Olga Landau.

Fürs kägliche Leben.
Glücklich, ſelbſt in Zeiten der Herzensangſt,

iſt der, dein Gott eine Seele gegeben, würdig
der Liebe und des Leidens. Wer die Dinge
der Welt und des menſchlichen Herzens nicht
in dieſem doppelten Lichte geſehen, hat nichts
Wahres geſehen und weiß nichts.
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Der Gang der Handlung iſt bisher folgender:
In der kleinen Feſtung Schlohſtedt lebt

Stadtrat Dr. Tietze mit Frau und Tochter. Die Ruhe
des Hauſes wird durch die plötzliche Ankunft einer
reizenden exotiſchen Nichte des Hausherrn unterbrochen.
Lou ſoll auf Wunſch ihres verſtorbenen Vaters bei
ihren Verwandten die Haushaltführung nach deutſchem
ſege lernen. Auf der Herreiſe hat ſie die Bekannt
haft eines flotten Schlohſtedter Offiziers, des Grafen
Troſterburg gemacht, den ſie zum Entſetzen der Tante
ſehr nett findet. In der folgenden Zeit lebt ſich Lou
in Schlohſtedt ein, und alle Mitglieder der Tietzeſchen
Familie gewinnen ſie lieb. Mit Droſterburg, der in
der Etage unter ihr wohnt, trifft ſie oft zu Spazier
gängen zuſammen. Bei einem Kaſinofeſt wird Lou
von dem General und ſeiner ſchönen jungen Frau aus
ne ſo daß jetzt ihre Stellung in Schlohſtedt be

der

ſtigt erſcheint. Die Generalin hat es ſich jedoch in
en Kopf geſetzt, Troſterburg mit ihrer reichen Nichte

zu verheiraten, und beginnt ein kleines Jntrigenſpiel,
indem ſie Lou und Troſterburg zu trennen, und das
junge Mädchen mit Rittmeiſter Wilbrad zuſammenzu
führen ſucht. Da Wilbrad reich iſt, ſehen Tietzes ſeine
Annäherung gern. Aber alle Pläne ſcheitern an
Troſterburgs und Lous paſſivem Widerſtand. Der junge
Graf hat ſich zwar überzeugen laſſen, daß er ſich Lou
nicht weiter nähern dürfte, weil ſie arm iſt; aber die
Verlobung mit der Nichte der Generalin kommt nicht
zuſtande. Er ſucht in tollem Glückſpiel Vergeſſen und
verliert hohe Summen. Lou, die ſich von Troſterburg
verraten glaubte, iſt ebenſo verzweifelt und hat ſich beim
Umherirren im Nebel eine Lungenentzündung zugezo
en. Auf dem Kaſinoball am Roſenmontag erzählt
ie Generalin, daß ihre Nichte, die vor einiger Zeit ab

gereiſt war, zu einem Blumenfeſt nach Oſtern wieder
kommen würde. Rodenbach, Troſterburgs Freund, der
am Nebentiſch ſitzt, ſpricht mit ihm darüber.

4. Fortſetzung.

„Hbre, Witold, du gefällſt mir in der letzten
Zeit gar nicht! In dich gekehrt, wie der
richtige Duckmäuſer ſchleichſt du herum
weichſt ſogar mir aus Und biſt für ein
offenes Wort nicht mehr zu haben.“

„Wer ſagt dir das? Dir ſtehe ich immer
zur Verfügung.“

„Nun gut. Dann laß es mich gleich ſa
gen: Haſt du nun deine Verſetzung ſchon
eingereicht?“

„Nein. Es eilt ja nicht.“
„Wie jetzt auf einmal eilt es nicht

mehr?“ fragte Rodenbach mit großen Augen.
„Jch dachte, du wollteſt

„Ja, ich wollte vieles, mein lieber Alter.
Aber nun will ich faſt nichts mehr. Haſt
du denn nicht bemerkt, wie klein und zahm
ich geworden bin? Andere hatten ſchärfere
Augen. Sonſt würde die blonde Liga wohl
nicht mehr auf der Bildfläche erſcheinen

„Witold!!?“ rief Rodenbach halb verblüfft,
halb freudig überraſcht. Soll das heißen, daß
du dieſe törichte Liebe zu Fräulein Tietze
überwunden haſt? Daß du jetzt bereit wäreſt,
die Hohenſchwert zu heiraten

Ein bitteres Lächeln kräuſelte Troſterburgs
Lippen.

„Warum nicht? Wenn man zufrieden iſt
mit meiner Perſon und nicht auch noch über
ſchwängliche Gefühle verlangt? Siehſt du,
ich ſehe die Dinge jetzt ganz nüchtern an.
So liegen ſie: Jm Mai muß Hirſchmann
bezahlt werden, wie du weißt. Und meinen
Alten mag ich die Laſt nicht aufbürden. Noch
eine Hypothek auf Haſſelsloh würde ſie nahe
zu zugrunde richten. Mutter kränkelt ohne
hin, und wie's um meinen Vater ſteht, weißt
du ja. Ein Märtyrerleben! Alſo. Wenn
ich nun eine reiche Heirat ſchließe, kann ich
ihnen wenigſtens das Leben erleichtern. Die
Schulden auf Haſſelsloh können getilgt wer
den und am Ende ſetze ich mich dann auf
das liebe, alte Schloß, löſe die Pachtver
träge über die Grundſtücke und bilde mich
zum Landwirt aus. So käme dann doch
etwas Sonne in das traurige Leben der

beiden Alten dort, und das iſt auch etwas
wert! Hab ich nicht recht?“

„Sehr ſogar! Tauſendmal haſt du recht!
Aber ich begreife nur nicht Dies alles
wußteſt du doch auch ſchon früher! Wo
durch biſt du denn plötzlich ſo vernünftig
geworden?

„Ja, ſo auch das willſt du wiſſen?
Nun, meinetwegen Troſterburg ſtarrte
eine Weile apathiſch vor ſich hin. Dann fuhr
er eintönig fort: „Siehſt du, vor allem muß
ich dir beichten, daß ich nicht ſo ſtark und
charakterfeſt war wie du und wohl auch
andere von mir vorausgeſetzt haben.
Oder ſagteſt du nicht, ich dürfe, ehe die
Dinge ſich entſchieden haben, keinen Verſuch
machen, mich Lou zu nähern?“

„Selbſtverſtändlich! DOh, Witold, haſt du
etwa?“

„Ja. Jch habe!“ nickte Troſterburg. „Jch
konnte es einfach nicht anders aushalten,
nachdem dieſer Menſch der Wilbrad
faſt jeden Tag oben war. Und das Klatſch
maul, die Weber, es mir jeden Tag hämiſch
unterrieb, wie er ſtundenlang droben ſäße
bei den Damen und es nun bald Verlobung
geben würde ganze Wagenladungen
Blumen hat er hinaufſchaffen laſſen, der
Wilbrad. Na ja er hat's ja dazu! Und
als ſie am ſchlechteſten war und ihr Vormund
aus Wien kam mit dem Profeſſor, der
zum Konſilium gerufen worden war da
wurde der Wilbrad geholt und machte dem
Federfuchſer die Honneurs, als gehörte er
ſchon zur Familie. Das alles hab ich ver
ſchluckt. Auch daß ſte Wilbrads Blumen
immer mit Ach und Oh in Empfang nahmen
oben, und als ich mal ein paar Roſen hin
aufſandte vorige Woche, als Lou zum
erſtenmal ausgehen durfte die Stadt
rätin ſie ganz trocken zurückwies, weil ſie
ohne Karte kamen und ihre Nichte „Blu
men von unbekannten Leuten ſelbſtverſtänd
lich nicht annähme!“ Ich bitte dich wo
mein Burſche ſie ſelbſt hinauftrug!“

„Das iſt allerdings deutlich!“
„Na ja. Aber ich redete mir ein, das

ginge vielleicht nur von der Alten aus.
Dann ſpielte ich nach langer Zeit wieder
mal Klavier. Jch wußte, daß ſie das früher
immer ſo gerne hörte. Aber kaum fing ich
an, ſtürzte die Weber herein. Ich ſolle doch
um Gottes willen wieder aufhören. Sie
hätten von oben heruntergeſchickt: die
Kranke könne kein Klavierſpiel vertragen.
Als ob ſie noch krank geweſen wäre, da ſie
doch ſchon ausgegangen war! Und Wilbrad
immer oben! Da packte es mich vorgeſtern,
als ich Lou, meinen Zug von der Reitſchule
in die Kaſerne führend, plötzlich allein vor
mir gehen ſehe. Ich ſchicke die Kerls mit
dem Feldwebel allein weiter und

Wieder ſtarrte Troſterburg erſt eine Weile
tiefſinnig vor ſich hin, ehe er fortfuhr: „Na,
kurz, ich ſprach ſie an. So wie einſt in der
guten alten Zeit, gleich nachdem ſie herge
kommen war. Aber das war eine andere,
die mir antwortete. Kühl, fremd, ohne mich
anzuſehen, dankte ſie für meine Wünſche zu
ihrer Geneſung. Und dann, ehe ich noch
ein weiteres Wort ſagen konnte, neigte ſie
den Kopf: „Sie entſchuldigen, Herr Ober
leutnant, ich habe hier zu tun.“ Damit war
ſie in dem Seilergeſchäft verſchwunden, vor

rinzeſſin von Habenichts
Original- Roman von Srich Sbenſtein

dem wir gerade ſtanden und in dem ſie na
türlich im Leben nie etwas zu tun hatte.
Ich äber wußte ja nun, wie's ſtand. Alles
iſt wahr, was ich nicht hatte glauben wollen!
Sie nimmt den Wilbrad! Ob aus Liebe,
oder weil er Geld hat das iſt ſchließlich
gleichgültig. So gleichgültig, wie es mir
jetzt iſt, ob ich die Hohenſchwert nehme oder
nicht.“

Ein langes Schweigen folgte dieſem Be
kenntnis. Was hätte Rodenbach auch ſagen
ſollen?

Jnnerlich war er herzlich froh, daß alles
ſich ſo gefügt hatte. Anders wäre das Ende
vom Lied ja doch nur Jammer und Elend
für beide geweſen, davon war er felſenfeſt
überzeugt.

Zur ſelben Stunde ſaß die Generalin vor
ihrem zierlichen Rokokoſchreibtiſch und ſchrieb
einen langen Brief an ihre Nichte.

„Jch kann Dir natürlich nichts verſprechen,“
hieß es darin, „aber ich rate Dir: komm
Die Verhältniſſe liegen jetzt ungleich günſti
ger als vor drei Monaten. Troſterburg iſt
ſehr ſanft und gefügig geworden. Wahr-
ſcheinlich drücken ihn ſeine Schulden bei
Hirſchmann und er weiß nicht, woher er ſie
bezahlen ſoll. Wie mir mein Mann im
Vertrauen mitteilte, müſſen ſie nämlich im
Mai beglichen werden. Na, wenn Troſter
burg ſich mit Dir verlobt, wird Hirſchmann
ja mit Vergnügen prolongieren. Komme
bald, hörſt Du? Das Blumenfeſt wäre dann
eine ſo ſchöne Gelegenheit Du verſtehſt
mich, Liachen? Uebrigens noch etwas: Wil
brad, der mir neulich ſein Herz ausſchüttete,
iſt ſelig. Lou Tietze behandelt ihn ſehr gut,
ganz als „bon eamerad“, wie er ſagt, und
ihr Vormund, mit dem er bereits andeu
tungsweiſe ſprach, hätte gegen die Verbin-
dung nichts einzuwenden. Wilbrad will
alſo nächſtens ſeine Werbung vorbringen
und hofft am Blumenfeſt bereits mit ſeiner
„Braut“ erſcheinen zu können.

Du ſiehſt auch dieſer Stein iſt aus dem
Wege geräumt mit Gottes und Deiner
Hela Hilfe!“

10.

„Liebe Tina!
Sei nicht böſe, wenn ich mein Verſprechen,

heute mit den Buben nach der Parade ſpa
zieren zu gehen, nicht halten kann. Aber
mir iſt ſehr „mies“ zumute. Heute mittag
war Wilbrad in großer Gala hier und hat
um mich angehalten. Jch habe ihn abge
wieſen. Trotz eurer Ratſchläge, trotz mei
ner guten Vorſätze. Jch dachte an meinen
lieben Papa und da kam, als ich „Ja“ ſagen
wollte ein ſtürmiſches „Nein!“ heraus.
Nun ſind ſie hier alle böſe auf mich und ich
bin ſelber ganz verzagt. Könnte ich nur
gleich fort von hierl Wüßte ich nur
wohin? Aber ich bin ja ſo eine arme ver
laſſene Kreatur ſeit Pa's Tod

Vorläufig mag ich keinem Menſchen in den
Weg laufen und niemand ſehen. Muß mich
erſt ſelbſt wieder ein bißchen zur Ordnung
rufen, denn da iſt alles drunter und drüber
in mir. Alſo, bitte, verzeih! Und rechne
heute nicht auf mich.

Deine unglückliche Lou.“
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4 Unterhaltungs-Beilage
Die kleine Hauptmännin las den Brief

dreimal durch und reichte ihn dann kopf
ſchüttelnd dem Gatten, der ſich gerade in
die Paradeuniform geſteckt hatte, um zum
Feſtgottesdienſt nach der Garniſonkirche zu
gehen.

Nun erkläre mir bloß, was das heißen
ſolll? Lou ſchien doch ſeit ihrer Krankheit
ſo in's Vernünftige umgewandelt, daß jeder
mann erwarten konnte, ſie werde Wilbrad
nehmen!“

„Jch nicht. Jch hab's nie geglaubt
„Oho! Sie ſagte doch in der letzten Zeit

ſelbſt oft, Wilbrad ſei ein ſo netter, guter
Menſch!“

„Das ſagte ihr Kopf, Tina! Weil ſie's
auch von allen ringsum ſtets zu hören
kriegte. Aber ich hatte es immer ſo im Ge
fühl, daß ihr Herz ganz anders ſprach.“

Frau Tina ſah ihren Mann erſchrocken an.
„Du glaubſt doch nicht, daß ihr Troſter

burg noch im Sinn ſteckt? Das wäre doch
ein ſchreckliches Unglück, Adolf! Denn dar
aus könnte ja nie etwas werden.“

„Sicher nicht! Aber danach frägt leider
ſo ein verliebtes Mädel nicht. Uebrigens
ſorge dich nicht um ſie. Dieſe kleine Lou
iſt von gutem Schrot und Korn. Die wird
ſich ſchon wieder zurechtfinden. Und nun
adieu, Schatz. Höchſte Zeit, daß ich mich auf
den Weg mache.“

Er küßte Frau Tina und verließ die Woh
nung. Sie aber ſetzte ſich ſtill ans Fenſter
zu ihren vier Buben, die dort in geſpannter
Erwartung hockten und nach dem äußerſten
Ende des Paradeplatzes hinüberſtarrten, wo
es von Menſchen wimmelte.

Denn dort, mit der Front nach der Haupt
ſtraße zu, lag die Pfarr und Garniſonkirche,
in der es nun gleich „losgehen“ würde mit
der Oſterfeier.

Die geſamte Garniſon war dort aufge
ſtellt. Jnfanterie, Kavallerie, Mufſikkapellen,
der Kommandierende mit ſeinem Stab
alles ehrfürchtig bewundert von der Zivil
bevölkerung Schlohſtedts, die Fenſter und
Balkone füllte- und ſich bis tief in die Sei
tengaſſen hinein drängte, um nur ja alles
genau zu ſehen.

Es war einer der bewegteſten Momente
in dem ſonſt ſo eintönig nach „des Dienſtes
ewig gleichgeſtellter Uhr“ dahinfließenden
Garniſonsleben.

Denn gleich nach dem Kirchgang zog das
Militär mit fliegenden Fahnen und klin
gendem Spiel auf den Paradeplatz, wo die
große Parade ſtattfand.

Der Oberſt ritt die Front ab, die Volks
hymne wurde geſpielt und unter den Klän
gen des Radetzkymarſches zogen die Regi
menter ab.

Ganz Schlohſtedt war ſozuſagen dabei auf
den Beinen. Die Damenwelt hatte dabei
noch eine SeparatParade: die neuen Früh
lingskleider und Hüte wurden an dieſem Tag,
wenn das Wetter es nur irgend geſtattete,
zum erſtenmal ausgeführt.

Und heute war das Wetter ganz beſon
ders prächtig. Ein echter Frühlingstag,
warm wie im Mai, ohne die Tücken des
Aprils, windſtill und klar. Kein Wunder,
daß alles mit fröhlichen Geſichtern hinaus-
ſtrömte und die Schröderſchen Buben ſich
wütend über Tante Lou's Abſage ärgerten.

„Es iſt abſcheulich von ihr!“ erklärte Otto,
der Aelteſte. „Sie hat doch ganz feſt ver
ſprochen, uns heute zum Konditor zu führen.
Worthalten muß man doch! Aber ich werde
ihr's ſchon ſagen, wenn ſie wiederkommt!“

„Sei ſtill, Otto, ich geh' ja nachher mit
euch in's Freie, wenn ſich die Leute unten
ein wenig verlaufen haben,“ beſchwichtigte
die Mutter. „Jetzt horcht. nur die
Glocken beginnen zu läuten! Gleich wird
man das Hallelujag ſingen hören. Dann
ſchießen ſie drüben an der Kirche.“

Wirklich, man hörte in dieſem Augenblick
die Glocken ertönen. Erſt eine, dann zwei,
endlich drei, deren Schall feierlich emporſtieg
gegen den blauen, ſonnigen Frühlingshimmel.

Oſtern! Auferſtehung! Weithin über
Dächer und Feſtungsinauern, über Tore und
Gräben trugen die Tonwellen die Freuden
botſchaft. Bis ſie endlich irgendwo in der
Ferne leiſe verklangen

Draußen in der Verſchanzung, wo uralte
Bäume ſich über verwildertem Gebüſch,
lautlos fließenden kleinen Waſſerläufen und
einſamen Wieſenflächen wölbten, zogen ſie
nur mehr verloren dahin, wie geiſterhaftes
Klingen in den Lüften.

Niemand hörte ſie, als die von kunſtloſer
Hand in ſchwarzer Farbe an eine weiße
Mauer hingemalten Soldaten, die bei Schieß
übungen als Zielpunkte dienten. Oder die
erſten Falter, die dort jetzt über den jungen,
glänzend grünen Raſen taumelten. Oder
die Bienen, die in Schwärmen Maßliebchen
und Löwenzahn umſummten, oder die Vögel,
die ſo ſüß aus dem Klematisgerank ſangen.

Doch nein. Auch Lou hörte ſie, die ſich
hier herausgeflüchtet hatte, weil man nur
hier ſicher ſein konnte, nicht geſtört zu
werden.

In die Verſchanzungen kamen nur Sol
daten zu den Schießübungen, oder ſpät
abends verſtohlene Liebespaare, die Grund
hatten, ſich vor der Welt zu verbergen.

Gerade um dieſer Pärchen willen hatte
der Ort aber in den Augen der Schlohſtedter
etwas Verfehmtes, und kein junges Mädchen
hätte ſich allein dahingewagt, aus Furcht um
ihren guten Ruf.

Die Stadträtin hatte dies Lou gleich in den
erſten Tagen ihres Hierſeins umſtändlich
eingeſchärft. Aber was lag ihr jetzt daran?
Sie dachte nicht einmal an dieſe Warnung.
Sie wollte nur allein ſein. Schießübungen
fanden ja heute keine ſtatt und abends war
ſie längſt wieder daheim.

Die Ruhe, der Vogelgeſang und all dieſe
junge, blühende Frühlingspracht ringsum
wirkten denn auch beruhigend auf ihren zer
riſſenen, unklaren Gemütszuſtand.

Jmmer klarer fühlte ſie es werden in ſich.
Nein, ſie hatte nicht anders handeln können.
Ohne Liebe heiraten iſt eine Sünde wider
die Natur, hatte ihr lieber, guter Papa im
mer geſagt.

Und ohne Liebe hätte es ſein müſſen.
Denn ſo leid es ihr noch immer tat, ihm
wehgetan zu haben das empfand ſie jetzt
doch immer deutlicher: nie hätte ſie Wilbrad
lieben können.

Jhr Herz gehörte einem anderen
mochte er zehnmal ein leichtſinniger Menſch
ſein, der ſich für Geld verkaufen wollte
oder mußte. Sie hatte ihm ja gezeigt, daß
ſie ihn verachte. Aber ihr Herz fand doch
immer noch tauſend Entſchuldigungen für
ihn nachträglich

Er war ja Offizier. Er brauchte Geld.
Und vielleicht tat er es nur ſeinen alten
Eltern zuliebe? Vielleicht hatte er nur ge
ſpielt, um ſich über die grauſame Notwendig-
keit, ohne Liebe zu heiraten, zu betäuben?

Nur eines konnte ſie ihm nicht verzeihen:
daß er zu Anfang ſo grauſam mit ihr ſelbſt
geſpielt hatte. Denn wenn ſeine Lippen
auch nicht von Liebe ſprachen, ſeine leuchten
den Augen taten es tauſendmal

Jetzt, wo ſie über ſich ſelbſt ſo klar Be
ſcheid wußte, verſtand ſie dies erſt völlig.
Und dieſer Stich ſchmerzte immer noch

Dann wanderten Lou's Gedanken bang
in die Zukunft. Was ſollte nun werden aus
ihr? In Schlohſtedt bleiben mochte ſie um
keinen Preis. Erſtens Wilbrads wegen
nicht zweitens nicht wegen Troſterburg.

Klementine Schröder halte ihr erzählt,
daß die Nichte der Generalin in einigen
Tagen wieder erwartet würde, und wielche

Hoffnungen man daran bei Moſchwitz'
knüpfe.
Nein das wieder mit anſehen müſſen,
jeden Tag zittern, daß irgend jemand ſagte:
„Wiſſen Sie ſchon? Troſterburg hat ſich mit
der Hohenſchwert verlobt?“ Das würde ſie
nicht ertragen.
Und wenn ſie auch alles begriff und ent
ſchuldigte und ſelbſt nichts mehr wiſſen
wollte von ihm das wäre doch nicht zu
ertragen.

Aber wohin?
Zu den Freunden Dr. Werners, wo ſie es
ſchon einmal nicht aushalten konnte? Un
möglich!

Die Worte fielen ihr ein, die ſie vor ein
paar Stunden an Tina Schröder geſchrie
ben: „Ich bin ja ſolch arme verlaſſene Krea
tur ſeit Papas Tod.

Und plötzlich barg ſie das Antlitz in den
Händen und brach in leidenſchaftliches Wei
nen aüus-

Troſterburg befand ſich ſeit Mittag in
fieberhaft erregtem Zuſtand. Er hatte Wil
brad in Gala mit ſehr feierlichem Geſicht
die Treppe hinauf zu Tietzes ſteigen ſehen.
Wie die Dinge lagen, mußte jedes Kind er
raten, was dieſer feierliche Beſuch um die
Mittagsſtunde zu bedeuten hatte

Wie ein Narr war Troſterburg gleich da
nach aus dem Hauſe geſtürzt. Nur nichts
ſehen und hören davon. Nür niemand be
gegnen jetzt der ihm hätte ſagen können
es iſt geſchehen.

Gleich einem Dieb ſchlich er durch die ein
ſamſten Gaſſen und aß dann ſtatt in der
Offiziersmenage im Roten Krebſen zu Mit
tag, wo nur Fremde abſtiegen.

Am liebſten hätte er Urlaub genommen
und wäre über die Oſterfeiertage irgend wo
hin gereiſt. Aber da war dieſe gräßliche Pa
rade heute vor ihren Fenſtern ggch dazu wo er dahei ſein mußt. Nerven
hätte er jetzt wahrſcheinlich ohne zwingen
den Grund keinen Urlaub bekommen.

Aber heim in ſeine Wohnung ging er um
keinen Preis! Da lauerte gewiß ſchon dieſes
„gräßliche Weib“, die Weber, um ihm mit
grinſendem Lächeln die „freudige Nachricht“
von oben mitzuteilen

Da ließ er ſich lieber die Uniform in die
Kaſerne bringen und kleidete ſich dort um.

Bei der Parade fiel allen ſein ſeltſam
ſcheues Weſen auf. Kein Blick nach rechts
oder links. Kein Wort zu den Kameraden.
Um Rodenbach machte er einen weiten Bo
gen. Wilbrad, der ihn grüßte, ſchien er gar
nicht zu ſehen.

Gleich, wenn's vorüber iſt, reite ich nach
Bauſchowitz und treibe mich dort herum, bis
es Nacht iſt, dachte er. Dort begegnet man
wenigſtens keinein Kameraden.

Aber eben, als er ſeinen Vorſatz aus
führen wollte, winkte ihn die Generalin, die
auch erſchienen war, zu ſich heran.

„Lieber Troſterburg, haben Sie ſchon
nachgeſehen, wie viele Verkaufszelte wir an
der Schießſtätte aufſtellen können? Dienstag
muß unbedingt damit begonnen werden.“

„Nein, Exzellenz. Jch war noch nicht
nen Aber ich kann ja, wenn Sie wün
ſchen

„Ja, bitte! Es iſt ja nicht weit. Morgen
nachmittag kommen Sie dann zum Tee zu
uns, da erſtatten Sie mir Bericht.“

Er verneigte ſich. Gut, in die Verſchan
zungen alſo. Dork war man ja auch ſicher
vor den Leuten. Es war ihm ſchließlich
alles gleich Nur fort

Daß etwas Kindiſches in dieſer Angſt vor
Tatſachen lag, die er morgen ja doch er
fahren würde, kam ihm gar nicht zum Be
wußtſein.

Er war ſo erregt, daß er überhaupt nicht
klar dachte. Draußen an der Schießſtätte
band er ſein Pferd an einen Baum, ging
um das alte langgeſtreckte Gebäude herum,
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das als Depot diente, und ſtarrte gedanken-
los auf die an der Rückſeite in Reih und
Glied hingemalten Zielſoldaten.

Den Zweck ſeines Kommens hatte er bei
nahe vergeſſen. Es eilte ja auch nicht

Aber als er nun ſo daſtand, mit dem Rücken
gegen die Wieſe, die lächerlich ſteifen Sol
datenbilder vor ſich und überzeugt, daß außer
ihm kein menſchliches Weſen in der Nähe
weile, fuhr er plötzlich erſchrocken zuſammen.

Ein Laut war an ſein Ohr gedrungen
halb unterdrücktes Schluchzen, halb Stöh
nen wie nur ein Menſch ihn ausſtoßen
konnte in tiefer Seelenqual.

Er fuhr herum und ſtarrte hinüber über
den Wieſengrund. Dort am Rande eines
Gehölzes ſtand eine alte verwitterte Bank,
Gott weiß, wann Und zu welchem Zweck er
richtet und darauf

Wie vom Blitz getroffen zuckte er zuſam-
men. Hatte er Viſionen am hellen Tag?
Wie Goethe, als er nach Seſenheim ritt, um
Abſchied von Friederike Brion zu nehmen?

Denn das war ja nicht möglich daß
ſie die glückliche Braut in Wirklichkeit
da ſaß und weinte ſo herzbrechend
weinte

Bis in den Hals hinauf fühlte er ſein
Herz ſchlagen in wilder Aufregung. War es
eine Fügung Gottes, die ihn gerade jetzt hier
hergeführt? Konnte doch noch alles gut
werden? Wenn ſie ſich heute hierher ge
flüchtet hatte in die Einſamkeit, um zu wei

nen, dann konnte ſie nicht glücklich ſein
konnte ſie Wilbraäd nicht lieben

Ein Dichterwort, über deſſen veraltete Sen
timentalität ſie einmal im Kaſino bei Sekt
und Karten ſpöttiſch gewitzelt hatten, fiel ihm
ein: „Wenn zwei ſich lieben mit Gottesflam
men tut Gott ein Wunder und führt ſie
zuſammen!“ Nun kam es ihm vor wie
heilig S

All das fuhr ihm wirr durch den Kopf.
Und dann haſtete er plötzlich mit langen
Schritten über die gelbgeflammte Frühlings-
wieſe

„Lou liebe kleine Lou, warum weinen
Sie?“

Sie zuckte erſchreckt zuſammen bei den
weichen Lauten, die an ihr Ohr ſchlugen.
Jhre Hände ſanken vom Geſicht. Sie ſtarrte
ihn an wie ein Geſpenſt. Auch ihr fuhr es
zuerſt durch den Kopf: Jſt das denn eine
Viſion?

Aber dann ſprach er. Beſtürmte ſie mit
Fragen, während ihre kleinen weißen Hände
bebend in ſeinen heiß zuckenden, unruhigen
Fingern lagen, die ſich ſo feſt darum ſchloſſen,
daß es kein Entrinnen gab.

„Lou, nur eine Frage ſind Sie denn
nicht Wilbrads Braut?“

„Nein
„Aber warum nicht? Er kam doch heute

wollte er denn nicht
Sie nickte. „Ja. Aber ich ich

konnte nicht
So ſchwach und matt kam es heraus, bei

nahe klagend. Sie konnte nicht lügen in die
ſer Stunde. Sie konnte weder Stolz noch
Verachtung mehr zum Ausdruck bringen.
Nichts war mehr in ihr als eine dumpfe
Hilfloſigkeit dieſem unerwarteten Wieder
ſehen gegenüber.

Seine Augen tranken jeden Zug ihres
ſüßen, blaſſen Geſichtchens.

„Warum, Lou? Warum
nicht?“

Sie ſchwieg. Jhr Blick irrte ſcheu an ihm
vorüber.

Da lag er plötzlich vor ihr auf den Knien
und preßte ſein Antlitz in ihren Schoß. Wie
trunken vor Jubel und Seligkeit kamen die
Worte über ſeine Lippen, heiß, leiſe, haſtig.

„Soll ich dir's ſagen, Lou? Du konnteſt
nicht wie ich nicht konnte damals bei der
Generalin weil wir uns lieben! Weil
das ſtärker iſt als wir als alle Vernunft!

konnten Sie

Weil wir beide Toren waren bisher uns
dagegen zu wehren uns meiden zu wol
len, wo wir doch zuſammengehören in alle
Ewigkeit! Aber nun iſt's vorüber, jetzt, wo
uns ein wunderſamer Zufall hier zuſammen
geführt hat aller Welt, aller Berechnung,
aller klügelnden Vernunft zum Trotz! »Oh,
Lou, wie iſt die Welt nun auf einmal wieder
ſchön! Das Leben ſo lachend! Die Zukunft
ſo hell! Nun merk ich erſt, daß es Frühling
wird, während bisher nur graues Geſpinſt
mir den Blick trübte! Sieh nur, wie die
Wunder blühen ringsum oh, Lou, und
du ſchweigſt noch immer? Du willſt mir's
nicht ſagen, wie ich dir daß du mich
liebſt?“

„Dochl. Ja ja, Witold, ich liebe dich!
Unſäglich! Ganz töricht lieb habe ich dich!“
brach es wie ein Schrei von ihren Lippen.
Sein Rauſch hatte ſie mit fortgeriſſen. Jhre
Seele hatte die Feſſeln der Vernunft ge
ſprengt. Leuchtend ſtieg ſie empor in die
ſelige Bläue dieſes Himmels, den ſeine Worte
über ihnen aufgebaut.

Seine Lippen ſogen ſich feſt an den ihren,
und während ihre Blicke ſich wie hypnotiſiert
verbanden, glitt ihre Hand in ſchmeichelnder
Zärtlichkeit durch ſein dunkles Haar.

Die Welt ringsum verſank ihnen. Die
Lippen ſchwiegen, heilige Stille umfing ſie.
Und in dieſen ſtummen Minufken, da ſie eng
umſchlungen auf der alten wurmſtichigen
Bank ſaßen, tauſchten ihre Seelen die heilig-
ſten Schwüre aus.

Aber plötzlich fuhr Lou zuſammenſchauernd
empor und ſtarrte ihn bang an.

„Wird es denn gehen, Witold? Wir ſind
ſo arm und du haſt Schulden

„Alles geht, was man ernſtlich will!“
lächelte er ſtrahlend. „Wenn du wüßteſt,
wie federleicht. jetzt an deiner Seite alle Sor
gen wiegen! Ich habe mir ſchon alles zu
rechtgelegt.“

In der Tat ſchien ihm alles ſo einfach,
faſt nebenſächlich angeſichts der berauſchen
den Tatſache, daß ſie ihn liebte.

„Aber die Schulden? Womit wirſt du ſie
bezahlen, wenn wenn du die Hohen-
ſchwert nun nicht

„Die Eltern werden mir noch einmal hel-
fen. Zwar habe ich früher ein bißchen ver
ſchwenderiſch gelebt und ſie ſchon mehrmals
ſtark in Anſpruch genommen. Aber eine Hy
pothek verträgt Haſſelsloh ſchon noch. Frei
lich halten werden wir es dann nicht kön
nen auf die Dauer. Aber daran liegt jetzt
nichts. Die alten Leute fühlen ſich ohnehin
einſam und verlaſſen ohne mich dort. Jch
ziehe den bunten Rock natürlich aus

„Oh, Witold!“ unterbrach ſie ihn er
ſchrocken, „das wollteſt du wirklich? Das
könnteſt du?“

„Natürlich!“ lächelte er fröhlich. „Jch
hänge gar nicht ſo ſehr daran, wie manche
ineiner Kameraden. Hatte immer mehr Luſt
zur Land wirtſchaft. Weißt du, was mein
Plan war, wenn wenn ich die Hohen
ſchwert geheiratet hätte?“

„Nun?“

Lou?“
„Und wie gerne! Deine Eltern! Ach,

Witold, wie wollen wir ſie dann hegen und
pflegen, deine Eltern!!! Aber wirſt du
denn auch gleich eine Stelle finden?“

„Jch hoffe es. Von Landwirtſchaft ver
ſtehe ich genug. Bin ja aufgewachſen dabei!

recht?“

Früher, als Papa noch geſund war, hatten
wir ja all die Ländereien von Haſſelsloh
ſelbſt in Bewirtſchaftung und nicht verpachtet
wie jetzt.“

„Warum biſt du dann Offizier geworden
und haſt nicht lieber gleich die Wirtſchaft
übernommen?“

„Gott, weil man dumm iſt, ſo als grüner
Junge! Der bunte Rock, weißt du und
alle Freunde tun es und da kribbelte es
mir ja auch vor Lebensluſt in allen Fingern:
Nur hinaus in die Welt! Nur nicht vor der
Zeit verſauern und verbauern auf der eige
nen Schollel! Na, ſo kam's. Dann lief mir
das Geld ſo durch die Finger ich wußte
gar nicht wie? Jm Handumdrehen hatte
ich Schulden und Haſſelsloh Hypotheken
Dumm war's ja er ſtarrte in die Luft.
„Hätte nie fort ſollen von daheim! Iſt ja
alles Firlefanz, was man ſo mit zwanzig
Jahren für „Glück“ anſieht. Das wahre
Glück hängt an 'nem ganz anderen Hakenl
Tja und dann hätte ich die liebe, alte
Scholle nicht verſpielt drüber!

Ein dumpfes Gefühl von Erdenſchwere
legte ſich über Lous leichtbeſchwingte Se-
ligkeit.

Um meinetwillen! dachte ſie beklommen.
Um meinetwillen verliert er nun alles!
Und nicht bloß er! Auch die alten Leute
dort in Haſſelsloh

Da riß er ſie ſtürmiſch an ſich.
„Und doch war's geſcheit, daß ich der tolle

Troſterburg im bunten Rock wurde! Denn
ſonſt hätte ich ja dich nicht gefunden auf
meinem Weg!“ rief er jubelnd.

„Und die Generalin?“ fragte ſie nach einer
Pauſe leiſe.

Er fuhr zuſammen. Jetzt ſpürte auch er
plötzlich wieder Erdenſchwere.

„Ja, die “Jagte er langſam Die
wird's uns wohl nie verzeihen. Und andere
auch nicht. Damit müſſen wir ſchon anfangs
noch rechnen!“

Er verſank in Nachdenken. Dann fuhr er
entſchloſſen fort: „Sie dürfen es vorläufig
noch gar nicht erfahren, wie wir ſtehen zu
einander, Lou, ſonſt erſchweren ſie uns jeden
Schritt und verſauern uns unſere Seligkeit.
Nur dein Vormund muß es natürlich er
fahren und meine Eltern. Denen ſag ich's
ſelber, wenn ich wegen des Geldes hinfahre.
Jetzt, wo man mich hier für „zahm“ hält,
wird mir der Urlaub bewilligt werden. Jm
übrigen treffen wir uns nur ganz heimlich,
und äußerlich bleibt alles beim alten, bis ich
eine Stellung in Ausſicht habe und meinen
Abſchied nehmen kann. Jſt's dir ſo recht,
mein Alles?“

„Mir iſt alles recht, was du beſtimmſt!“
„Schön. Dann nehme ich alſo gleich nach

dem Feſt Urlaub. Ach, dieſes alberne Feſt!
Da muß ich noch dabei ſein da läßt ſie
mich ja nicht los, die Generalin!“ Er machte
eine ungeduldige Bewegung. „Und zu den
ken, daß ich dabei wie ein Galeerenſklave an
dieſe Hohenſchwert geſchmiedet herumulken
ſoll, ohne mich viel um dich kümmern zu
dürfen!“

Lou ſtreichelte beruhigend ſeine Hand.
„Jch gehe gar nicht hin. Jch lege mich

zu Bett und ſage, daß ich krank bin. Ja
willſt du das? Es wäre ja auch zu ſchwer
für uns beide, ſich ſtundenlang nahe zu. ſein
und ſelbſt die Blicke ängſtlich bewachen zu
müſſen!“

„Ja. Eine Höllenqual wäre das! Du haſt
recht. Da iſt es beſſer, du bleibſt ganz fern.
Aber dafür muß ich dich dann am nächſten
Tag beſtimmt wiederſehen. Am Abend.
Hier in den Schanzen, wo wir ganz ſicher
ſind. Du mußt dir daheim eine Ausrede
machen, ich erwarte dich hier. Ja, iſt's dir

(Jortſetzung folgt.)
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16. Fortſetzung.

Und Günna ſchmiedete und verwarf aller
lei Pläne. Jetzt wußte ſie ein Mittel, ihn
aufzurütteln.

„Wollen wir morgen eine Skitour machen,
Thordur?“ hatte ſie ihn beim Mittageſſen
gefragt. „Wer weiß, ob es nicht die letzte iſt.

„Warum?“ hatte er zerſtreut gefragt.
„Weil es ſchon wie Frühlingsluft über den

Fjord brauſt, und weil ich mit dem Früh-
ling heimwärts geh.“

„Du gehſt nach Jsland? Auf den Selfoß-
hof? Und ich und das Kind?“

Die Zornesfackel auf ſeiner Stirn rötete
ſich, und Günnas Herz klopfte aufgeregt. Sie
ſah nicht auf, als ſie leiſe entgegnete:

„Vielleicht gibſt du mir Björn mit nach
Hauſe? Das Kind iſt noch ſo klein, es bedarf
der Pflege und dich würde es nur hindern
in deiner Arbeit. Gib mir Björn mit, Thor-
dur!“

„Nein,“ hatte er dann hart erwidert und
war, die Tür wuchtig hinter ſich zuſchmet
ternd, aus dem Zimmer gegangen.

Da war das erſte Lächeln wieder über das
ernſte Antlitz Günnas gegangen.

Gottlob, er konnte wieder zornig werden.
Nun war ſchon viel gewonnen.

Am anderen Morgen aber ſtand Thordur
mit den Schneeſchuhen beladen ihrer war
tend. Und als ſie, in ihrem Sportanzug
einem reizenden Knaben gleich, Frohſinn auf
dem roſigen Antlitz, ihm freudig zulächelte,
da trat auch in ſein von tiefen Furchen durch
zogenes Geſicht ein heller Schein, und zum
erſten Male wieder ſah er ihr frei ins Auge.

Seite an Seite glitten ſie dann hinaus in
den weißen Wintertag, nachdem ſie erſt eine
Strecke mit der Eiſenbahn zurückgelegt. Sie
hatten ſich vorgenommen, den Norefjeld zu
beſteigen. Zuerſt ging es, von Sandum aus,
rüſtig aufwärts durch Tannenwald, dann
aber wurde der Weg ſteiler und ſo glatt, daß
ſie ihre Schneeſchuhe abſchnallen und tragen
mußten.

„Wollen wir umkehren?“ fragte Thordur.
Günna ſchüttelte das Haupt und ſchritt

tapfer aufwärts, vor Thordur her. Er ſah
ihre elaſtiſche Geſtalt in den Knabenkleidern,
die ihr ſo gut ſtanden, die weiße Wollmütze
tief über die Ohren gezogen, ſo ſicher und
kräftig berganſteigen, daß er kaum zu folgen
vermochte.

Wie voll Leben und Sicherheit ſie dahin
ſchritt. Es war, als ginge die ganze herrliche
Friſche des prachtvollen Wintertages von
Günng aus. Eine heiße Blutwelle ſchoß
plötzlich in Thordurs Geſicht bei dem Gedan
ken, daß er Günna verlieren ſollte.

Unwillkürlich machte er eine Bewegung,
als müſſe er ſie an ſich reißen, ſie halten, und
ein ſchweres Stöhnen enktrang ſich ſeinem
Munde.

Günna wandte ſich nach ihm um.
„Fehlt dir etwas?“ fragte ſie beſorgt.
„Nichts,“ gab er zur Antwort, aber ſein

Künſtlerauge hing wie im Bann an ihrer
herrlichen Geſtalt. Und dieſe da hatte er um
eine Fenja-verraten?

Jmmer ſchwieriger wurde der Pfad, immer
anſtrengender, aber Thordur war es, als
löſe ſich langſam eine Eiſesrinde von ſeinem
Herzen, als könne er nun wieder atmen und
die Bruſt weiten.

Jetzt ging es über ein Hochplateau. Die
Berge Telemarkens in blendender Schnee-
pracht glühten mit Roſenſäumen in der ſchei
denden Sonne, während im Eggedal ſchon
violette Schatten webten. Und immer weiter

ging es aufwärts durch den ſchweigenden,
weißen Wintertag, der im Scheiden lag.

Nun war die letzte Strecke hatten ſie
wieder ihre Schneeſchuhe anlegen können
der höchſte Punkt der Hegevarde erreicht.

Gunna und Thordur ſtanden vor der Tou
riſtenhütte und blickten Hand in Hand ſie
wußten es ſelber nicht, wie ihre Hände ſich
gefünden in. die ſchimmernde Ferne.

Das Mondlicht geiſterte jetzt über den
weißen Schnee. Bis weithin zum Chriſtiania
fiord zitterte ein ſeltſames Flimmern und
Leuchten.

„Horch,“ raunte Thordur plötzlich, „die
Bergfrau ſingt.“

Günna ſchwieg. Traumverloren blickte ſie
in die Ferne.

„ZauberRunen ſchlägt ſie,“ flüſterte
Thordur erregt, „hörſt du es, Günna?“

Das Mädchen ſchüttelte den Kopf und zog
den weißen Wollſchal feſter um ihren Hals.

„Jch höre es nicht mehr, Thordur, ſeit
dem ich der Mutter unſeren alten Sang als
Sterbelied geſungen.“

„Günna!“ ſchrie Thordur auf.
Mit feſtem Druck umſchloß das Mädchen

des Bruders Hand.
„Thordur,“ ſprach ſie innig, „zum letzten

Male, ehe wir voneinander gehen, bin ich mit
dir hier hinaufgeſtiegen, wo man frei den
Blick ſchweifen laſſen kann über Fjelde und
Meer, wie bei uns in unſerem alten Eis
land, wo die Bergfrau ihre Lieder ſingt.“

„Jch weiß, was du mir ſagen willſt,
Günnga, Abſchied nehmen willſt du, aber ich
laſſe dich nicht! Fühlſt du denn nicht, daß
ich vergehen würde aus Sehnſucht nach dei-
ner Liebe? Daß ich nicht leben kann ohne
dich, die ich einſt verraten, und die ich doch
ewig und immer geliebt? Geh nicht von
mir, Günnag, nicht von mir und meinem
Kinde! Sei mein, Günna, denn ich liebe
dich grenzenlos, ich kann nicht leben ohne
dich. Sei barmherzig, Günnal“

Er war vor ihr in den weißen Schnee auf
die Knie geſunken. Er umklammerte mit bei
den Armen ihren ſchlanken Körper, und ſein
Haupt drückte ſich wild gegen ihre Bruſt.

Günnga ſtreichelte mit linder Hand ſein
heißes Geſicht.

„Steh auf, Bruder,“ ſagte ſie mild, „Tycho,
der arme Thycho, der ausführte, was ich
geſtehe es mit Grauſen einmal in meiner
und auch in Björns Seele als furchtbarer
Gedanke gekeimt, der ſoll ſein Opfer nicht
umſonſt gebracht haben. Nie, nie, Thordur,
werde ich dir gehören.“

Thordur ſprang auf.
„Weil du nicht vergeben kannſt?“ keuchte

Thordur mühſam, „weil ich ſo ſchlecht bin,
daß du mir nicht mehr vertrauſt?“

„Nein, Thordur, weil ich nicht das Recht
habe, dem Adler die Schwingen zu lähmen,
weil du hinauf mußt zur Sonne! Frei mußt
du ſein, frei mußt du ſchaffen! Du gibſt mir
deine Liebe, und ich danke dir tauſendmal für
dein Geſchenk die Erinnerung daran ſoll
mir hoch und heilig ſein, ſolange ich lebe
und ich ich gebe dir den Schmerz! Der
Schmerz wird deine Kraft reifen, der
Schmerz wird dich zur Höhe tragen. Feſſel
los ſoll der Künſtler ſein.“

„Mutter, Mutter!“ ſtöhnte Thordur auf,
beide Hände in ſeine tränenden Augen preſ
ſend, „Mutter, das iſt dein Fluch. All meine
Reue kann dich nicht verſöhnen, fluchbeladen,
glückslos, irre ich durch die Welt!“

Da ſchmiegte Günna ſanft, voll erbarmen
der Liebe ihren Arm um Thordurs Schulter

und küßte ihm ſtill und ernſt die zuckenden
Lippen.

„Mit dieſem Kuſſe nehme ich den Fluch
von dir, Thordur Selfoßſon, denn in letzter
Stunde ſpräch deine ſterbende Mutter zu mir:

„Wnun aber einſt die Zeit kommt, wo
Thordur bereut und ich fühle, ſie wird
kommen wo er die Erde aufreißen möchte,
die die Gebeine ſeiner Mütter deckt, um noch

einmal die Mutterhand zu fühlen, wenn er
einſam auf Erden iſt, wenn er die Gewiß-
heit hat, daß das Weib, um deſſen Willen er
Mutter und Heimat vergaß, nur mit ihm ge
ſpielt, dann ſollſt du Thordüur ſagen, daß ſeine
Mutter ihm Wrgeben hat.

Mit meinen Tränen will ich den Fluch, den
ich auf ſein ſündiges Haupt legen mußte, vor
dem Thron des Höchſten abwaſchen und ihn
in Segen verwändeln, wenn ſeine Seele
Jammer leidet um den Verrat an ſeiner
Mutter.“

Feierlich klang Günnas Stimme durch die
weiße Winternacht, feierlich klang ſie in
Thordurs Herzen.

Er preßte Günnas Hände gegen ſeine
Bruſt. Heiße Tränen ſtrömten aus ſeinen
Augen darüber hin, und er ſchluchzte auf:

„So nimmſt du das Leid, das entſetzliche,
jahrelang getragene Leid von mir, um mir
noch tieferen nerg aufzubürden. Liebſt
du mich nicht, Günng? Iſt alles, alles, was
einſt war, verſunken? Sprich die Wahrheit
in dieſer Stunde, lüge nicht.“

Und Günna ſah weit hinaus in die Nacht,
dorthin, wo in fernen Weiten die Felſenküſte
Jslands ragte, und klar und feſt klang ihre
Stimme:

„Nein, Thordur, ich liebe dich nicht.
Meine Liebe ſtarb damals, als du mich auf
gabſt. Nie aber werde ich aufhören, dich als
Bruder in meinem Herzen zu hegen und zu
halten.“

„Du liebſt mich nicht?“ ſtöhnte Thordur
in wilder Verzweiflung auf.

Keine Miene zuckte in Günnas Antlitz, als
ſie erwiderte:

„Wenn ich heimkehre, werde ich Björns
Weib, wie ich es der Mutter in ihre erkal
tende Hand gelobt; du aber, Thordur Sel
foßſon, wirſt auf Höhen wandeln, wohin ich
dir doch nie folgen könnte.“

„Du biſt mein alles, Günna, die Zauberin,
die Bergfrau meiner Seele, du biſt mein
Leben!“

„Jch bin der Schmerz, der dir Vollendung
bringt. Und nun laß uns heimkehren, Thor
dur. Wir müſſen uns eilen, wenn wir noch
Eggedal erreichen wollen.“

Sie bückte ſich, um wieder die Schneeſchuhe
anzulegen, und Thordur folgte mechaniſch
ihrem Beiſpiel.

Kein Wort ſprachen ſie mehr, nur als ſie
abwärts durch die weiße, ſternenſchimmernde
Schneenacht glitten, da faßte ſie einmal faſt
ſchuüchtern ſeine Hand, und ſagte leiſe:

„Und Björn läßt du mit mir gehen, Thor
dur, nicht wahr? Er ſoll in der Heimat groß
werden, und in der geſunden Luft unſeres
ſchönen Vaterlandes ſoll er erſtarken, ein ech
ter Sohn unſeres Eislandes und ſeines Va
ters. Willſt du?“

Da nickte Thordur ſtumm.
Antworten konnte er nicht, aber er preßte

leidenſchaftlich die Hand der Schweſter, die
ihn nicht mehr lieben konnte, die dem Bru
der verſprochen war, dem ſonſt er immer
alles genommen, und der ihm jetzt ſein Höch
ſtes nahm, das Weib, das er liebte mit aller
Kraft ſeiner glühenden Seele.

(Jortſetzung folgt.
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enn Agnes Geſſeler auf die Straße geht,
in die Elektriſche Bahn einſteigt, wenn
ſie im Theater iſt überall, wo ſie er

ſcheint, erregt ſie durch ihre anmutigen Bewegun
gen, durch ihr hübſches Geſichtchen, das von gold-
londem Haar umrahmt iſt, durch den klugen Blick
aus ihren tiefblauen Augen allgemeine Aufmerk
ſamkeit. Das junge Mädchen iſt nicht nur hübſch,
ſie wirkt auch auf jeden, der ſie zum erſten Male
erblickt, ſehr ſympathiſch. Die Agnes näher ken
nen alſo Verwandte, Freunde, Bekannte
ſchwärmen geradezu für ſie.

Zu den AgnesSchwärmern gehörte auch ein
gewiſſer Dr. Felix Höfling, ein erwerbsloſer Hi
ſtoriker, im Nebenamt Schriftſteller ohne größe
ves Einkommen. Der hatte das zwanzigjährige
Fräulein bei Freunden kennen gelernt und an ihm
gleichfalls eine Fülle von äußeren und inneren
Vorzügen entdeckt. Die Folge dieſer Entdeckung
war eine h des Gelehrten, und dieſes
Ereignis rief allmählich in Agnes Herzen ein
ähnliches Gefühl hervor. Es laßt ſich nicht feſt
ſtellen, ob die Liebe der goldblonden Agnes zu
dem braven Gelehrten ſtärker und tiefer war, als
die des letzteren zu Agnes; denn noch hat kein Er
finder, kein Gelehrter ein Mittel, ein Syſtem er
ſonnen, mit dem man den Grad, den Gehalt und
ähnliches der menſchlichen Liebesgefühle beſtim
men könnte. Jmmerhin dürfte man der Wahr
heit ziemlich nahe kommen mit der Behauptung,
der Liebesrauſch beider hatte ungefähr die gleicheStärke. Das junge Paar war alſo glücklich und

ſelig? J Gott bewahre! Jrgendwo muß es ja
einen Haken geben das iſt einmal ſo im Leben.
Der Haken in dieſem Falle war Frau Geſſeler, der
Goldblonden Mutter die einzige ſchlechte
Eigenſchaft, die Felix an ſeiner Geliebten fand.
Um einem Mißverſtändniſſe vorzubeugen: Mama
Geſſeler war eine prächtige Frau gütig, heiter,
freundlich ach, eine ganze Menge von ſchönen,
lobenswerten Charaktereigentümlichkeiten hatteſich bei ihr Stelldichein gegeben; allein ſie u
kein vechtes Verſtändnis u Romantik, ſie beſaß

vielmehr einen gut entwickelten praktiſchen Sinn
Als kluge, ſcharf beobachtende Frau hatte ſieſchon längſt feſtgeſtellt, daß Felix in ihre Tochter

verliebt war und daß dieſe vom Kontagium erfaßt
worden war. Nun empfand Mutter Geſſeler für
den jungen Gelehrten lebhafte Sympathie, auch
Hochachtung vor ſeinem großen Wiſſen und ſchö
nen Schriftſtellertalent und ſie wer ihn gern,ſogar ſehr gern einmal als S Wwieger ſohn be

grüßt, wenn nicht Höflings mangelhafte Erwerbs-
fähigkeit ein in Frau Geſſelers Augen un
überwindliches Hindernis gebildet hätte.

Eines Tages die Wahrheit zu ſagen, war es
eigentlich um 9 Uhr des Abends faßte ſich
Agnes ein Herz und ſagte zu ihrer Mutter die
folgenden, vorher reiflich überlegten Sätze:
„Meine liebe, gute Mamal Du weißt natürlich
längſt biſt ja ſo klug! daß ich daß er
um, Felix der, der liebt mich ſchon ſo lange

165 Tage ſind's und ich ich liebe
ihn auch. Jch fühle es, Mamachen, daß er

auch dir gefällt. Und ich errate leicht, in welcher
Hinſicht er. nicht nach deinem Geſchmacke iſt.
Nun frage ich liebe, gute Mama, muß man
denn wirklich eine ſchön ausgeſtattete Wohnung
in einer Großſtadt haben, muß man ſchöne Klei
der beſitzen, jeden Tag Braten und Gemüſe und
Wein und Bier und was weiß ich ſonſt
noch auf dem Tiſche haben, um glücklich zu ſein?
Raum iſt in der kleinſten Hütte Lächelnd un
terbrach die Mutter ihrer geliebten Tochter Rede.

„Entſchuldige, Agnes für die Hütte muß
doch auch Miete bezahlt werden. Und wo wolltet
ihr die Hütte bauen

„Jn Jtalien in einem Fiſcherdörfchen. Dort
kann man ſozuſagen mit nichts leben. Fiſche lie
fert das Meer umſonſt, Obſt iſt billig, ſpottbil
lig, das bißchen Einrichtung allereinfachſter Art
wird auch kein Vermögen koſten. Und die Miete
eines Zimmers das iſt nicht der Rede wert.“

„Und was wollt ihr denn dort unten machen
„Ach, Mama. Das wird herrlich ſein ich

führe die Wirtſchaft, und Felix ſchreibt in aller
Rühe einen Roman, auch zwei oder. drei, und ſo
werden wir un reich.“

„Ja, Agnes, um bis dahin zu reiſen ihr
werdet doch nicht zu Fuß gehen wollen um
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ſich dort noch ſo beſcheiden einzurichten, noch ſo
einfach zu leben, gehört doch auch ſchon etwas
Geld, und der liebe Felix iſt wohl ein goldiger
Junge, aber an barem, wirklichem Golde fehlt
es Er ſchlägt ſich ja ſo mühſelig durch.“
„Aber, Mama, das Geld, das du für die Er

gänzung meiner Ausſtattung, für die Einrichtung
beſtimmt haſt, das gibſt du uns und

„Nein, nein, liebes Kind,“ verſetzte etwas un
gehalten Frau Geſſeler. „Komm mir nicht mit
ſolchen Phantaſtereien! Wenn dein Felix mir
nur einen kleinen Beweis dafür liefern könnte,
daß er ſpäter einmal geſchäftstüchtig ſein, daß er
den Weg, der zum Vohlſtand führt, zu finden
wiſſen wird, dann iſt's gut, dann g. es an
meinem Segen nicht fehlen. Verſuche es doch,
ihm die Augen zu öffnen. Belehre ihn, daß Geld
ein notwendiges Uebel iſt, daß man es durch
Kraft oder Liſt bloß S in unehrlicher Weiſe

zu erringen ſuchen muß. Jch gebe ihm eine
Friſt von ſechs Monaten bis dahin muß er
mindeſtens 2000 erworben haben. Wie iſt
mir gleichgültig. Schärfe ihm nur ein: Energie
oder Liſt oder beides aber es iſt ja um
ſonſt
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Ein Monat war ſeit dieſer Unterredung ver
ſtrichen. Agnes und Felix waren recht traurig,
ſie hatten noch keinen „Weg, der zum Wohlſtand
führt“, gefunden. Und dann war wieder ein Mo
nat vorbei, was niemanden verwundern wird,
denn daß die Zeit für immer entflieht, hat ſchon
ein altägyptiſcher Weiſer oder war es ein
altgriechiſcher? ſteif und feſt behauptet. Auch
der dritte Monat kam und entſchwand. Und das
Paar ſenkte die Köpfe immer tiefer traurig,
ſehr traurig, aber wahr, ſehr wahr.

Da ſtürzte am 7. Tage des vierten Monats
um 3 Uhr 17 Minuten nachmittags Dr. Felix
Höfling in die Geſſelerſche Wohnung und ſtieß
Se auf Agnes. Nach flüchtiger, aber inniger

egrüßung, deren Schilderung ich unterlaſſe,
ſagte Felix haſtig: „Jſt Mama zu Hauſe

„Nein, Felix, was haſt du? Biſt ſo aufgeregt
„Ja, das bin ich, meine geliebte Agnes,“ er

begrüßte ſie noch einmal in vorhin zart angedeu
teter Weiſe. „Geſegnet ſei die Schlafloſigkeit.
Die Nacht hat mir eine rettende Jdee zuge
flüſtert.“

„Laß hören. Sag doch ſchon, Felix!“
„Alſo, wir ſind gerettet Dritte Begrüßung,

wie, ſiehe oben. „Jch ſchreibe ein Werkchen: „Wie
wird man unfehlbar raſch wohlhabend?“ Alle
Einzelheiten habe ich bereits genau durchdacht,
und ein Gott wird mir Kraft, Eigenart, Schön
heit des Stils geben. Und das Buch wird vei
ßenden Abſatz finden, denn wer wollte nicht raſch
wohlhabend werden Oh, Agnes!“ Vierte Be
grüßung.

Der Frühling erſtand.
Von C. Kley.

s zieht mich der Sonne ſtrahlende Macht
Hinaus in des jungen Lenzes Pracht.

Es locket und winket die weiche Luft,
Es ſchmeichelt und koſet der Blumen Duft.
Jch gebe ihm nach. Ich verlaſſe das Haus;
Da faßt mich neckiſch der Sturm mit Gebraus.
Er zauſt mir die Haare, er weht ins Geſicht,
Und plötzlich iſt er verſchwunden um dicht
Daneben mit wildem Vergnügen
Die Kronen und Stämme der Bäume zu biegen.
Dann faßt er jubelnd des Bübchens Hut,
Dann wieder rüttelt er voller Wut
An einem Faun. Selbſt alte Herrn
Verſpottet der loſe Geſelle gern.
So bringt er voll Uebermut durch das Land
Die Botſchaft, daß der Frühling erſtand.

„Braucht man denn nicht zur Drucklegung
Geld fragte Agnes.

„Gewiß. Und Mama muß mir das vorſchie
ßen. Jch gebe das Buch im eigenen Verlage
heraus, damit ich mehr verdiene.“

Agnes wurde ganz trübſelig. „Ach, Mama, die
ibt dir nicht eine Mark. Dir nicht. Zu deiner

Fähigkeit, Geld zu verdienen, hat ſie nämlich
nicht das geringſte Vertrauen.“

Felix ließ ſeine ſchöne Naſe hängen. Dann
raffte er ſich auf, ſagte geheimnisvoll: „Energie
oder Liſt,“ verabſchiedete ſich eingehend von
Agnes, bat ſie noch, Mama nichts von ſeinem
Plane zu verraten, und eilte fort.
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Einige Wochen ſpäter hatte Frau Geſſeler eine
längere Beſprechung mit ihrem Lieblingsagenten,
namens Hans Blech. Sie ſchloß mit folgenden
Worten: „Lieber Herr Blech! Jch habe das
Manuſkript dieſes Herrn Liſt-Ling geleſen und
geſtehe, es iſt vorzüglich, geradezu packend ge
ſchrieben. Aber wer iſt der Verfaſſer? Den
Namen LiſtLing habe ich noch nie gehört.

„Gnädige Frau, es iſt ein Chineſe, der ſeit 10
Jahren in Leipzig ſtudiert und die deutſche
Sprache wie ein gebildeter Deutſcher beherrſcht.
Das Buch wird Aufſehen machen und ſehr viel
gekauft werden. Daran iſt viel Geld zu verdie
nen. Und 3000 Honorar, für die der Chineſe
das Werk mit allen Rechten verkaufen will das
iſt wirklich beſcheiden.“

„Und wer ſoll es herausgeben
„Jch habe bereits einen ehrenhaften Verleger

gefunden, der das gegen eine geringe Vergütung
übernimmt, wenn wir die Koſten des Druckes uſw.
zahlen.“

„Alſo gut, Herr Blech! Die Sache iſt gemacht.
Eine Bedingung noch oder vielmehr eine Bitte.
Jch möchte den Chineſen gern perſönlich kennen
lernen.“

„Sehr wohl, gnädige Frau. g7 werde ihn
veranlaſſen, das erſte Exemplar Jhnen perſönlich
zu überreichen. Adieu!“

Jn Frau Geſſelers Gemüte ſtieg ganz leiſe
der Gedanke auf, ob ſich etwa der hochbegabte
Chineſe in Agnes verlieben könnte, und dies mit
Erfolg.

Die Schelmin Agnes ſchnitt ein höchſt betrübtes
Geſicht, aber bloß in ne wegt Mama. Und
Dr. Höfling blickte melancholiſch drein, gleichfalls
nur vor der Herrin des Hauſes. Waren die
jungen Leutchen allein, dann kicherten ſie und
begrüßten ſich unaufhörlich.

Das Buch war endlich fertig. Dr. Höfling
nahm das erſte Exemplar, fuhr im Auto zu Geſſe
lers, nahm die zwei Treppen in wenigen Mi
nuten, trat atemlos in das Empfangszimmer,
wo Mutter und Tochter am Tiſche ſaßen, ver
beugte ſich vor der Mutter und ſagte feierlich:
„Gnädige Frau, geſtatten Sie mir, Jhnen das
erſte Exemplar eines meiner Werke zu überrei
chen.“ Und mit diplomatiſchem Lächeln übergab
er ihr das Buch „Wie wird man raſch wohl
habend

Frau Geßeler blickte ihn fragend an. Dr. Höf
ling ſagte nun: „Jch danke herzlich für das ſchöne
Honorar von 3000 liebe Schwiegermama!“

Nun ging Frau Geſſeler ein Licht auf. „Wie?
Liſt-Ling

„Ja, der Liſtling bin ich,“ rief Höfling jubelnd
aus.

Da lachte Frau Geſſeler und meinte: „Sie
haben mich überliſtet, Doktor, und damit den Be
weis erbracht, daß du doch erwerbstüchtig
biſt.“

Beluſtigt und zugleich bewegt führte ſie Felix
zu Agnes, die vor glückſeliger Aufregung ſtumm
und ſtarr daſtand, und ſagke: „So! Jetzt küßt
euch zum erſten Male und ich wünſche euch
aus ganzem Herzen ungetrübtes Glück in der
Ehe!“

Und das junge Paar e „zum erſtenMale“ einen u aus, und dieſe erfreuliche Hand

lung wiederholten ſie einige Male
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Stimmen aus dem Leſerkreiſe.
Falſche Geldanwendung.

Es iſt gewiß ſehr löblich und durchaus nicht
verwerflich, wenn ſich die Eltern beſtreben, die
on ihrer Kinder ſicherzuſtellen, ſo weit es
mög lich iſt oder doch das Fundament dazu recht
ſolide und dauerhaft zu geſtälten, indem ſie Mark
auf Mark häufen, um recht viele feſte Bauſteine
zuſammenz zubringen. Sie ſagen ſich ſehr rich
tig, daß Kleingeld beſſer iſt wie kein Geld. Doch
es wird hierbei viel geſündigt, denn oft denkt
übergroße Liebe nur an die Kinder, doch nie

daran, daß die Eltern ſchließlich den erſten Ge
nuß von dem oft ſauer genug Erworbenen haben
müſſen, zum mindeſten jedoch das, was zur Er
haltung vder Wiedergewinnung der Geſundheit
nötig iſt. Da muß aber die Tochter in eine teure
Penſion geſchickt werden, und die Mutter trägt
ihr ſchmerzhäftes Leiden geduldig weiter, oder
Vater verzichtet auf die ſo nötige Kur, die zurBefreiung von dem immer ſchlimmer plagenden
Rheumatismus dringend nötig wäre, nur damit
der Sohn die angeblich für ſeinen zuükünftigen
Beruf ſo nötigen Reiſen machen kann. Da es
in keinem Fall für zwei Ausgaben reicht, treten
lieber die Eltern zurück. Sie vergeſſen zu be

den daß unzählige ne Mädchen ſich auch
ohne teure Penſionserziehu g ſehr gute, durchgreiſerve Bil eng und beſte Ptngongeſortgen er

werben können, und daß der Sohn kaum die
Reiſen zur Vollendung bzw. Vervollkommnung
ſeiner Ausbildung gebraucht, ſondern daß er nur
dem Zuge der Zeit folgen will. Können alle
Teile r werden, dann iſt das ja recht
ſchön, nur läßt es ſich bei den ſo teuren Lebens
mitteln, Steuern uſw. ſelten im Mittelſtand ermöglichen und es iſt da recht zu überlegen, für
welches Familienmitglied die für Sommerreiſen
uſw. zurückgelegte Summe am beſten angewendet

wird. E. W.
Iiebe Mutter

bitte wasche mich nur mit der echten
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nur Jaßos ſtraße 6 visavis der Reichskrone.
K lauſ ſämtlicher Bücher, Briefmarken uſw.

Zeugnisse:

da nur dieses,

Gardinen

5 Rabatt Mitgliedern

S S

a

e

e

des Rabatt-Spar- Vereins

Stores, Rouleauxstoffe, Scheibengardinen
Lambrequins, Tüllkanten, Gardinen-Nessel
Gardinen-, Rouleaux- und Stores-Stangen

Wilhelm Fischer
vor. Herm. Dobrimddlt, J

Vorzüglich zum Braten, Backen

Des delikaten Dwegen be
ſonders beliebtzumBrotaufſtrich.

Kunerona, Pflanzenbutter (Margarine) über

Man achte jedoch auf die nblaue Würfelpackung mit dem Palmkletterer. Gesundheits-

Schlanke Fi gur ßeformionnohen
r wie Abbildung

Bedeutende Gewichtsabnahme ohne Diät, ohne gur Garantiert unschaäd-

Daukschreiben 1 Palet M. 2. 3 Pakete M. 5, Nur echt mit Firma
Institut Hermes, München 53, Baaderstraße S. SKonstatierte 5 dis 6, ja sogar Kilo Abnahme 9 ca. 21 Tagen S

Dr, med. Qu- in W.
Der Erfolg war grobartig. Werde Ihren Tee Bünftig statt anderer Entfettungs-

mittel gerne verordnen, da er wirklich gut und von bester Wirkung ist.
Dr. med. H. M. in St-

Habe zu meiner großen Freude 40 Pfund abgenommen. Fr. M. in D.
Warnung! Um Täuschung mit minderwertigen Nachahmungen zu ver-

meiden, bitte genau auf die Firma: Institut Hermes, München 53, zu achten,
seit Jahren bewährte Fabrikat volle Garantie für Echtheit, Güte und

Wirksamlkeit bietet Alles andere weise man zurück.

p J h 7 e
w

in weissem porösen W. SC stoff 2.80Wunaerheror s Sit2, in

Meter 855 38, 60, 90, 125 Pf, Keiner W eise beengend.
Der Riesenumsatz ist
der schlagendste Beweis

für die Güte diesesC Leibehens.
M Cecuhhots North
s in allen Preislagen5 Rabatt Mitgliedern

des Rabatt-Spar- Vereins 6r orettret Dennund bunte Wachstuche 9Möbel- Köper Aaxx Z. 50e und Bett- Decken
h Verlangen Sie gratis Katalog

über Reformmoden,

C Thalysialysia
Jakobstrasse 41 Paul Neuhaus,Berlinerstraße Nr, Ia

h
d u 2
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e e l r e e e e e e e e e e e3 3 ziehnadel der Fall iſt. Beſonders geſtärkte Sachen Fü 3Praktiſche Winke. werden dabei nicht zerknittert. G. ür die Küche.
Arbeitserleichterung beim Banddurchziehen. Schmutzflecke an weißen Türen, die durch Einfacher Küchenzettel.

auch Viele Hausfrauen beſitzen Wäſchegegenſtände oder Scheüern nicht weichen wollen, entfernt man Sonntag: Bouillonſuppe mit Reis Rind
r. uſw. mit Seidenbanddurchzug. Da das durch Abreiben mit Zitrone. W. fleiſch mit Meerrettigſauce und roten Rüb
3 Band nicht mit gewaſchen werden rn iſt das Um Schimmel in Kellern zu verhüten reſp. zu Semmelpudding.

die e n nach der Wäſche immer eine müh beſeitigen, bedient man ſich gewöhnlich des Schwe- Montag Kartoffelſuppe. Ragout vomtung ſelige Arbeit. Dieſe er leichtere c mir dadurch, fels, den man in dem betreffenden, geſchloſſenen Rindfleiſchreſt mit Roſinen und Gurken.
daß ich vor dem Herausziehen des Seidei nbandes Raume verbrennt, doch erreicht man dasſelbe, Diens Erbſen s Jeſchä bnur d 8 53 Dienstag Erbſenſuppe aus geſchälten Erbr an deſſen einem Ende ein Stück ſchmales, weißes we r man darin mehrere Porzellangefäße Teller fe Jriſh Stew

alle Leinenba d hefte d Se n N h fen. Jriſh Stew.recht nd hefte und dann das Seide d erſt dä und dergl.), die Kochſalz enthalten, auf Weſten h Granpenſuppe Gefüllter Kohlv herausziehe, wodurch das Leinenband an deſſen ſtellt und d Salz mit konzentrierter Schwefel re f. r. ter
r Stelle kommt r mine werden kann. ſäure ül ießt. Die ſich bildenden Bämpfe v ratkartoffeln. ar
für Nach der Wäſche hefte s Seidenband an das wirken k vierend auf die Kellerwände uſw. Dann tag Haferſuppe. Sauerkohl.

eiſe n eine Ende des e es und ziehe das r ein, doch muß man den Raum mindeſtens vier Kartoffelbrei und Seefiſch.de heraus, wodu rch das Seiden nband von ſelbſt wiede undzwanzig Stunden lang verſchloſſen. halten. Freitag Bohne pe mit Würſtch
e an ſeinen Platz gelangt, und zwar mit gar keiner Das Verfahren iſt zeitweiſe zu wiederholen. B. Hefekloß mit Bodobſt

Mühe und ohne daß die Waäſcheſtücke vergriff Sonnabend Brotſuppe. Heringskarwerden, wie dies beim Durchziehen mit der S toffeln
Für die Wenn probiere man folgendes Rezept:

odon- oder NMapf-Kuchen-500 g e geſiebtes Mehl, 250 abgeklärte Butter, 150 g

dur e t Zucker, 5 Eier, die abgerie c iner
Zitre i tücko geſchnittenes Zi nd
friſche H r ein Päcko g. ch

IIIDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDoddoodooheeeoòcetcoooroleeeCcDDDEEMNCCpCCcCCCEII u e a E.

Hefe ist täglich frisch in allen Bäckereien erhältlich,
Sonstige Backrezepte versendet gratis und franko der
Verband Deutscher Preßhefefabrikanten, Berlin SWV 11,

kFen alle Damen Ndrnenneden

Apotheker M, Weickert in Erfurt. Das Schreiben lautet: „Sehr geehrter Herr Weickcrt
Ich habe während der Sommermonate das mir zugestellte Gesichtswasser und Creme (Marke

W 5 5 Troll) benutzt und fand besonders ersteres ganz vorzüglichl Es hat durch seine er-S Wenn Sie gieh photographieren lassen, quickende Wirkung und seinen würzigen, so natürlichen Duft die angenehme Eigenschaft,
daß man es dauernd benützen kann, was bei künstlich parfümierten Toilettenwässern nicht
der Fall ist. Ich spreche Ihnen gerne den aufrichtigen Dank und vollste Anerkennung aus

ſo be wen n Sie, daß Sie ſich und Jhren und werde Ihre Mittel mit Freuden weiter empfehlen. Frau Geheimrat E. K., Berlin W.
Atiigehörigen damit ein Andenken fürs Prospekte kostenfrei, Probeflasche 75 Pfennig, sendet gern Apotheker M. Weickert, Erkfurt,

ganze Leben verſchaffen wollen, und darum Arnstetter Strabe 25. avor allem ein haltbares Porträt be
nötigen, ganz gleich, ob es beſtimmt iſt zur

d ein ganzes
dent lich verrührt

n ſchlägt man

Hehl

Ronfirmation

érsten Sehultag

30 General Vertreter V ſeichertagdeburg Schoneechstr u
Gehurts- u, Jesttagen Kunststopferei Magcdeburqg- Krummer Hllhogen 4, S

Natur eilanstalt „Hygienia
Magcdeburg, Breiteweg 251a, 1 Treppe

Strassenbahnhaltest. Hasselbachplatz FernsprecBehandlungsreiten: Ohr hrüh bis 7 Uhr abds. Sprechze ten des Direktors: m i nan

1 Solche haltbaren, ſauber ausgeführten
Photographien erhalten Sie bei mir zu

folgenden billigen Preiſen

g Viſit glänzend Mk. 4.50 Naturgemäßes Heilverfahren2 oder Prinzeß matt 6.00 für alle heilhar erscheinenden Erkrankungen mit den denkbar günstigsten
Erfolgen, wie z. B. bei Rheumatismus, Stuhlverstopfung, Nervenleiden,
Lähmungen u. a.

e Haut- und Geschlechtsleicenwerden in noch so veralteten Fällen mit den besten Erfolgen behandelt.erm. e er, re eweg 165, Z. B. wurden in noch so hartnäckigen Fällen von Shappenſiberte aus
gezeichnete Erfolge erzielt

ngang Alte Ulrichſtraßze, im Hauſe Café Sachtleben.S Sipgens traten Houfe Co an Zahlreiche Danksagungen und Anerkennungen
welche die guten Erfolge der Anstalt beweisen und ihr ihren Ruf Ver-schaffen ſtehen Heilung suchenden Kranken, soweit dies gestattet wurde,

4 gerne zur Verfügung. [3487Sonntags von 9 bis 6 Uhr geöffnet. Urin- Untersuchungen



10 Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Reicher Küchenzettel.

Sonntag Gebrannte Mehlſuppe. Schin
ken als Wildſchwein mit eingemachten Sau
bohnen und Meerrettich. 2Miſchmaſch.

Montag: Weinſuppe. 3Fiſchklößchen mit To
maten im Reisrand. Taubenbraten mit
Rhabarber. Orangenſulz.

Dienstag Fenchelſuppe. Gebackener Blu
menkohl mit Krabbenbeiguß. Hammelrücken
mit Gurkenkompott. Vanillebecher.

Mittwoch: Königinſuppe mit verlorenen
Eiern. Das Hühnerfleiſch mit Frikaſſeebei
guß im Reisrand. 4Genthiner Apfelſpeiſe.

Donnerstag Kerbelſuppe. Gebackene
Schwarzwurzeln mit Schinkendüten.
Schweinefileis mit römiſchem Salat. Kali
forniſche Grapefruits.

Freitag: Bouillabaiſſe von verſchiedenen Fi
ſchen. Eierfrucht in Weißwein. Rinder
ſilet mit verſchiedenen Gemüſen umlegt.
Weinſpeiſe.

Sonnabend: Reiscremeſuppe. Ruſſiſche
Eier in Gelee. Kalbsrücken mit Spargel
(aus der Büchſe). Bananen mit Schlagſahne.

Schinken als Wildſchwein. Ein fri
ſcher Schinken eines Jährlingsſchweins, der etwa
4 Kilo wiegt, wird von der Schwarte befreit und
mit folgender Miſchung eingerieben: Liter
Bordeauxwein, 2 große geriebene Zwiebeln, vier
Lorbeerblätter, geſtoßener Pfeffer, Nelken, Ge
würz und Wacholder, von jedem ein knapper
Teelöffel voll, die abgeriebene Schale einer Zi
krone, ein Stückchen Jngwer, fünf ſchöne Stengel
friſche Eſtragonblätter abgeſtreift und fein gewiegt, dies alles gut gemiſcht und über den Schin
ken gegoſſen. Man vegießt ihn drei Tage nach
einander damit und kann dann den Schinken be
nutzen. Man beſtreut ihn mit Salz und macht in
einer Pfanne Fett oder Butter gelb, am beſten
halb Schweinefett, halb Butter. Dann begießt man
den in das heiße Fett eingelegten Schinken mit
1 Liter kochendem Waſſer und der Hälfte der Rot
weinbeize und ſchmort ihn unter öfterem Begie
ßen 228 Stunden. Nach 1 Stunde gibt man

Liter ſüße Sahne und nach wieder einer hal
ben Stunde Liter ſaure Sähne dazu. Iſt der
Schinken gar, hebt. man ihn heraus und dickt die
Sauce mit etwas Buttermehl ein, bräunt ſie mit

ſind alle Hautunret
nigkeiten und Haut
ausſchlägewieBlütchen, den Mit
eſſer, Hautröte uſw.
durch tägl. Gebrauch

der allein echten

v. Bergmann To.
Radebeul. J
Meberall zu hab

n

etwas Zuckerkouleur oder Saucenfarbe und ſchüttet
eine Doſe von 250 Gramm eingemachten Cham
pignons hinein.

2 M maſch. Man rührt 300 Gramm fei
nes Mehl mit 1 Liter beſter Vollmilch ganz klar,
gibt einige Löffel Zucker hinzu und 1 Teelöffel
Vanillezucker. Dieſes bringt man unter ſtetem
Rühren bis vors Kochen. Nun ſchüttet man das
Gemiſch aus, läßt es etwas abkühlen und rührt

n sind erstklassig.

Evrsatzteile. Fernsprecher 5035.

Original-Victoria Nähmaschinen
Fabrikat H. Munclilos Co Magdeburg- N.

Reparaturen so gut Wie ausgeschlossen
Allein-Vertr.: Alfred Freistedt, Nagdeburg, Breite Wegs

Reparaturen aller Fabrikate-

m .aäaOÖIG5GO
altueg 5
frirch

Bestfes Eier
Konservierunss

iffelWeinstePachungfüri20fer-253

Uberalif zu haben!

Strümpfe u. Trikotagen
Verkauf direkt an Private!
Spezialität- Strümpfe, Socken,
in Baumwolle, Seide, Flor u. Wolle

Längen und Ersatzstrümpfe.
J. Heindarät, Deulenroda

o Preislste auf Wunseh.

8

O GWarzen O O
unter Garantie in wenigen Tagen, auch im
Gesicht, entfernt die Sieg Tinktair-

Flacon 1.25 Mark. 3178
Dank- und Anerkennungssechreiben

A, Bethke Nachf., Breiteweg 253.
g00000eeeoeoeoeeeeeeeoeeeeeeoeeeee

NDebenverdienſt

durch Anfertigung von Garderobe,
Wäſche, Putzarbeiten uſw. finden
Frauen und junge Mädchen in vielen

Haushaltungen. Bedarf an ge
wandten Kräften iſt ſtets vorhanden,

aber wie ſollen die Hausfrauen von
Ihrer Abſicht, Arbeit zu übernehmen,

Kenntniserhalten,wennSie nicht unter

„Kleine Geſchäfts-Anzeigen“ in
unſerem Hausfrauenblatt Jhre Adreſſe

bekannt geben Viele tauſend Haus
frauen erfahren dann, daß Sie Ar
beiten übernehmen. Das Wort koſtet
nux 3 Pf. Ein Verſuch lohnt wirklich!
„Sächſ.- Thür. Hausfrau

Magdeburg Tiſchlerbrücke 17

o

III

Vnübentroffen
zur Erhaltung eines

jugendlichen Muncdes!
Berqmanns Zahnpasta

50 u. 60 Pfg.

Bergmann WALDREIM, u

en Oelmalerei z
Rheingold

DF Voch nie dageweſen. J
Bitte beſichtigen Sie unſere Ausſtellung in den
Kaffeeſtunden der „Sächſ. Thür. Hausfrau

Karl Wehrhahn,
Magdeburg Hroße Diesdoferr Straße 228

Hochfeine neue S xrote Daunenköper- Betten 8 I
I schläfriges Ober-, Unterbett, 2 Kissen
mit 18 Pfd. zarten Halbdaunen (auf Winsch
gesehlissen), I schläfrig, frei ins Haus
A. 25 29 noch Zzarter 34 39
mit Günsefedern 46 2schlüfrig A. b.
mehr. Federn, 10 Pfund franko A. 7.

12. weiss, 221 usw. Liste frei.
Bettenfabrik Herm. Eberle, Cassel 59.

Tapeten
Linoleum

Linoleum- Teppiche

liwoleum- läufer
Große Auswahl Billigste Prelse
Muster überalihln franko

Gebr. Schröder
Magdeburg, Breiteweg 65

n

IWWDDDzzedoocDvDoaCdDòOV2cDdaz

e

TCCEEEEEEEEEDMDDCDDDEDDD—=D=
Wir bringen die richtigen

Damen- u, Kinder Hüte
7a22XxIIIIIIIIIIDDZDZ-ZCZZCZCZCZ--Zc- DPPd

Damen- Hüte ungarn,, M 8.50 6.95 5.95 4.25 2.95 I. 95
Damen- Hüte garniert, in allen PreislagenGarnierte

Kinder Hüte Sporthüte.
e Kinder-Hüte blau, weiß

e

Große Diesdorferstraße 226

IA RM

e

Ferner Blumen,
Umarbeitungen v. Hüten werden prompt u billig ausgeführt-

Friedrich Sauer Warenhaus Wilhelmstadh

I

von M 4.95 bis O-95
M, 1.65 O 95

Federn und sämtliche Zutaten

Fernsprecher Nr. 3643 494
n

n
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Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau 1112 Eidotter, die mit fg Liter Milch verquirlt wur An innl!bnnnnnll!l!hiinnngn! ding innngll!! dnnnne! gnn!) Wunden nnd nie

den, hinein füllt dieſe Creme in ne Wleſhele uund ſtellt ſie kalt. 250 Gramm Johannisbeergelee
werden mit 3 Eiweiß 1 Stunde lang in einer
Richtung gerührt; ſowie dieſer Geleefond gut
ſchaumigeiſt, bedeckt man die Creme damit. Sollte
die Ereme nicht dick genug ſein, ſo rühre man
einige Löffel Zucker unter.

3Fiſchklößchen mit Tomaten im
Reisrand. Jn einem Liter Waſſer, zwei Eß
löffeln Butter, einem Teelöffel Salz ſind 200
Gramm blanchierter Reis ſteif auszuquellen.
2 Pfund gewaſchene und in Stücke gebrochene
Tomaten, eine kleine Zwiebel und einige Schin
kenabfälle ſind in 40 Gramm Butter gut durchzu
ſchwitzen, mit 40 Gramm Mehl, einer Priſe
Zucker und einem Teelöffel Salz zu beſtreuen,
nochmals durchzuſchwitzen, dann mit 28 Liter
Waſſer oder Brühe aufzufüllen und 28 Stunde
kochen zu laſſen. Unterdeſſen hat man zwei Pfund
Fiſch, gleichviel welcher Art, gewaſchen, aus Haut
und Gräten gelöſt und fein gewiegt. Mit dieſer
Maſſe werden zwei eingeweichte und wieder aus
gedrückte Brötchen, 6 Eßlöffel geriebene Semmel,
zwei Eier, Salz und etwas gehackte Peterſilie
gut verrührt und daraus Klößchen geformt, die in
der inzwiſchen durch ein Sieb geſtrichenen Toma-
tenſauce fünf Minuten kochen müſſen. Mit zwei
Eßlöffeln iſt aus dem Reis auf einer runden
Platte ein Rand zu legen, in die Mitte werden
Klößchen und Sauce gefüllt.

Tierfreund.
Milben bei einem Kanarienvogel. (H. G. in W.)

Da ſich die Milben am Tage am Bauer und
ſeiner Umgebung aufhalten, iſt entweder ein neues
Bauer zu geben oder das jetzige gründlich zu
reinigen, am beſten auszukochen. Der Sicherheit
halber ſtäubt man das Vögelchen (vorſichtig, da
mit ja nichts in die Augen kommt) mit Inſekten
pulver ein. Um zu prüfen, ob noch Milben vor
handen ſind, hängt man des Abends ein weißes
Tuch über das Bauer, an dem ſich am andern
Morgen ganz kleine rote Pünktchen zeigen, wenn
Milben noch vorhanden ſind. Eine nochmalige

IIDDDDDDDDDDDDDDB
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Theater Aufführung
der „Sächsisch- Thüringschen Hausfrau am Sonnabend, den 4, April,
abends 8 Uhr, im Prunksaale des Fürstenhof, Magdeburg, Vilktoriastr.
IDDDDDDDDDDDDDPdEDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDoDDDDDDDDDDEDCCCDDDCEDCCCCCOEEE

Verlag der Sächsisch- Thüringschen Hausfrau

Nach der 1, glänzenden Theater-
Aufführung von Deines Bruders Weib
im Prunksaale des Fürstenhofes, Magdeburg, sind s0
viele Wünsche unserer Abonnenten nach einer zweiten
Aufführung eingegangen, daß wir uns veranlaßt'sehen,
diesem Wunsche Rechnung zu tragen, um allen Lese-
rinnen, die bei der ersten Billetausgabe nicht be-
rücksichtigt werden Konnten, die Möglichkeit zu geben,

Deines Bruders Weib
Schauspiel in 6 Bildern von Ernst Ritterfeldt, unter
der Regie der Herren Weber u, Sonnabend, zu sehen
e

PREISE DER PEAIZE-
z SPERRSITZ M. 1.25 r d o
I. PLATZ M. 1.00 III, PILATZ M. 0.60

Die Plätze sind sämtlich numeriert
7 ehe
Die Eintrittskarten sind durch alle Botenfrauen
oder auch direkt in der Geschäftsstelle zu haben
Bei brieflicher Bestellung ist der Betrag in Brief-
00000000000 marken beizulegen, 000000000000

IIIIIIICCGMMMMMMMEEEEEEEEEEEEEEEE

Magdeburg, Tischlerbrücke Nr. 17, I. Etage

enReinigung wäre dann-angezeigt.

000000000000000
Vin schöhes Gesicht

zeigt. jeder Fusshoden, welcher mit Prange's Fuss-
bodenglanzlack mit Farbe gestrichen worden ist.

Ueber Nacht steinhart trocken, kein Nachkleben, an Glanz
und Haltbarkeit üun übertroffen

2 Pfd. 1.50 S Pfd. 3.50 10 Pfd. G. 50 I. einschl. Büchse;ausgewogen 1 Pfd. 65 Pfg., bei 10 Pfd. A 60 Pfg. 13145b

5 Erstes Spezialgeschüſt e egtr.8rwin Prange r n h Berlinerstr. 29
Fernsprech. 4132. Lacke, Farben, Leime (Eeck Iacdlen).

0000000000000000000000000000000000000000

IEMGAD&&GMRAEMGEXKXGK&XCREGGEXGREXGEGEI

Magenleiden Stuhlverstopfung

plagten mich seit Jahren und verschlimmerten sich, wenn ich helles
oder Schwarzbrot ass. Auf Empfehlung des Herrn Dr. Wehberg
esse ich nur noch Simons-Brot und ist mein Leiden seitdem gehoben,

Düsseldorf, 15. Oktober 1909. Otto Heinrich.
Prospekt über ärztliche Gutachten durch

Reformhaus Thalysia, Magdeburg, Rerlinerstr. I3, Tel. 5492 u. Neuhaldensleberstr. I.

in nnn m

900090900000090099008608006800000098000600600086006060006008090600006800606000006000000060060000000060009 00000

F

III

Alte Ulrichstrasse,
Erstes Haus vom Breitenweg

Die neue Mode für 1914
verlangt es, daß Sie für den Sommer Halb-
schuhe tragen, Kaufen Sie bei mir braun und
schwarz mit u, ohne Lack, Mod, Ausführungen
M. 7,50 8,50 10,50 12,50 14,50

SCHUH-HAUS
Jakobstrasse 38,

Ecke Rotekrebsstrasse

0009000000000000000000000000009000000000000000000000095000000000
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Anonyme Anfragen bleiben unberückſichtigt.

Bernburg. Wir freuen uns, daß
Kaffeeſtunde ſo gut gefallen hat und erwidern i ermNichten und dauern keine Verwendung finden: 6 Original

ſtets aufge- Rätſel (Halle), Verwendung von Apfelſinenſchalen,Jhre herzlichen Grüße beſtens
Neffen werden in dem großen Kreis

Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
3 z Für diesmal haben wir Jhr Verſehen korrigiert, Hhandlüng, leihweiſe in

Briefkaſten der Schriftleitung. bei ſpäteren Einſendungen beachten Sie bitte die ſp
Beſtimmungen; poetiſche Löſungen finden ja auch den natürlich in den Gedichten der Sammlungen

nicht zu finden ſein, die müßten Sie ſchon ſelberJhnen die auf einer Karte Raum.
Folgende Manufſkripte können zu unſerm Be einflechten.

lungen auf die

7 Sprechſtu ude der Schriftleitung:

n Leihbibliotheken. Die An
Nähmaſchinendecke uſw. wer

nommen; laſſen Sie von Jhrem Töchterchen eine Ein Rätſelwunder iſt das Menſchenherz, Ueber gnittwoch und Freitag, nachm. 4—5 Uhr, Magde
Karte ſchreiben, welche den Wunſch, ſowie Alter, die Kunſt, das Leben zu verlängern, Ein Früh
Namen und Wohnung angibt und an unſere Re lingsſtrauß.
daktion geſandt wird. Dann wird ſich die Kleine
bald als aufgenommen in der betreffenden Rubrik
des Kinderblättchens finden.Frau Oberlehrer H. Jhre poetiſche Auflöſung müßten Sie ſich von der Geſellſchaft direkt kom
des Bilderrätſels hat auf unſerer Redaktion all- men laſſen. (Rückporto beifügen.)

Ogemeine Freude erregt. Ob aber ein Preis darauf S g afällt? Wer weiß Das Glück iſt blind und wägt aufgenommen, empfehlen Jhnen aber, ſich ein
weder Poeſie noch Proſa! Es iſt aber viel paſſendes Gedicht aus einer Sammlung von Ge
leicht Jhrer Aufmerkſamkeit entgangen, daß die legenheitsgedichten ſelber auszuwählen. Sie er
Löſungen auf eine Karte geſchrieben ſein müſſen. halten ſolche Sammlungen käuf

Kaufmanns-Erholungsheim. Der Sitz der

heime iſt Wiesbaden. Die Aufnahmebedingungen

Grüne Hochzeit. Wir haben Jhre Frage zwar

lich in jeder Buch

IIIIIVUVV-GEEEEEEIIIIIIIIIIIIHandschriftendeutungen
werden unseren Lesern nur direkt zugestellt und erbitten
wir deshalb genaue Angabe der Adresse oder der Chiffre
und des Postamtes, falls postlagernd gewünsecht. Gebühr
50 Pfennig für die Deutung der Schriftprobe, welche
mindestens 10 Zeilen umfassen muss. Die Deutungen
werden unseren Lesern innerhalb 8-10 Tagen 2ugestellt.

m uuukuunnnmnua D

burg, Tiſchlerbrücke 17.
Geſchäſtszeit:

Deutſchen Geſellſchaft für Kaufmanns-Erholungs- 8—1 Uhr vormittags und 3—-7 Uhr nachmittags

als ob Wunder geschàhen, so erhoite sich der Kleine Das ist einee e

Unck 40 der Anerkennungen, wie sie täglich zu Hunderten über Nestles Kindermehl
einlaufen. Das ist Wohl zu verstehen, da es das älteste der unzähligen Präparate ist,

Im ihm handelt es sich um ein Kindernährmittel, das aus natürlichen PElewenten, der guten Alilch der
hergestellt wird. Zudem hat das mit peinlichster Gleichmüssigkeit ind Sorgfalt hergestellte P
Arte der Wonetitntign do Kindes angepasst werden kann Prabereratis dureh Nestle-Gesellechaft, Berlin W 57,

Wansleben
Für Plattfußleidende

Plaftfuh bamaschen

(geſ. geſch.), per Paar 6.4

Patentiert in Frankreich.
Proſpekt gratis. [3354

Keine Einlag. in d. Schuhe
einzulegen, keine nach d.
Fuß gearbeitet. Schuhe,
nur die von mir erfund-
Plattfuß Gamaſche be
freite mich von meinem

en. Aerztlich für gut
befunden. Alleinvertrieb für
ganz Deutſchland. Offeriert von
Wülvelm Hesre, an

Wittendere
III

Moderne 2Wenn neten fie Hante
Zugeinrichtungen für Gardinen und Knaben- Anzüge

Stores, Ringe, Quasten, Schnüre- empfehlen in allen PreislagenWittenb Lücdecke Sohn, Inh, Gebr. Schneider
Gustav Sehnltz, e. e Wittenberg, Bez. Halle

,SSCGCASSGardinen
Coswigerstraße 7 Schloßstraße 19

in reichhaltiger Auswahl. Erstklassige Fabrikate
J. Carl Zöttger, Wittenberg, Sehloßstraße 2.

Wäsche und Leinenhaus, [456

Kamburger
Raffee Sagerei
NEU EROFFNETI

Markt 41. llst
III
2 Uamen und Kindernüte emgäebt zu bill. Preien

e Clara Schälfer, Hettstedt, Markt, 19416 5

LIIIIIIIIIIIIIIIXIIIXITä
Konfirmations Geschenke
Uhren und Goldwaren, grösste
Auswahl, billigste Preise. [465
O. Schwertfeger, Markt 37

Gegr. 1847. Buckaul Gegr. 1847.
Schuhhaus W. Brandt, Ecke Gürtaerstr
Aeltestes u. größtes Lager am Platze
Vorzeiger dieses erhält 8 Rabatt.

ſeine Füße modern
und gut bekleiden

n größteund denkbar

billigſte Preiſe
bei3272

S. Alexander, Schuhwaren

Weimar, 33 Jakobſtr. 33

o 0809000000000000 eeeeeeseeeseeeeeesNaumburg
Möbel Spiegel Polgterwarenlager Anleitung zur Ausühung der Haturheilkunde

von Constantin Von Bistram.
Zum Kranich“95

von Oscar Schmidt, Tischlermstr.
Naumburg a S-, Reußenplatz 12
Lieferung ganzer Wohnungseinrichtungen
sowie einzelner Sachen in jeder Preislage,
nur solide Arbeit und billigste Preise. Per

Kasse höchster Rabatt. [3269

Preis 1,20 Mark.

Zu beziehen von der Geschättsstelle dieses
Blattes und vom

Deutschen Pruck- und Verlagshaus (6. m. h. H.

Berlin SW 68. TLindenstrasse 26.

son zeigt ergebenst anen Eingang sämtl. Neuheiten der FrühjahrsD F. Jahn, Grosse Jacobstr. 15.
NB. Vmarpeiten getragener Hüte schnell und billiest. [458

00000D 0o ee ee oo oe o0000008000 0 2000000600000000020Zaunatelier
Paul Reuther

Künstliche Zähne, Plomben, Zahnziehen
usw. Gotha, Gartenstr. 2/4.

Die Iaturgemärge Heilwelse

Volkstümlich dargeſtellt von
J. H. Franke (H. Wortmann).

Preis geh. 1 .4, in Leinen geb. 1.50
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen,
ſowie gegen Einſendung des Betrages
auch portofrei vom Verlage oder von der

Geſchäftsſtelle dieſes Blattes.
Deutsches Druck- und Verlagshaus

Bedienung bekannt.(G. m. b. II.)
Berlin SW 68, Lindenstrasse 26. Teilzahlung gestatt.MDol Man Aanvettan

Inh. F. M. Planert, H. S. Hoflieferant
hält Lager von nur modernen Korsetts in

Arthur Seeher, Hechaniler, Gotha

Telephon 568 [449
Hähmaschinengeschäft und Plissee-Brennerei

Im Herzogtum
größte u. beste Aus-
wahl d. bedeutend-
sten und leistungs-
fähigsten Nähma-
schinen Fabrikate
des Kontinents, als

Pfaif, Phoenix,
Naumann usw.
Fachmännisch

reelle Garantie und

allen Preislagen a Anfertigung nach Maß
e

2227 7a

Korsett- Wäsche und Reparatur e

die als Ersatz für ausschliessliche Milchernäbhrung in den Handel gebracht wurden.
Sehweizerkühe und Weizenzwieback,

räparat den Vorteil, dass es, je nach dem Urteil des
Abteilung C. 1.

Nordhausen
WaldſchlößchenGehege

r Carl Lampe
rſtes und größtes Reſtaurant
rtſelbſt, wöchentlich 6 bis
Waldkonzert, hält ſich dem

Publikum beſtens empfohlen. 430

S

Aschersleben

Damenhüte
sämtliche Neuheiten der Saison

Emil Stelzner s
inh. Joh. Burggraf 3

Tie 12 Ascherslehen

Fachschule
f. Damenschneiderei
Eisenach, Hainweg 10
III

Gründlicher Unter-
richt in Schnitt a

zeichnen, Schnei-
dern und Buntsticken-

Beginn der Kurse am l
und 15, eines jeden Monats
Ganze und halbe Tageskurse,

Prospekte frei
Die Vorxteherin: Frau klüse Ziehme

akademisch gebildete Lehrerin und
geprüfte Damenschneidermeisterin

Halberstadt
Aclolf Kuhr, Juwelier
Halberstackt Soehmiedestraße 3

Gold und Silberwaren
Damen- u- Herrenuhren

Bernburg
Arthur Dobslaff, Zernburg

Juwelier-Werkstatt und Grayier- Anstalt
Kugelweg 15. 13243

Spezialität: Umarbeitung von alten
in moderne Schmucksachen.

Ankauf von altem Golck um. Silber
zu hohen VPreisen,.

8278
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6845.

Rand gearbeitete
Abbildung 6845,
aus goldbraunem

6848
6848. Apartes
Glockenſchoß.)

Libertyſeide mit Spitzenjäckchen. idie Schnitte nur als Maßſchnitte je zum Preiſe von 1,20 (1,40 K) erhältlich.

gal hergeſtellt und mit

Moderner Frühjahrshut.

Hut,
war
Ta

V WW.

Frühjahrskoſtüm.
Nachmittagskleid

Zu Abb. 6848 und 6849 ſind
6849.

Aus

634656847 Moderne Frühjahrs-
hüte. Unſere Abbildungen
drei aparte feſche Neuheiten
ſaiſon. Der kleine mit wenig aufgebogenem

veranſchaulichen
der Frühlings-

6849

e Aparter kleinerhut mit Moireeband un
ter Poſe garnſert.

mit

loſe

mel.

den

vorn

rier

ſind

die T

Tag a
d flo

6848.

geſchlitzt.

in

6850.

nieren.

6851.

junge
bene Libertyſeide war zu dem

(Enger Rock und Jacke mit ſchlichten Kleide, das mit Perl 6850. Nachmittagskleid

We Teee T

AModk W S
e S

bildung 6847,
ſchlagener Rand links ſeitlich

einer breiten doppelten
Seidenſchleife ausgeſtattet iſt.

Apartes Frühjahrskoſtüm (Jacke mit
Glocken ſcho ß). Der futter-

Rock des
ſtüms iſt vorn mit übertreten
dem Rande gearbeitet und leicht

Die loſe Jacke zeigt
den modernen angeſetzten Glok-
kenſchoß und unterſteppten Aer

Der kleidſame Kragen
und die Aermelaufſchläge ſind
mit Seidenecken bekleidet. Fal
tiger Gürtel aus gleichem Ma
terial.

6849.

kreuzweiſe übereinander
greifende Tunika. Hoher Gür-
tel aus abſtechender Seide.

Nachmittags
kleid e us Tuch und ka-

ter Seide. Dunkel-
blaues Tuch ergab den ſchlichten,
1,75 m weiten
Vorderteil der Kimonobluſe, die
wie der Faltenſchoß aus grün
blau karierter Seide herzurich
ten iſt. Ein weißer Leinenkra
gen mit Hohlnahtverzierung be
grenzt den Halsausſchnitt. Die
Vorderbahn und der Vorderteil

mit Seidenknöpfchen und 9
imitierten Knopflöchern zu gar-

Ein rotes Seidenband
mit großer Schleife legt ſich um

aille.

Nachmittags
k leid. Das aparte Nachmittags
kleid war aus ſtahlblauer Seide
hergeſtellt
Spitzenjäckchen, das am Aus
ſchnittrand mit pliſſierter Rüſche
begrenzt iſt, ausgeſtattet. Ueber

ausſpringende Falten
geordneten Rock

und

Einfaches GeFellſchaftskleid er
Damen. Sandfar

S

6847. Aufgeſchlagener Hut mit
breiter Schleife

gleichfarbiger Seide, die ſich über den Kopf legt
und rückwärts hahnenkammartig geſteckt iſt, gar
nierk. Jn vrigineller Weiſe iſt die kleine matt-
grüne Roſe angebracht. Bei der boleroartigen
Form, Abbildung 6846, iſt der weiche Kopf mit
quergeſtreiftem

römiſchen
Band, das, glatt

herumgelegt

und vorn zu
einem Knoten
geſchlungen, die

hochſtehende

flotte Poſe
hält, garniert.
Ganz beſon
ders jugendlich
wirkt der hüb-
ſche Hut, Ab
deſſen hochge

modernen Ko

mit einem

fällt loſe die

Rock und den

aus ſtahlblauer quaſten apart garniert iſt, ge- aus Tuch und karierter
Ein großer, mit Sticke- Seide. Normalſchnitt, Größewählt.

rei verzierter Revers begleitet II und III.



900000
den Ausſchnittrand der vorn übereinan
dergreifenden Kimonobluſe, die unter
dem Faltengürtel mit dem leicht einge
reihten und am unteren Rande in Toll
falten geordneten Rock verbunden iſt.

6852. Apartes Hängerkleid
für kleine Mädchen. Die Unter
ziehbluſe des hübſchen Kleidchens iſt aus
weißem Voile zuzuſchneiden und mit
einer Manſchette und Kragen aus
Spitzeneinſatz zu garnieren. Längs der
eingezeichneten Linie iſt die Bluſe mit
Zugſaum zu verſehen. Der über den
Kopf zu ziehende Kimonohänger wird
nach Abbildung und Vorzeichnung mit
abſtechenden Tuchblenden begrenzt.

6883. Bluſe mig a T iger
Handſtickere i. Zu der hübſchen
Bluſe, die mit leichter Seide unterfürtert
wird, war elfenbeinfarbiger Voileninon
gewählt. Eine farbige Kreugzſtichbor 6853. Frühiahrs
düre, und ein Kragen Hut mit ſchmas
ſowie Aufſchläge aus lem Roſenkrän z
ceriſeroter Seide er hen und Bluſe un t
gaben die Garnitur. farbiger Handſtickerei.
Die Bluſe iſt vorn Normalſchuitt, Größe I u.

6851. Einfaches Geſellſchaftskleid.
nur als Maßſchnitt für 1,20 (1,40 erhältlich.
6852. Apartes Hängerkleid für kleine

Normalſchnitt für das Alter von 3-5 und 5——6 Jahren.

000 Bezugsbedingungen für Cinda- S

Der Schnitt iſt

Kleid für junge Mädchen.
Normalſchnitt, Größe O und I.

chnitte auf dem Beſtellſchein. O

mit der doppelten Tollfalte, die links
mit Druckknopfſchluß eingerichtet wird,
und Knopfbeſatz zeigt, zu verbinden.
Futter und Oberſtoff werden am unte
ren Rande in ein Bündchen gefaßt.

6854. Kleid für junge Mäd
chen. Gemuſterter Muſſelin diente zur
Herſtellung des jugendlich wirkenden

Bluſenkleid für
junge Mädchen.

Normalſchnitt, Gr. Ou. I.

Kleides. Die Kimonobluſe iſt mit
ſpitzem Ausſchnitt gearbeitet und mit
einer Geiſhablende, die auf der einge
zeichneten Linie zuſammengelegt und
leicht gedehnt wird, garniert. Unterdem breiten, vorn ſuſammengefalteten

Gürtel aus gleicher Seide mit durchge-
zogenem Schärpenende wird der Rock,
der ſich vorn, Mitte auf Mitte tref
fend, übereinanderlegt der Bluſe mit
untergeſtepptem Aermel angefügt. Die
ganze untere Rockweite beträgt 65 m.

6855. Bluſenkleid fürjunge Mädchen., Zu dem ſchlich
ten Kleide war leichter Wollſtoff ver
arbeitet. Die kleine Paſſe, die ſich
vorn übereinanderlegt, iſt aus heller
Seide herzurichten und der rückwärts
ſchließenden Futtertaille aufzunähen.

auch den kleidſamen Kragen, während
die Weſte, die der Kimonobluſe unter
geſteppt wird, aus dunklerer Seide zu
zuſchneiden iſt. Die untere Weite des
ſchlichten Dreibahnenrockes, der am

deroberen Rande eingereiht und
Taille angefügt wird, beträgt 1,50 m.

Aus gleichem Material fertigt man

nes
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Zuſchneiden längs der Durchſchnitt
linie nach Buchſtabenangabe zu
einem Teil zuſammenſetzen.

68857. Nachmittag skleid
aus dunkel blauem undweißem Wollbatiſt. Das
aparte Kleid aus dunkelblauem
Wollbatiſt iſt mit weißem gleichen
Stoff, der den vorn mit Kellernaht
gearbeiteten Einſatz, den Pliſſee
kragen, den darüberliegenden Um
legekragen und die eingereihten

7 6859. Bluſe mit mo
dernem Frackſchoß.
(Siehe Schnittmuſterbg.,
Schnitt III.) Normal-
ſchnitt, Größe II und III.

G
Weh

Nachmittags Kleid mit breitem
Gürtel. (Siehe Schnittmbg., Schnitt I.)

Normalſchnitt, Größe II und III.

6856. Nachmittagskleid mit
breitem Gürdvel. (Siehe Schnitt I.)
Erforderlich für Größe II etwa 1,25 m
Futter, 0,90 m breit, 8,50 m Stoff, 1,10 m
breit, 0,50 m Seide, 0,55 m breit, 0,50 m
geblümte Seide, 0,55 m breit. Die Kimono
bluſe des ſchlichten Kleides iſt mit einer ab
ſtechenden Seidenweſte, die ſich, Mitte auf
Mitte treffend, übereinanderlegt, und
gleichfarbigen ſchmalen Pliſſees, die den

Aermelrand begleiten, ausgeſtattet. Ein Jmiederartig anſteigender Gürtel aus ge forderlich für Größe III etwablümter. Seide deckt den Anſatz des 1,65 m 1,50 m Futter, 1,00 mm breit,weiten Dreibahnenrockes an die Taille. Die 6857.Nachmittagskleid aus blauem und weißem 3,50 mm Seide, 1,10 m breit,

1 en andO Den u lolants, die
r inanderfallenden Tun
en begleiten, ſowie die Man

ſchetten ergab, garniert. Der in
2 m breite und 1 em tiefe
Pliſſeefalten zu ordnende Rock
wird dem Futterrock angefügt.
Gürtel aus Seidenband.

6858. Einfaches Seiden
k leid. (Siehe Schnitt II.) Er

o e

Kimonobluſe iſt ihrer Größe wegen auf Wollbatiſt. Normalſchnitt, Größe l und II. 6858. Ein s m helle Seide, 0,50 m breit.
dem Schnittmuſterbogen durchſchniktten ge- faches Seidenkleid. (Siehe Schnittmüſterbg., Schnitt II.) Zu der vorn ſchließenden uket,
geben man muß daher die Teile vor dem Normalſchnitt, Größe II und III. die der Kimonobluſe aus dunkel

e 00000

9 90 Bezugsbedingungen für CLinda-Schnitte auf dem Beſtellſchein. S
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6862.

Einfaches Nachmittagskleid.
Normalſchnitt, Größe IV und V.

blauer Seide untergeſetzt wird,
dem Garniturkragen und den
Aermelaufſchlägen ſowie dem
Gürtel, der nach der gegebenen
Grundform am oberen ſowie
unteren Rande über Schnur ein
zureihen iſt, war lindenblüten
farbige Seide gewählt. Die
untere Weite des rückwärts mit
übertretendem Rande zu arbei
tenden Rockes beträgt 1,60 m.
Der Kimonoteil iſt ſeiner Größe
wegen auf dem Schnittmuſter
bogen durchſchnitten gegeben;
man muß daher die Teile vor
dem Zuſchneiden längs der Durch
ſchniktlinie nach Buchſtabenangabe
zu einem Teil zuſammenſetzen.

6859. Bluſe, mit moder-
nem Frackſchoß, (Siehe
Schnitt III.) Erforderlich für
Größe II etwa 1,50 m Crepeline,
1,10 m breit 125 n Spitze,
0,75 m Seide, 0,50 mm breit. Die
aparte Kimonobluſe, die ſich vorn
übereinanderlegt, iſt mit einem
aus Spitze zu dreſſierenden
Kragen und einer Seidenblende
garniert. Der untere Rand wird
in ein Bündchen gefaßt und mit
dem Schoß, der glatt zu unter
füttern iſt, verbunden. Für den
Gürtel hat man die aus Gaze zu
zuſchneidende Grundform mit fal
tiger Seide zu bekleiden. Die
Kimonobluſe iſt ihrer Größe
wegen auf dem Schnittmuſter
bogen zweimal durchſchnitten ge
geben man muß daher die Teile
vor dem Zuſchneiden längs der
Durchſchnittlinien nach Buchſtaben
angabe zuſammenſetzen.

e ehe

22

Schluß legen ſich die Ränder, Mitte auf Mitte treffend,h gen ſich J fü

6862. Einfaches Nachmittagskleid. Aus
lila Wollſtoff war unſer hübſches Kleid hergeſtellt. Die
Bluſe iſt mit untergeſteppten langen Aermeln ge
arbeitet. Der Einſatz aus Tüll wird der Futtertaille
klar eingefügt. Die vorderen Ränder der Kimonobluſe
legen ſich für den Schluß, Mitte auf Mitte treffend, über
einander. Zu dem Garniturkragen und dem Gürtel bot
dunklere Seide das Material. Der 2,05 m weite Rock
iſt vorn an dem übertretenden Rande mit Knopfſchluß
eingerichtet. Am Aermelrande Spitzenabſchluß.

6864. Apartes Frühjahrskoſtüm. Derfeſche Rock mit aufgeſetzter Hüſtpaſſe und je ſeitlich ein
geſetzten Faltenteilen iſt mit aufgeſteppter Hinter ſowie
Vorderbahn gearbeitet. Die Weſte, die ſich vorn breit
übereinanderlegt, wird mit einem Revers aus gleichem
Stoff verſehen und auf der Achſel mit der in Cutaway
form gearbeiteten Jacke verbunden. Die vorderen Ränder
der Jacke werden auf der Jnnenſeite über Leineneinlage
mit Oberſtoff bekleidet und längs der eingezeichneten
Bruchlinie als Revers nach außen umgelegt. Für den

übereinander.
6865. Knaben-Unterbeinkleid mit Leib-

chen. (Siehe Schnitt VI.) Erforderlich für Größe II
elwa 1,20 m Renforcé, 0,80 m breit. In dem Beinkleid-
teil hat man je ſeitlich den Schlitzeinſchnitt auszuführen
und die Ränder durch die anzuſetzende Schlitzlaſche und
gegenzuſetzende Unterkrittleiſte zu ſichern. Der vordere
Beinkleidteil wird mit dem Leibchen verbunden, während
der hintere, in ein Bündchen zu faſſende Teil auf
zuknöpfen iſt.

6866. Ausgeſchnittenes Taghemd. (Siehe
Schnitt VII.) Erforderlich für Größe II etwa 1,30 mm
Heindentuch, 0,80 m breit. Jn dem vorderen Rumpf-
teil hat man nach Ausführung des Längs- und kleinen
Quereinſchnittes nach Zeichenangabe ein ausſpringendes
Säumchen abzunähen und alsdann die vordere Falte
verſtürzt anzufügen. Die untere Weite wird zur dop
pelten Tollfalte geordnet und durch ein ſchmales Bünd
chen. zuſammengehalten. Der Aermel iſt dem Arm
ausſchnitt unterzuſteppen.

6867. Taghemd mit kurzen Aermeln. (Siehe
Schnitt VIII.) Erforderlich für Größe II etwa 1,30 m
Hemdentuch, 0,80 m breit. Jn dem vorderen Rumpfteil

S
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6860. Koſtüm aus glattem und kariertem Stoff.
(Siehe Schnittmbg., Schnitt und Beſchr. IV.) Normalſchnitt, Größe I
und II. 6861. Koſlüm mit tiefem Gürtel für junge
Damen. (Siehe Schnittmuſterbogen, Schnitt und Beſchreibung V.)

Normalſchnitt, Größe 0 und I.

Bezugs bedingungen für Linda-Schnitte auf dem Beſtellſchein.

s

6864.

Apartes Frühjahrs-Koſtüm.
Normalſchnitt, Größe II und III.

hat man nach Zeichenangabe zwei aus
ſpringende Säumchen abzunähen und
nach Ausführung des Längs- und
kleinen Quereinſchnittes die vordere
Falte verſtürzt anzufügen. Der hintere,
am oberen Rande einzureihende Rumpf
teil wird durch die in doppelter Stoff
lage zuzuſchneidende Paſſe mit dem
vorderen Rumpfteil verbunden. Der
kurze Aermel wird dem Armausſchnitt
untergeſteppt.

6868. Nachthemd für Knaben.
(Siehe Schnitt IX.) Erforderlich für
Größe II etwa 2,00 m Hemdentuch,
0,80 m breit, 1,380 m Wäſchebörtchen.
Das Nachthemd iſt aus Wäſcheſtoff her
geſtellt und mit rotem Börtchen gar
niert. Jn dem vorderen Rumpfteil hat
man nach Ausführung des Längs- und
kleinen Quereinſchnitles ein ausſprin
gendes Säumchen abzunähen und die
vordere Falte verſtürzt anzufügen. Die
untere Weite iſt zur doppelten Tollfalte
zu ordnen und durch das ſchmale
Bündchen zuſammenzuhalten. Das
Halsbündchen, den Umlegekragen und
das Aermelbündchen hat man in dop
pelter Stofflage zuzuſchneiden. Die
kleine Taſche wird links ſeitlich auf
geſteppt.

6869. Kittelanzugfür kleine
Knaben. (Siehe Schnitt Er
forderlich für Größe 0 etwa 0,380 m
Futter, 0,80 m breit, 0,60 m ein
farbiger Stoff, 0,90 m breit, 1,10 m
geſtreiſter Stoff, 0,90 m breit. Der

22



323 3332233232323222 332222233222 33
2 e t 2 Stoff, 0,80 m breit, 0,50 m karierter0,80 m breit. Dunkelblauer Wollſtof

zu dem reizenden Mädchenkleid verwendet.
2 9 r2 Der leicht eingereihte Kimonoteil wird mit2 der Paſſe, die glatt zu unterfüttern iſt, v2 9 bunden, mit Knopfſchluß verſehen und amunteren Rande in ein Bündchen

3 2 gefaßt. Das eingereihte Röckchenmit vorderem Schluß iſt der Bluſe
3 t x r2 anzufügen. Kragen, Manſchettenund Gürtel, der den Anſatz des

Rockes an die Taille deckt, aus ka
iertem Stoff, ergeben die Garn

2 t 5 52 2 tur. Die Bluſe und der Rock ſind2 z. z5 hrer Größe wegen auf dem Schnittz p. 7 p. t2 muſterbogen je durchſchnitten g7 2 s2 3
2 2
t

z 2
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2

2
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2

2
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6865. Knaben Unterbeinkleid
mit Leibchen. (Siehe Schnittmbg.,
Schnitt VI.) Normalſchnitt für das Alter
v. 3--5 u. 5--6 Jahren. 6866. Aus
geſchnittenes Taghemd. (Siehe
Schnittmbg, Schnitt VII.) Normalſchnitt
für das Alter von 3--5 und 5-—6 Jahren.

68672. Taghemd mit kurzen
Aermeln. Siehe Schnittmbg., Schnitt
VIII.) Norma lſchnitt für das Alter von 3--5
und 5—6 Jahren. 6868. Nachthemd
für Knaben. (Siehe Schnittmbg., Schnitt
IX.) Normalſchnitt für das Alter von 35

und 5—6 Jahren.

6869 68706869. Kittelanzug für kleine Knaben.
Siehe Schnittmbg., Schnitt X.) Norwalſchnitt
ir das Aller von I 2 und 2- 3 Jahren.

h

niedliche Kittelanzug war aus einfarbigem
und kariertem Stoff hergeſtellt. Die kurzen
Beinkleider hat man vorn mit verdecktem
Knopfſchluß einzurichten und mit dem Leib
chen zu verbinden. Zu dem Kittel ergab ge
ſtreifter Stoff das Material. Die eingeſetz
ten Aermel werden am unteren Rande durch
vier Säumchen eingeſchränkt. Zu dem Gar
niturteil, der dem Vorderteil aufgeſteppt
und mit Druckknopfſchluß eingerichtet 687wird, iſt der Stoff ſchräg zu verarbeiten. 6871. Einfaches Mädchenkleid.
Kragen und Gürtel aus einfarbigem Stoff. (Siehe Schnittmuſterbg., Schnitt XII.)

6870. Mädchenkleid. (S. Schn. XI.) Normalſchmitt-für d. Alter ron 8—16
Exrforderlich für Größe IV etwa 2,75 m u 10--12 J. 6872. Hänger-

kleid für leine
Mädchen.

(S. Schnitimbg
Schnitt u. Beſchr.

d XIII.) Normal-ſchnitt für das

a Alter von 23u. 3-—5 Jahren.

W
h

b

r t
t
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le 3 Fe r hl MonogrammJ 3 S B.S 6876t 6873 6874 6875. Joppenanzug für kleine Knaben. (Siehe Schnittinbg, Schnitt unde 6873. Hängerkleid. (Siehe Schnitt u. Beſchr. XIV.) Beſchr. XV.) Normalſchnitt für das Alter von 5—6 und 6-8 Jahren. 6876. Früh
m Normalſchnitt ſür das Alter von 1--2 und 2—3 Jahren. jahrskoſtüm mit kariertem Beſatz. Normalſchnitt, Größe III und IV.
m 6874, Mädchenkleid mit tiefem Gürtel. 6877. Sakkoanzug für Knaben Normalſchnitt für das Alter von 8-10 unde Normalſchnitt für das Alter von 3——5 und 5—6 Jahren. 10- 12 Jahren.
z 2323323 z Bezugs bedingungen für CLinda-Schnitte auf dem Beſtellſchein, z
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Muſtervorzeichnung auf dem nächſten Schnittmuſterbogen.

6874. Mädchenkleid mit tiefem Gürtel. Das
niedliche Hängerkleidchen aus kariertem Stoff hat man
vorn und rückwärts je mit einer Tollfalte zu garnieren
und mit der Weſte, die am oberen Rande mit Spitze be
grenzt und mit einer Tollfalte verſehen wird, zu verbinden.
Kragen, Aermelaufſchläge und Gürtel aus einfarbigem
Stoff.

6876. Frühjahrskoſtüm mit Lariertem Be
ſa tz. Die ganze untere Weite des ſchlichten Dreibahnen
rockes, der am unteren Rande mit einer Blende aus karier
ter Seide begrenzt und am oberen Rande durch den gera
den Jnnengurt geſtützt wird, beträgt 1,96. m. Die Jacke
mit angeſeßtem Schoß iſt in Kimonoform mit untergeſtepp
tem Aermel gearbeitet. Karierte Seide ergibt den Um
legekragen, die Aermelaufſchläge und den Beſatzſtreifen des
Schoßes. Der Kimonoteil und der Schoß ſind durch den
Jnnengurt miteinander zu verbinden.

6877. Sakkoanzug für Knaben. Grauer eng
liſcher Stoff war zu dem flotten Anzug verwendet. Die
kurzen Beinkleider werden vorn mit verdecktem Knopfſchluß
eingerichtet. Die vorderen Ränder der Jacke ſind auf der
Jnnenſeite über Leineneinlage mit Oberſtoff zu bekleiden

6880. Haſenkoſpf als Eler-
wärmer. Schnitt auf dem vorher

gehenden Schnittmuſterbogen.

geben man muß daher die Teile vor
dem Zuſchneiden längs der Durchſchnitt
linien nach Buchſtabenangabe zuſammen
ſetzen.

6871. Einfaches Mädchenkle i d. (Siehe Schnitt II.) Erforder
lich für Größe V etwa 1,10 m Futter,
0,80 m breit, 2 m Wollſtoff, 1,10 m
breit, 0,30 m karierter Stoff, 0,80 m
breit, 1,75 m Seidenband, 10 cm breit.
Das aparte Mädchenkleid iſt im Kimono
ſchnitt mit angeſchnittenen langen Aer
meln, die am unteren Rande mit Man
ſchetten aus kariertem Stoff begrenzt
werden, gearbeitet. Ein Kragen aus
gleichem Material begleitet. den Hals
ausſchnitt. Die linke Vorderbahn des
Röckchens hat man nur bis zur einge
zeichneten Linie, die rechte in ganzer
Größe zuzuſchneiden. Unter Beachtung
des Schlitzes wird die rechte Bahn der
linken aufgeſteppt. Eine flotte Schleife
und ein Gürtel mit großer Schleife aus
Seidenband ergeben die Garnitur. Be
zogene Knöpfe ſind nach Abbildung auf
zunähen. Die Kimonobluſe iſt ihrer
Größe wegen auf dem Schnittmuſter
bogen gegeben, man muß
daher die Teile vor dem Zuſchneiden
längs der Durchſchnittlinie nach Buch
ſtabenangabe zuſammenſetzen.

6882. Oſterkörbchen mit beſticktem Deckchen.
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2s Muſtervorzeichnung auf dem vorhergehenden Schnittmbg.
S
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6883. Tiſchläufer in Richelieue und Plattſtichſtickerei.

i SJ

6881. Bäffchen in Bändchenarbeit.
Muſtervorzeichnung auf dem vorhergehenden

Schnittmuſterbogen.

und längs der eingezeichneten Bruchlinie
als Revers nach außen umzulegen. Der
Umlegekvagen, dem der Leinenkragen loſe
aufliegt, wird dem Halsausſchnitt ange
fügt. Taſchen nach Vorzeichnung, zwei
reihiger Knopfſchluß.

6880. Haſenkopf als Eierwär-
mer. Aus einem Stück weißem Filz
ſchneidet man nach angegebenem Muſter
zwei Teile, deren unterer Rand leicht aus
gezackt wird. Bemale beide Flächen in
den natürlichen Farben mit Oelfarbe
und ſteppe ſie am Rande mit der Näh-
maſchine zuſammen. Um den Hals ſchlinge
man ein ſchmales farbiges Bändchen, wel
ches vorn mit einem Glöckchen verziert

wird. Bs.6881. Bäffchen in Bändchen
arbeit. Zu dem zierlichen Bäffchen,
das einem Tüllpliſſee aufgelegt wird, ver
arbeitet man ſchmales Bändchen, das mit
feinem Glanzgarn D. M. C. genäht wird.
Auch die Spinnen werden aus dieſem
Garn genäht, während man die mittelſten
Spannſtiche mit feinem Waſchgoldfaden

ausführt. M. H.6882. Oſtereierkörbchen mit
beſticktem Deckchen. Unſer Modell

0000000000000000000000000000000 00000000000000000000 00000000
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3 w2 aus gelbem Rohrgeflecht, deſſen Henkel mit blau wand) des Deckels 2

ſeidenem Band umwickelt und mit Schleifen ver faßt ein Bandge Se 5t ziert iſt, wird innen mit weichem, weißen Flanell, winde mit vier ſeit P ss deſſen Rand leicht gezackt iſt, gefüttert. Die ichen Schlupfen

äußere, mittlere Umrandung beſteht aus einem aus dottergelber 95 3 em breiten weißen Tuchſtreifen, deſſen Mittel Seide ein. Die e J 8s bahn von gedrehten blauen Tuchſtreifen einge- Stickerei, ein Kük
2 nommen wird. Die ausgezackte Decke aus fkenvölkchen darſtel 8 2wweißem Filz zeigt eine luſtige Haſenſzene, welche lend, wird in den 0g. in Stiel- Und Steppſtichſtickerei mit Kunſtſeide natürlichen Farben
o ausgeführt wird. Die Haſen halte man in zwei in Stielſtich auf
J Tönen braun, den Rock der Häſin in rot, die einem 10 cm breiten 7 22 Schürze, welche weiß bleibt, erhält mattblane graugrünen Thuch- 55 Schattenſtreifen, die Jacken erſcheinen mattbläu- ſtreifen mit Kunſt
8 lich, der Schirm ſchwarz, die Kiepe holzgelb mit ſeide ausgeführt.
S buünten Eiern, die Regenlinien hellgrau und die Die Ränder des
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e S e e e3 d ß s2 6885. Oſterei mit Malerei und einem beſtick ten Mandolinen- 53 band als Jnhalt. Naturgröße Muſtervorzeichnung auf dem nächſten Schnittinbg.
8 e n a5 Streifens garniere man das Muſter auf einem Holz oder PappeEi in 2mit weißen Perlen und Brandmalerei auszuführen, oder letzteres wie 5
s Goldſchnur. Der Jnnen auch ein PorzellanEi mit Aquarell bezw. Oel-8 raum der Glocke kann mit malerei in gleicher Weiſe zu verzieren. Gold2 Pongé gefüttert werden. ſchlingen ſind am oberen Eirand anzubringen, 5t Bs. und ein 5 cm breites und 60 em langes, flieder- s2 68858. Oſte rei mit farbenes Mandolinenband bildet den willkomme 38 Malerei und einem nen Jnhalt des niedlichen Oſtergeſchenkchens.s beſtickten Mandolie Das Band iſt mit einer angeknüpften Franſe 88 6884. Kuchenglocke mit beſtickter Blende. Muſter nenband als Jnhalt. aus Goldfäden am unteren Rande verziert, und
0 vorzeichnung auf dem vorhergehenden Schnittmuſterbogen. Das hübſch verzierte die in ſchwarzer Stiel und Plattſtickerei herge 8
2 Oſterei kann aus verſchie- ſtellte Schrift wird mit gleichartigen Knötchen 5S Höschen des kleinen Haſen weiß. Malkundige in einem O val eingerahmt. iſt J unten 8S Damen können das Bildchen in Oelfarbe oder ſtehende Figur des kleinen Amors mit ſchwarzer 2
Z Vaſſerfarben ausführen wobei den letzteren des Nähſeide in Stielſtichen auszuführen, während

ſchnellen Trocknens wegen etwas Sacrum beige- die Mandoline fowie die beiden Längslinien des 8s mmiſcht wird. Bs. ſie haltenden Bandes mit Goldfäden geſtickt und2 6883. Tiſ ch l ä u ferr. ichelieu- und mit ſchwarzen u e gen 33 Platvſtichſt iüche re i. Den J ahe 3 n eZ. vornehm wirkenden aparten Kränzchen die 5 gſtrich 8S Triſchläufer aus weißem Lei ſind in Goldfäden zu e2 nen ziert am Rande ein mit Deg J E. O. 5S. weißem Glanzgarn in Riche d e re 8o lkjeuarbeit ausgeführtes Miu mähten r tern.8 Alle F en wurde Einen hübſchen Schmuck für die 58 ſter. Alle Formen wurden S s Oſtertafel dürfte unſer Modell so im Langettenſtich konturiert, g D. I Oſtertafel dürft ſer.o die Pü echernmpher im un We ergeben, welches mit wenigen Platiſich. Die Mühe ſich herſtellen läßt Auf2 Spineenn nd Verbin- einer beliebig großen, die Mitte 8S Spinnenfiguren und Verbin- S r lievig- 52 täb ter denen der r des Tiſches einnehmenden run- Ss ZDungsſtäbe, unter n c d de e eitten iſt, bil e den oder ovalen Decke aS Stoff fortgeſchni 5 W es den mehrmals umwundene c 7 veißer Leinwand, deren 58 bezw. zur Spinnenfigur an zackenförmig langettiert und 8e i Zgeſtickte Löcher rS Den Kreuzungspünkten- umzo e mit ausgeſtickten Löchern per8 gene Spannſtiche M. H. ziert iſt, nähe man in beliebigen 9S ess Kmnche n gihv c 6886. Decke mit aufgenähten Eierbehältern. Abſtänden runde, 12 cm Durch 83 a e meſſer betragende Deckchen aus 22 i e ſt ich er Blen de agende c8 en a ſich im Korbgeſchäft eine Kuchen denem Material hergeſtellt werden. Bei gleichem Stoff im Mittelpunkt mit Kreüznähten 8
8 glocke aus Rohrgeflecht von 25 cm Durchmeſſer. unſerm Modell iſt einem gemuſterten auf, langettiere den Rand zackenförmig und 8
2 Den Griff derſelben verziere man oben mit SeidenEi eine ovale Auflage aus bringe unterhalb desſelben erbſengroße Löcher
50 einer dottergelben Seidenſchleife und unten mit elfenbeinweißem Atlas aufgeklebt und von 148 em Abſtand an, umnähe ſie und ziehe 9
S einer weißen Spitzenrüſche. Den oberen Seiten der Anſatz mit ſchmalem Goldbörtchen eine Schnur oder ſchmales Bändchen hindurch. 8
8 gedeckt. Die Auflage erhielt dann Auf den Boden jedes Deckchens lege man ein 58 die mit Aquarellfarbe ausgeführte rundes Stück weißen Kartons von 3 erh Durch5 t uttttttttttttttttttttttt Malerei einer lilafarbenen Flieder- meſſer, lege darauf das Ei mit der Spitze nach
9 p. nennen ttel dolde, der mit Guachefarbe hier unten, ſchnüre oben zuſammen und knüpfe eine 58 i I z II und da hellere Lichter aufgeſetzt wur- Schleife, jedoch ſo, daß das Ei ſich bequem her 3
S e den. Wenn auch etwas weniger ele ausnehmen läßt. In die Mitte der Decke ſtelle8 h J i i i gant wirkend, ſo iſt doch ebenſo gut man eine Vaſe mit Blumen und ein Salzfäß- 3

8 tet 2n e F z z2 n tttttitt t ttt uO. 4 3 in 4 W J I J0 Euh II nnt 52 tn ſt t J t iſt U S 0 J 5 59 III l a 444 war2 künt Attttttttitttt i s 88 n Eine niß s 52 t W5 J r 89 n 2 J 9 53 t6887a. Typenmuſter zum Günwtel mit 6887. Gürtel mit Gobelin ſtichſtickerei. Typenmuſter auf dem nächſten 8

8 Gobelinſtichſtickerei. Schnittmuſterbogen. 52
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chen an jede Seite. Den Rand der Decke
garniere man mit Veilchen oder
Schneeglöckchenſträußchen.. Bs.

6887. Gürtel. Der moderne Gür-
tel iſt 5 cm hoch. Das gefällige Muſter,
leicht und ſchnell zu ſticken, wird auf ge
teiltem Stramin in geradem Gobelinſtich
ausgeführt. Das Muſtér wird in wage
rechten Reihen gearbeitet. Die Stiche
greifen in der Höhe ſtets über 2 Stoff
a und werden durch je einen Zwi
chenfaden getrennt. Zum Sticken ver

wendet man Zephirwolle in grau, blau,
violett und grün. Verteilung der Farben
ſiehe Typenmuſter. Als Schluß dient
eine Schnalle in Altſilber. Zum Abfüt
tern nimmt man Satin. Thl.

6889. Bluſe aus kariertem
Stoff. Karierter Wollſtoff ergab das
Material zu der hübſchen Kimonobluſe.
Die Aermel werden untergeſteppt und
am unteren Rande mit einer einfarbigen

Blende und
Spitze begrenzt.

Der Kragen
aus einfarbi
gem Stoff mit
leichter Sticke
vei begleitet
den Halsaus
ſchnitt. Jn dem

einzuvichten.
6890.

6895. Bluſen rock
aus leichtem Woll
ſtoff mit Seiden-4
ſchoß- für älteresDamen. Normal-
ſchnitt, Größe IV und V

geſchnittenem Aermel.
Die Geiſhablende aus
abſtechender Seide wird
auf der Bruchlinie zu
ſammengelegt, leicht ge
dehnt und verſtürzt an
genäht. Ein Gürtel aus
Seide deckt den Anſatz
des kurzen Schößchens
an die Taille. Aermel
blenden aus gleichem
Material

6891. Wirtſchafts
ſchürze in moder
ner Form. Den
Rücken ſowie Vorder
teil. der kleidſamen
Schürze e man der
Kimonopaſſe mit ange
ſetztem kurzen Aermel
unterzuſteppen. Dev

Volant, der den unteren
Rand begleitet, der
Ausſchnitt ſowie Aer
melrand werden mit
Soutache garniert. Vorn
aufgeſetzte Taſche mit

e a deninteren ändermw SKnopfſchluß. c
6892. Schürze aus W
Stickereiſtoff-

Die hübſche Schürze iſt
aus Stickereiſtoff zuzu
ſchneiden. Den Latzteil
hat man am oberen

6892

6889. Bluſe aus kariertem Stoff. Normal-
ſchnitt, Größe IV und V. 6890. Moderne Gei ſha

Vorderteil aus gleichem Stoff
Zeichenangabe drei Falten einzulegen
alsdann links ſeitlich den Druckknopfſchluß

Geiſhabluſe.
Grüner Crépeline diente zur Herſtellung der
leicht nachzuarbeitenden Kimonobluſe mit an

Moderne

Schürze aus
6893. Wirtſchaftsſchürze.

Bezugs bedingungen für CLinda-Schnitte auf dem Beſtellſchein. ar

b huſe.

hat man nach
und

auszuführen.

Hnöpfen

Mieders.

o

6891. Wirtſchaftsſchürze in moderner Form.
Stickereiſtoff.

übereinander und wi
verziert.

ſtützt den oberen Rand

Normalſchnitt,

Normalſchnitt, Größe III und IV.

die Vorderbahnen einander mit übertretendem
Rande aufzuſteppen und d

Der Seiden

Ein

Normalſchnitt, Gr. u. II.
Größe II und III.

Normalſchnitt, Größe III und IV.

en vorderen Schluß
ſchoß legt ſich vorn

ird an den Spitzen mit
gerader
des angeſchnittenen

Rande mit ſchmaler Stickerei zu begren
zen und mit den Trägerteilen aus brei
ter Stickerei ſowie mittels Einſatz mit
der Schürze zu verbinden. Stickerei be
gleitet auch den Außenränd. Rückwärts
Bindebänder.

6893. Wirtſchaftsſchürze. Ge
ſtreifter Schürzenſtoff bot das Material
zu der praktiſchen Schürge. ſach Aus
führung der Verbindungsnähte hat man
den Einſatzteil aufzuſetzew und die ab
ſtechenden Satinblenden nach Vorzeich
nung und Abbildung aufzuſteßpen. Be
ſatz ergibt die Garnitur des Latzes und
des Gürtels.

6894. Bluſenrock mit kurzer
Tunika.
geſchnittenem Mieder
Druckknopfſchluß eingerichtet

wird vorn
und

Der kleidſame Rock mit an
mit
am

oberen Rande mit der loſe fallenden,
vorn übereinandergreifenden Tunika
verbunden. Ein gerader Jnnengurt ſtützt
den Rand des Mie
ders.

6895. Bluſen
rock aus Voile
mit Seidene
ſchoß für ältere
Damen. An dem
hübſchen, leichten
ſtock hat man

Jnnengurt

6894.

kurzer Tunika.

Von

feine Stricknadeln

der

J vhne

4 M. zu.

Abketten

mit Pikots.

Bluſenrock mit
Nor

malſchnitt, Größe I und II.

Halbhandſchuhe.
Häkelgarn Nr.

nimmt man 60 Maſchen
auf, mit einer dicken Häkel
nadel loſe gekettet und zu
ſammen gemacht. Danach
ſchlägt man um, den Faden
zu und fährt loſe in den
vorderen Faden der Maſche
und holt. durch. 14mal ar
beitet man herum. Dann
nimmt man die 60 M. auf

40

und
fängt rechts zu ſtricken an.
Nun beginnt der Keil für
den Daumen 1 M.
nehmen, dann ohne auf
zunehmen umzuſtricken, das
andere Mal an jeder Seite

aufgenommenen
aufnehmen, davauf wieder

aufzunehmen. umzu
ſtricken uſw., bis 21 M. da
ſind, in der Hand kettet man

Dann werden
die M. auf drei Nadeln
genommen und 20mal rund
umgeſtrickt, dann kettet man
ab, die dritte M. läßt man
jedesmal in n an
wird loſe in der Luft eine
weitergekettet. Dann ſtrickt
man 20 Touren mit 60 M.
an der Hand weiter, beim

läßt man jede
dritte M. fallen (wie beim
Daumen), häkelt dafür in
der Luft eine weiter. Um
häkelt Daumen und Hand

Frau H.

auf

M



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau 21e 3 7 7e e gung an zu zahlenden Vergütungen den Wünſchen Meiningen 11 C rte, 12 Arbeitsfelde er 48J S des Reichstages gemäß erhöht werd dürften. Schweſtern, Sachſen- Altenburg 10 Orte, 12 Arächſiſch er fage- gemaß r n Schweſtern S Altenbi Orte, 12 Arſch Thüringſche Den Gehilfinnen iſt auch di Möglichk it ſpäteren bei Schn veſtern und Reuß 3 Orte,
F h R d ch etatsmäßiger Anſtellung geboten durch Uebertritt 3 Arbeit d hweſtern. Außer ihremJ rauen un au. in Stellen bei den Direktionen und bei Ferr Beruf arbeiten die Schweſtern außerdem in über

e J ſprechämtern. 30 Jungfrauenvereinen, zahlreichen Näh,Eiſenach. Das evangeliſch-lutheriſche Diako- Frauen und roſinnt rchenvereinen, ſowie inSoziales. niſſenmutterhaus für Thüringen in Eiſenach, das der Konfirmandenpflege. Das Kin derheim zit
ſich aus den Zinſen des Stiftungskapitals, aus Eiſenach, über das die Frau Großher öogitr Fe O

Jn einem Erlaß des Kultusminiſters über die den
Fürſorge für die Schul jugend während der Fe- ringiſchen
rien erklärt dieſer es für dankenswert, daß ſich Liebes gaben er
die Wohlfahrts einrichtungen (Ferienkolonien, Fe umfangreiche
rienſparziergänge, Wanderfahrten, Ferienſpiele,
Milchausſchank, Verabreichung von Brötchen) in
den letzten Jahren gemehrk r Der Miniſter
ſpricht allen denen ſeine volle Anerkennung aus,
die ſich bemüht haben, namentlich der Großſtadt
jugend in möglichſt weitem Umfange die Ferien
zu einer Zeit wirkſamer Erfriſchung für Leib und
Seele zu machen, und wvünſcht, daß dieſe und mit
ähnliche Maßnahmen zum Wohle der Schuljugend

in den größeren Städten und Jnduſtrieorten mit
allen geeigneten Mitteln unterſtützt und verbreitet
werden möchten.

Erfurt. Zur Ausbildung und ſpäteren Be
ſchäftigung im Poſtdi enſte ſind in letzter Zeit wie- 1
der viele junge Damen bei Poſtämtern 3. Klaſſe
eingeſtellt worden, doch iſt der Bedarf bei den
Thüringer Poſtämtern noch nicht völlig gedeckt.

Diakoniſſen,

Diakoniſſinnen, 5ſchweſtern. Jm

Waiſenhaus, 2

heim 1

Seminar 1
zählt außer der
Mutterhaus mit 31
beitsfelder und 5

Jahre

Somtnerſtation,

Erträgen Der ihm in den verſchiede nen
r hat bewilligten Kollekten und aus to

blickt wieder einmal auf eine eineecegegrer Jahresarbeit zurück.

Die Schweſternzahl bekrägt 129. Davon
31 Novizen und 13 Probeſchweſtern.

Jm Mutterhauſe in Eiſenach ſelbſt arbeiten 13
Novizen

1913 traten
ſchweſtern ein und 1 Diakoniſſe,
3 Probeſchweſtern aus.

berg), 1 Kinderbewahranſtalt,
it Kinderſchule.

Schweſtern 3 Orte, 5 ArSchweſ ſtern,

Außenſtationen ſind 46
59 Arbeitsfeldern vorhanden. Das

haus hat die Pflege in 42 Gemeinden, 6 Kran
kenhäuſern, 1 Kinderhoſpital,

thü- dora von SachſenWeimar- Eiſenach das Protek-
torat übernommen hat, wird immer mehr zu

Anſtalt für ganz Thüringen
Gotha. Die Ausbildungsdauer der weiblichen

Handwerker im Damenſchneiderei, Putzmacherei-
und Damenfriſiergewerbe iſt von den beteiligten
Handwerkskammern für die Regierungsbezirke

und 18 Probe- Erfurt und Halle, den Kreis Schmalkalden und
13 Probe die Thüringiſchen Staaten neu geregelt worden;

5 Novizen und ſie muß zur ſpäteren gewerblichen Ausübung des
Berufs mindeſtens zwei Jahre betragen Vom

Mutter 1. Oktober 1917 ab wird ſie in allen Staaten,
ausgenommen Reuß j. L., drei Jahre betvager

g), Jür jeden S iſt ein der Handwerkskammer vor

ſind 85

e

3
3

1 Krippe (Cobur
Krüppelanſtalten, 1 Alte zulegender iftlicher Lehrvertrag abzuſchließen1 Kinderſchule (Maſſer bei ein bildung nur für den Hausbedarf

1 Kinderheim und darf die en zeit in einem Gewerbe höchſten

Sachſen- Weimar ſechs Monate betragen, doch iſt die sbildung
Gemeinde Eiſe e und dem m Falle der Handwerkskammer an

irch E ntgegenkommen der enen
wird auswärts n LehrlingenSchr werrerg- Son

Es bietet ſich alſo immer noch geeigneten Damen dershauſen 7 Orte, 12 Arbeitsfelder, 18 Probe- freie Fahrt zür Ausbildung in obig r
Gelegenheit, in dieſem Beruf Aufnahme zu fin- ſchweſtern, Schwarzburg-Rudolſtadt 9 Orte, weiblichen Berufen iter Vorlage der not
den, in welchem jetzt die Ausſichten günſtiger ſind, Arbeitsfelder, 18
da die ſchon vom dritten Monat der Beſchäfti- 8 Orte,

Schweſtern,
5 Arbeitsfelder, 8 Schweſtern, Sach

Coburg Gotha igen Beſcheinigungen für die angegebene

Tonbild- Theater
Breiteweg Nr. 23 Eing. Berlinerstr.

677

Vornehmste Lichthiſclhühne,

Sie eine wirklich gute Feder wünſche

Hesse, Dresden e geh kaufeDadurch haben Sie Garantie, daß Sie etw
dauerndes, haltbares, ſchönes haben. MeiEdelſtraußfedern tragen auf wen Etikett nebe

50 em lang nur Mk. 15. 25 em bre
60 em lang nur Mk. 25. ſchmale Fede
10-18 em breit, 40-50 em lang, koſt
Mk. 1, 2, 38.

Sie eine Edelſtrauſtfeder von

ſtehende Abbildung und koſten 30 em lang, 20 em
breit, nur Mk. 6.--, 40 em lang nur Mk. 10.

ff. Hutblumen Mk. 1. 2. 3.vorjähr. Hutblumen 1 Karton voll nur Mk. 3.

n,

n.

as
ne
n

it,

rn
en

für Kranke u, Genesende
aus bester Vollmilch hergestellt,

Nur echt, wenn mit

Karl Einsiedler

m mhervorragendes, kräftiges und erfrischendes

Nahrungs- und Heilmittel
o

Prospekte gratis

Magdeburger Boghurt- Anstalt

Magdeburg Wst., Arndtst. 25,. Fernspr. 5692,

Der Uebergang zum ſtändigen Genuß
von Kaffee Hag, dem coffeinfreien Bohnen-
kaffee, bedeutet doppelten Gewinn. Kaffee
Hag verbindet mit erwieſener Unſchäd-
lichkeit eine beim Kaffee noch nicht ge
kannte Feinheit des Aromas und des
Geſchmacks.

Lebenswahre Vergrößerungen!
Semi-kmallle-Schmucksachen nach jeder Photographie

Reichhaltiges Lager
moderner Goldwaren

H. SANNE, Magdeburg
Stephansbrücke 20 1 Fernspr- 3325

Verkaufsstellen für Linda-Schnitte:
Magdeburg, Breiteweg 189190, Kaiser- Wilhelm-Straße Jakobstrabe 8 und Gr.

Diesdorfer Straße 8, Firma Siegfried Alterthum.

Zestellsehein für Linda- Normal-Sehnitte.

Maß Tabellen unserer Linda-Schnitte
Für Erwachsene

Ober Taillen- Hülten- Rüeken- Vorder- Aermel- Vordere
Größe welle welle weile lünge länge Unge Rockläage

cm cm cm c cm cmO lär Bachklischalter 88 60 92 36 36 44 90n lür schlanke Flgur 92 62 96 37 38 44 102
II lär willlero Flger 96 66 101 38 39 45 104III 104 72 112 39 41IV 112 78 120 38 41 4 1kär slerke Figer 120 90 130 38 43 s

Für Man Für Knabenre Ober. mere e W6 e ahere rn Aermel von der Schulter er lür glatte Beial AermelGröße Alter weite re enewes Größe S un J
cm cm cm Jahre n co e so 18 45 e eII 3-5 32 56 26S 50a e m so 28i 56 68 27 65 W 68 41 68 32V 68 72 31 75 V 8-10 48 76 36v 8—10 76 VI 10-12 655 84 40I 1012 80 VI 12 14 61 90 44vii 12-14 e 105

en e Kostdeid, Knaben-
üm, Aus Heft Abbildu Gewünschte Größe

Nr. Nr. siehe Abbildung

Gültig bis 29, April 1914.
Adresse recht deutlich schreiben

Vor und Zuname

Wohnort
Bitte Rückseite beachten
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GroßSalza. In unſerem Gemeindehauſe fand

durch den Vaterländiſchen Frauenverein eine Eh
rung treuer S e für langjähriges Arbei
ten in einem Hauſe ſtatt. Den Geehrten wurden
die üblichen Broſchen überreicht, worauf Ober
prediger Wärlich eine Anſprache hielt, in der er
die Königin Luiſe als Vorbild deutſcher Treue
feierte. Darauf wurden Lichtbilder mit beglei
lendem Text vorgeſührt, die deutſche Frauen in
Kriegs und Friedenszeiten ſchilderten. Mit De
klamationen und muſikaliſchen Darbietungen fand
die ſchöne Feier ihren Abſchluß.

Jlmenau. Die Gemeindevertretung unſeres
benachbarten Neuſiß hat den Wegfall des Schul
geldes für alle Schulkinder beſchloſſen.

Magdeburg. Wie im Regierungsbezirk Erfurt
dürfen nunmehr auch hier auf Grund einer Ver
ordnung des Königlichen Regierungspräſidenten
von den Standesamtsnachrichten nur noch die To
desfälle veröffentlicht werden.

Der Internationale Verein der Freun
dinnen junger Mädchen wird nun auch
hier, wie ſchon in den Städten Berlin, Potsdam,
Stettin, Königsberg, Poſen, Breslau, Hannvover,
Wiesbaden, Eiſenach Weimar u. a., ein „Freun-
dinnen-Heim“, Kaiſerſtr. 103, eröffnen. Es ſoll
den hier durchreiſenden oder kurze Zeit ſich auf

Bitte zu beachten!
CUHNNMHHB-GEfBrnnnttrranenuennruuuttuunn

Unsere verehrlichen Abonnen-
ten werden gebeten, von einem

Wolnungswechsel
uns Sschriftlich durch unsere
Boten oder durch Postharte
rechtzeitig Kenntnis zu geben.

Nimm
Die Geschäftsstelle.

„50
o

haltenden jungen Mädchen eine ſichere Unterkunft eine bewährte Vorſteherin, Fräulein Margo
gewähren, der ſo wichtigen Bahnhofsmiſſion einen Schönrock, gewonnen worden. An dieſe ſind An
Mittelpunkt bieten und zugleich für die hier in meldungen, dauerndes Wohnen in dem Heim be koſten von jährlich etwa 1500 durch dieſe Bei
Stellung Befindlichen eine freundliche Stätte der treffend, zu richten.

ienku t In Der Hauptverſammlung des Vere ins ſich beteiligen wollen, ſollen die 1,25 oder 1,75
nur drei Minuten vom Bahnhof entfernt liegt, iſt für Kinderſpielgärten E. V. erſtattete aus Armenmitteln bezahlt werden.
Zuſammenkunft ſchaffen. Für das Heim, welches

der Vorſitzende, Kaufmann F. Droeſcher, den
Jahresbericht, aus welchem hervorging, daß der
Verein im vorigen Jahre eine vege Tätigkeit ent
faltet hat. Von den verſchiedenen Anträgen rief
einer vom Kaufmann Max Görnemann geſtellter
wegen eventueller anderweitiger Pachtung eines
Geländes lebhafte Beſprechung hervor, da es
möglich ſein könnte, daß die Pachtung des jetzigen
Grundſtücks zu Ende ginge. Für dieſen Fall
wurde vorgeſchlagen, rechtzeitig mit der Stadt in
Verbindung zu treten, um auf lange Zeit un
kündbar und bei mäßigem Pachtzins ein anderes
Gelände zu erhalten. Bei dem Wohlwollen, das
die Stadt den Beſtrebungen des Vereins entgegen
bringt, hofft man auf Erfüllung dieſer Wünſche.

Meiningen. Rentier Guſtav Dittmar ſtiftete
unſerer Stadt 10 000 mit der Beſtimmüng,
daß die Zinſen drei ſtrebſamen Handwerkslehr
lingen zufallen ſollen. In der letzten Sitzung be
willigte der Gemeinderat unter Berückſichtigung
der Tatſache, daß in Meiningen und auch in ganz
Thüringen 90 Prozent aller Kinder zahnkrank
ſind, 3000 zu den Einrichtungskoſten einer
Schulzahnklinik. Der Magiſtrat ſoll dieſe ein
richten, wenn ſich bei einem Preiſe von jährlich
1,25 für ein Kind und 1,75 für mehrere

t Kinder derſelben Eltern ſo viele Eltern zur Betei
ligung bereit erklären, daß die laufenden Un

träge gedeckt werden. Für ortsarme Eltern, die

DrCIoOD er
Wanne

Verleger Sie Koſerufrei

en lesDochDr. KIG PDrescler lernt

Dr. IIOD GM—ccCCGEF G

Kajsers
Brust-

Caramellen
mit den, 3Tannen,

Warnungg!
Wenn Sie in einem Geschäft gegen Husten, Heiserkeit,
Keuchhusten, Verschleimung, Katarrh, schmerzenden
Hals, als Vorbeugnngsmittel gegen Erkältungen
Kaiser's Brust- Caramellen mit den 3 Tannen
Kaufen, dann muss jedes Paket zu 30 Pfg. und jede
Dose zu 60 Pfg. die Schutzmarke 3 Tannen tragen.
Die millionenfach bewährten Kaiser's Brust-Caramellen
sind niemals offen zu haben. Hüten Sie ich vor

Nachahmungen und dem wertlosen Zuckerzeug. Fr. Kaiser, Waiblingen
Auch Fabrikant des bekannten Kaiser's Kindermehl. (3358

Sinsegnungs- Geschenken
empfehle mein reich sortiertes Lager in
Uhren, Gold- und Silberwaren
Werkstatt für Re- 7 Magdeburgparatur u Neuarbeit Leo Fischer Tischlerbrücke 10

Reelle fachmännische Bedienung Große Auswahl! Mäßige Preise!
3182

h

e Rüokseite des Bestellscheins für Linda-Normal-Schnitte
Macht!

Seine geradezu wunderbare Macht, auf jede Dntfernung hin die
Jeder als vorrätig bezeichnete Linda-Schnitt Kostet 30 Pf. Nur gegen
Abgabe eines gültigen Bestellscheines Können unsere Abonnenten in

unseren Geschäftsstellen Magdeburg, Tischlerbrücke 17,
Halle a, S Schmeerstr. 17-18, Erfurt, Schlösserstr. 11-12
und allen übrigen Verkaufsstellen seohs Linda-Schnitte zum Preise
von je 20 Pf. beziehen. Ohne Bestellschein und für Nicht
a abonnenten kostet jeder Linda- Schnitt 30 Pf. a u

folgt durch Postanweis- Niektzulrelleades
liegt in Freimarlcen bei, 9 ist zu strelchen.

Möglichst 5-Pfennig-Marken einsenden-Nachnahme unzulässig.

Wer die umseitig aufgeführten Schnitte nach Maß wünscht, muß
die genauen Maße angeben, Ein Bestellschein hierzu wird regel-
mäbig in der ersten Woche jedes Monats im Heft abgedruclt,

Preise der Maß-Schnitte:
Rock, Taille, Jackett, Wäsche 50 Pf. Morgenrock, Reform-
schürze und langer Mantel 80 Pf. Kleid, Kostüm 100 Pf. Aermel
25 Pfennig. Futterrock, Tunika Kosten extra 40 Pfennig Kinder-

schnitt 50 Pfennig
W Porto extra (Ortsverkehr 5 Pl,, außerhalb 10 Pl.) r

Diese Preise gelten auch für Linda-Normal-Schnitte für ein
anderes Alter (andere Gröbe) als unter der Abbildung angegeben,
oder aus früheren Jahrgängen,

Zukunft zu deuten, setzt alle in Staunen, die ihm sohreiben!
Tausende von Menschen haben in allen Lebenslagen

die Segnungen seines Rates genossen. Er sagt Dir, wo
Deine Vahigkeiten liegen und wie Du erfolgreich sein
Kannst. Er ervähnt Deine Freunde und Feinde und
schildert die guten und bösen Ppochen Deines Lebens

Seine Offenbarungen Vergangener, gegenwärtiger und
zukünftiger Ereignisse werden Dich in Erstaunen Ver-
Ssetzen und Dir belfen. Alles was er verlangt, ist nur
Dein Name (eigenhüändig von Pir geschrieben), sowie
Dein Geburtsdatum und Geschlecht als Anhalt für seine
Porschung. Geld ist nicht nötig. Erwähne den Namen
dieses Blattes und Du erhältst eine Probedeutung um-
Sonst. Willst Du Dir dieses besondere Anerbieten zu
Nutze machen und eine Uebersicht über Dein Leben
erhalten, so sende einfach Leinen vollen Namen, sowie
Adresse, Datum, Monat und Jahr Deiner Geburt sohreibe
aber alles recht deutlich Vergiss nicht zu erwähnen,
ob Da Herr, Frau oder Fräulein ist und sechreibe
aber eigenhändig folgenden Vers ab

Durch der Sterne Wissenschaft
Deutest Du das dunkle Leben.
Könnte Deine Zauberkraft
Meines Daseins Schleier heben?

Wer wag, Kann seinem Briefe 50 Pfennige peifügen (in Briefmarken seines
Landes) für Portokosten und Schreibegebühren. Die Adresse lautet: Ar. Clay
Purton Vance, Suite 3192 V, Palais Royal, Paris, Frankreich. Die Beifügun
von Metallgeld unterlasse man aber. Die Frankatur für Briefe nach Prankreie

eträgt 20 Pfennige.
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Neinſtedt. Die bekannten Neinſtedter Fürſorge
Anſtalten werden ſich zum 1, April durch den
Beſitz einer Mühle mit etwa 50 Morgen Aecker
und Wieſen an der Bode vergrößern, deren An
kauf abgeſchloſſen iſt. Jn dieſem neuen Anſtalts
teil ſollen fortan diejenigen Zöglinge unterge
bracht werden, die ſich in Lehre oder Dienſt nicht
bewähren und eine Zeitlang in die Anſtalt zurück
genommen werden müſſen. Bisher wohntken ſie
auf dem „Lindenhofe“ zuſammen mit den ſchul
pflichtigen Zöglingen. Jn der ehemaligen Mühle
ſoll ein landwirtſchaftlicher Betrieb eingerichtet
werden, ein Hausvater und zwei Gehilfen bilden
das Erziehungsperſonal. Zur Erinnerung an
Marie von Nathuſius, die bekannte Schriftſtelle
rin und Gründerin des „Lindenhofs“, wird das

dem manches Rathaus in Thüringen Bilder von
hohem Werte verdankt, fand in Weimar nach der
Niederlegung zahlreicher Kranzſpenden auf dem
Friedhofe eine Gedächtnisfeier im Großherzog
lichen Muſeum ſtatt, verbunden mit der Eröff
nung einer Marterſteig- Ausſtellung

Jena. Hochſchulkurſe für Dramatiſche Kunſt
ſind, unter Unterſtützung der „Vereinigung künſt-
leriſcher Bühnenvorſtände“ und der „Genoſſen
ſchaft deutſcher Bühnenangehöriger“ für die Zeit
vom 15. April bis 1. Mai 1914 in den Räumen
der Univerſität Jena geplant. Als Dozenten
wirken neben Profeſſoren der Univerſität nam
hafte auswärtige Fachleute. Leiter der Kurſe:
Univ.-Prof. Dinger, früher Dramaturg am Hof-
theater in Meiningen. Da das Unternehmen nicht

Anterricht.
Deſſau. Vom 1. April dieſes Jahres ab erhält

die Beſtimmung, daß bei Geſchwiſtern, welcheVolksſchulen derſelben Art gercgentg beſuchen,

für das dritte und die folgenden Kinder ſtets Be
freiung vom Schulgelde eintritt, folgenden Zuſatz:
„Werden Volksſchulen verſchiedener Art von mehr
als zwei Kindern einer Familie gleichzeitig be
ſucht, ſo iſt das Schulgeld nur für das älteſte
Kind in der gehobenen und für das älteſte Kind
in der einfachen Volksſchule zu entrichten.“

Nordhauſen. Nachdem inzwiſchen eine genü
gende Zahl befähigter Turnlehrerinnen ausgebil
det iſt, ſoll neueren Beſtimmungen gemäß der
techniſche Unterricht an Mädchenſchulen größerer

neue Burſchenheim, das 20 Plätze enthalten ſoll, aus Erwerbsrückſichten
den Namen „Marienhof“ führen.

Kunſt.
Weimar. Zum 100. Geburtstag des Ge ſchäftsſtelle Jena, Am Langrafen 3, auf Verlan- ganz ausna

Marterſteig, gen umſonſt zu beziehen. lſchichtsmalers Profeſſor Friedrich

ſondern lediglich im Schulſyſteme (Zeichnen, Turnen, Handarbeit,Dienſt der Sache geſchieht, iſt der Preis der Teil Hauswirtſchaftskunde) künftig nur noch von
nehmerkarte möglichſt niedrig bemeſſen. Pro eigentlichen Fachlehrerinnen erteilt werden und,
ſpekt und ausführlicher Lehrplan iſt von der Ge ſoweit es m um Turnen handelt, Lehrer nur

3u msweiſe und vorübergehend zuge
laſſen werden.

Manuſaktur- und Modewnaren

Gardinen, Stores, Kanten und Rouleaustoffe in weib, ereme7D S Magdebg.-Neustadt7 o Kartmann Schmidtstrasse 56 Zum Um2?ug: und gold, große Auswahl. Aussteuerartikel, Inlettt. Bett
federn und Daunen. Bettfedern-Reinigungsanstalt- [3212

Dendel Wasohmaschins

mit und ohne ſchwimmendem
Waſchbret, iſt ſeit Jahren der
Liebling der Frauen. Jeder Käufer,
der imſtande iſt, mir den Nächweis
zu erbringen, daß eine andere

Holz maſchine [758

ſchneller
leichter

reiner
ſchonender

wäſcht, zahle, ohne
daß die gekaufte
Maſchine zurückge
liefert wird, das

Geld zurück.

Wringmaschinen

heure„Para
Waschmaschinen Fabrik

Magdeburg N- 11
Max Oppermann

Allerfeſnstes
Zirfronen-

An Stelle frischer Zifronen
zuallen Backarten, sowie zum Kochen

zu verwenden

Teppichhaus
auf dem Königshof.Aenheiten in

Teppichen
Künſtlergardinen

Reſſing Einrichkungen
Diwandecken

Linoleum
Tapeten s

Carl Haring Nachf.
Jnh. J. Hußlein.

Für Barzahlung 5 Prozent Rabatt!

Georg Sublke, Schneidernstr-

Moltkestrabe 16
Anfertigung eleganter Herren-
Garderobe, auch Damen- Jacketts

Guter Sitz. Prompte Be-
dienung. Solide Preise,

9618

Ohne Verantwortung der Redaktion.

TöDLICIIBER
K ATARR I

Lungen-Krankheiten, Bronchitis, Asthma, Schwer-
hörigkeit, Kopfgeräuschen und Magenkatarrh-

Stellen Sie sich selbst tolgende Fragen

Wenn Sie zwei der vorhergehenden Fragen mit „a“
beantworten, so befinden Sie sich in der Gewalt des töd-
lichen Katarrhs, einer Krankheit, die nicht nur Ihre
Lebenskraft aussaugt, den Ehrgeiz und die Energie tötet,
sondern nur allzu hänfig fatal, mit Magenkatarrh und
gefürchteter Schwindsucht endet. Ueberdies vergiftet das
fortwährende Verschlingen des übelriechenden Schleimes
während des Schlafens, langsam aber sicher, den Magen,
die Leber, die Nieren uud andere Organe. Sie brauchen
jedoch Keine weitere Stunde zu lIeiden, wenn Sie nur die
einfache Hausbehandlung ausführen wollen, die mich vor
sieben Jahren Kkuriert hat, und seitdem noch Hunderte
Anderer Kurierte.

Mit meiner Behandlung, als das „Shirley System““
bekaunt, ist Erleichterung vom sllerersten Augenblick an
augenscheinlich. Die Nase wird freier, der Sehleim fließt
nicht mehr länger in den Rachen, die Sehmerzen über
der Stirn verschwinden wie durch Zauber, und das „müde

Ich bin so sicher, daß sich mein System erfolgreich

Sie noch heute (eine 10-Pf.-Postkarte genügt).
NB. Briefporto beträgt 20 Pf.

I. Ist die Nase verstopft?
2. Bin ich müde beim Aufstehen?
3. Habe ich schleim im Rache
4. MHabe ich häufigen Auswurf?
5. Bilden sich Krusten in der Nase?
6. Leicdle ich an Kurzatmmigkeit
7. Leide ich an Kopfgeräuschen?
S. Ist das Gehör angegriffen
9. Habe ich zeitweilige Niesanfälle?

10. Ist das Röcheln in der Brust vernehmbar“
Herr ELIBR SIIRI V II. Sind meine Nerven schwach“

Gefühl beim Aufstehen des Morgens verliert sich günz-
lich. Sie werden weiter finden, daß das Leben in der
Tat des Lebens Wert ist.

Das „Shirley System“ ist die einzig vollständige und
dauernde Heilung aller oben erwähnten, zusammen-
hängenden Leiden. Mein System ähnelt Keinem anderen.
Es geht der Sache auf den Grund. Es reinigt den Kopkf,
den Hals und die Lunge, so daß Sie wieder frei atmen
und ruhig schlafen Können, ohne das schrecklich „ver-
stopfte“ Gefühl zu haben, das allen Katarrb-Leidenden
nur allzu wohl bekannt ist.

Ueberdies heilt es die krankhaften Schleim-Membrane,
bietet der Ausscheidung Rinhalt und vergiftet anech nicht
das System, noch ruiniert es den Magen, wie es inner-
liche Medizinen tun. Es hat nichts auf sich, wie viele
Methoden Sie auch schon angewandt haben, betrachten
Sie Ihren Fall nicht als hoffnungslos, bis Sie das wunder-

unter der ausdrücklichen Vereinbarung, daß, im Falle der Patient binnen 14 Tagen Keine Besserung verspürt, ich
mich unbedingt verpflichte, jeden Pfennig der entstandenen Kleinen Auslage znrückzuerstatten. Wenn Sie Ihrer
eigenen Ansicht nach in dieser Zeit Keine Besserung aufzuweisen haben, so erhalten Sie Ihr Geld zurück. Sehreiben

Genaue Adresse ELMER SHIRILEV 4141
(Zimmer 204), 6 Great James Street, London, W. C., England

bare „Shirley System“ versucht haben.

beweisen wird, daß ich es gerne auf Probe senden will,

e

e
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Fernſprecher.
Fragen.

Abdruck und Beantwortung der Fragen erfolgen koſtenfrei. Fragen
ohne Angabe der Adreſſe werden nicht berückſichtigt. Kauf
Miets, Unterrichts, Stellen und Arbeitsanzeigen, desgl. Fragen
nach freundſchaftlichem Verkehr oder nach Bezugsquellen finden

nur im Jnſeratenteil Aufnahme.
39. Grüne Hochzeit. „Bitte um ein Gediccht,

das eine jüngere Schweſter der Braut bei Ueber
reichung einer Nähmaſchinendecke herſagen kann.“

40. Haube: „Wer kann mir ein Scherzge
dicht zur Hochzeit bei Ueberreichung von Haube

und Zipfelmütze ſagen x41. Beerenwein: „Wer kann mir aus Erfah
rung ein gutes Mittel angeben, um Hagebutten
wein, der jedenfalls durch zu en Gären
ſäuerlich geworden iſt, trinkbax zu machen

S

841. Aſtronomin: „Wie iſt die Ausbildung
und wie hoch belaufen ſich die Koſten als Aſt r o
nom in 2“

848. Friſeurin: „Jn welcher Stadt
Kurort findet Friſeurin gute Exiſtenz?“

844. Frau Marie: „Wer kann mir den Text
des Liedes mitteilen: Das war die ſchönſte
Stunde meines Lebens

845. S. W. „Wie kann ich einen weißen

oder

Porzellan Wandteller geſchmackvoll
verzieren

846. U. v. W.: „Bitte um den Text des Lie
des „Seemannslos

847. M. P. „Wie entfernt man Gold druck
aus Lederſachen

848. Lied „Bitte um den Text des Liedes
„Ein freies Leben führen wir?.“

849. Rheinreiſe: „Bitte um Angabe einiger
Orte, die ſich zu einer Rheinreiſe eignen

850. Wäſche: „Leidet beim Waſchen die Wäſche
mehr, wenn ſie mit dem Waſchbrett gewaſchen
wird oder mit der Hand

851. Ratlos: „Bitte mir aus Erfahrung einen
Ort mit mildem Klima in Mitteldentſch
land zu nennen, in welchem älteres Ehepaar
billig leben kann.“

852. Kartoffelkochtopf: kann mir aus
Erfahrung mitteilen, wie ſich der irdene Kar

Wer

toffelkochtopf „Diable“ (in Südfrank-
reich gebräuchlich) bewährt

854. A. B. „Bitte um den Text des Liedes
Es verliebte ſich ein Jüngling, der kaum achtzehn
Jahre war

855. Rezept: „Bitte um ein gutes Rezept zum
Selbſt bereiten von Weißbrot.“

857. Drogengeſchäft: „Jn welchem Orte iſt die
Errichtung eines Medizinal-Drogen
geſchäfts angebracht

888. Polizeiaſſiſtentin: Bitte um Auskunft
über die Ausbildung und Ausſichten einer Po
ger arfſſſtentin-“

Antworten.
Die hier abgedruckten Antworten unſerer Leſerinnen werden im
erſſen Monat nach Quartalsſchluß honoriert. Da wegen
Platzmangels nicht alle Antworten veröffentlicht werden können,

wird ein Teil derſelben den Anfragenden direkt zugeſandt.

Rheinreiſe. (Irg. 83, Nr. 22.) Eine ſehr
ſchöne Rheinreiſe iſt folgende: 1. Tag. Sie
fahren entweder mit dem Dampfer bis Biebrich
und dann mit der Elektriſchen nach Wiesbaden
oder gleich mit der Bahn nach Wiesbaden (Jch
nehme an, daß Mainz Jhr Standquartieer iſt.)
Da ſind Kurhaus und Kuranlagen zu beſichtigen
mit der Zahnradbahn nach dem Neroberg fahren,
dort die ruſſiſche Kapelle anſehen. Am Abend
vielleicht noch weiterfahren nach Rüdesheim.
2. Tag. Am Vormittag mit der Zahnradbahn
nach dem Niederwalddenkmal, zu Fuß dann weiter
durch herrlichen Wald nach der Roſſel, einem un
vergeßlich ſchönen Ausſichtspunkt auf den Rhein,
Zauberhöhle und Jagdſchloß. Zu Fuß oder mit
der Zahnradbahn weiter nach Aßmannshauſen
und mit dem Dampfer zurück nach Rüdesheim.
3. Tag. Mit dem Fährboot früh nach Bingen
(überhaupt iſt es am vorteilhafteſten, immer bei
zeiten aufzubrechen, ſo daß inan am Tage alles
in Ruhe genießen kann), um von da aus einen
Spaziergang von 2—228 Stunden nach dem
Rochusberg und der Rochuskapelle zu unkerneh-
men. Jn Bingen dann zu Mittag eſſen. Nach
mittags weiter über die Eliſenhöhe, wo das Bis-
marckdenkmal erbaut werden ſoll, nach Schloß
Rheinſtein wandern und von da aus zurück mit

dem Dampfer nach Rüdesheim. 4. Tag. Mit
dem Dampfer bis St. Goar; Ausflug nach Burg
Rheinfels und auf der rechten Rheinſeite Loreley-
ſelfen und Ruine Katz. 5. Tag. Weiter mit dem
Dampfer nach Koblenz. Wanderung am linken
Ufer entlang nach Capellen und dem herrlichen
Schloß Stolzenfels. Entweder zu Fuß ebenſo zu
rück oder mit dem Fährboot überſetzen nach Ober
lahnſtein und mit der elektriſchen Bahn zurück.Jn der freibleibenden Zeit Koblenz beſichtigen

vor allem, das „Deutſche Eck“, ein Denkmal Wil
helms des Großen. Die Kaiſerin-AuguſtaAn
lagen laden zu einem gemütlichen Erholungsſpa
ziergang nach dem Abendbrot ein. 6. Tag. Mit
der Bahn über Oberlahnſtein nach Bad Ems
ins Lahntal und zurück nach Koblenz oder mit der
elektriſchen Bahn wieder nach Oberlahnſtein und
weiter nach Arenberg, einem berühmten Wall
fahrtsort. Zurückgekehrt nach Koblenz ſchließen
Sie vielleicht noch einen Spaziergang nach Ehren
breitſtein an oder beſichtigen die Stadt. 7. Tag.
Mit dem Dampfer bis Königswinter. Mit der
Zahnradbahn nach dem Drachenfels und der
Brachenburg. Ueber den Petersberg zurück nach
Königswinter und noch weiter mit dem Dampfer
nach Bonn, evtl. ſogar Bonn überſpringen und
bis Köln. 8. Tag. Beſichtigung Kölns; Dom,
Zoologiſcher Garten, Muſeen, Opernhaus am
Abend. 9. Tag. Früh 249 Uhr weg in Köln
mit dem Dampfer ſtromauf bis Mainz, wo Sie
ungefähr abends 10 Uhr ankommen. Da das
Schiff langſam vorwärtsfährt, genießt man noch
einmal die ſchönen Punkte. Ein ganzer Tag auf
einem Rheindampfer iſt an ſich ſchon ein Genuß.

Jch habe neun er ausgearbeitet, Sie kön
nen ja nun nach Belieben weglaſſen. Jeder Tag
bietet Jhnen viel Schönheit. Jeder Hotelwirt
oder Portier wird Jhnen gern bei der Abreiſe ein
gleichwertiges Hotel in der Stadt, die Jhr näch
ſtes Ziel iſt, nennen. Und nun zum Koſtenpunkt.
Das Bett koſtet etwa 1,50 Pro Kopf, Früh
kaffee 75 H. bis 1 Mittageſſen 1.50 Ab
Nachmittagskaffee 50 Abendbrot 1 M.
Dampfer und Bahnfahrt am Rhein 15 pro
Kopf und Trinkgelder kommen noch hinzu. Alles
in allem werden Sie wohl für zwei Perſonen in

Eine wirkſame Frühlings-
kur iſt die Biomalzkur!

Wer
Von
Wer

Zur

Sportsleute.

feſſoren und

nicht erhältlich,

ſtets mit der Natur gelebt,
ihr beglückt, mit ihr verwebt,
bei dem erſten Frühlingsſproſſen
Stärkung Biomalz genoſſen,

Sich an dem Wohlgeſchmack entzückte

Und durch den edlen Saft erquickte,
Jſt, wenn er dieſe Kur vollbracht,
Zum Leben wie verjüngt erwacht

Wenn Sie fühlen, daß Sie der Kräftigung bedürfen, wenn Sie
nervöſe Beſchwerden haben, Appetitloſigkeit, blaſſe Geſichtsfarbe,
unreinen Teint, müde Haltung, wenn Sie Rekonvaleſzent ſind
und durch eine Verjüngungs- und Auffriſchungskur Jhren Körper
ſtählen und neu beleben wollen,
geführt in zahlreichen Kgl. Kliniken und Krankenhäuſern. Jm
ſtändigen Gebrauch berühmter Aviatiker, Rennfahrer und anderer

Von Profeſſoren und Aerzten warm empfohlen.
Manche Wiederverkäufer empfehlen etwas anderes als angeblich
„ebenſo gut“. Wie ſeltſam! Wenn ein beliebiges anderes Pro
dukt „ebenſo gut“ wäre,

Aerzte, Königl. Kliniken gerade mit Vorliebe Bio
malz? Man laſſe ſich nicht beirren und wende ſich lieber, wo

an einen anderen Wiederverkäufer, bei dem
man ohne Zögern erhält, was man verlangt. Doſe M. 1,00
und 1,90 in Apotheken und Drogenhandlungeu- (Jn Oeſterreich
Ungarn K 1,30 und 2.50; in der Schweiz Fr. 1,60 und 2,90.)

ſo nehmen Sie Biomalz! Ein

warum nehmen dann zahlreiche Pro
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acht Tagen mindeſtens 150 rechnen
und dabei ſind die Anſprüche nicht zu
ſtellt eiteren Auskunft bin ich gern

bereit E. G.A. G. (Frg. 672, Nr. 15.) Jch nehme einen
kinderloſen Familienunterhalt an. Bei
20 A. Wochenlohn heißt es ſehr ſparſam haus
halten. Jſt die Gegend nicht eine von den keuer
ſten, iſt trotzdem auszukommen, wenn nicht Krank
heiten uſw. dazukommen. Vor allem ſchreibe
man ſich jeden Pfennig auf, den man ausgibt.
Wenn die Woche um iſt und man noch einmal
alles nachrechnet, wird ſich noch mancher Gro
ſchen finden, den man erhalten konnte. Für
Feuerung und Steuern rechne man pro Woche
2 nakürlich nur gerechnet ein Zimmer zu hei
zen. Für Lebensunterhalt pro Woche 12
aber hier muß man ſich überlegen und rechnen
was die billigſten Gerichte ſind, aber trotzdem
geſund und nahrhaft. Es kann eine Mahlzeit
teuer kommen und doch auch nicht nahrhafter ſein,
als eine viel billigere, wenn ſie nicht richtig zu
ſammengeſtellt wird. Abwechſlung iſt auch eine

u jeder

SächſiſchThüringſche Hausfrau
Hauptſache, wenn das Eſſen immer ſchmecken
ſoll. Für Kleidung rechne man pro Woche vier
Mark, hier kann man viel ſparen, wenn man ſich
manches altes Kleidungsſtück wieder ſelbſt aus
beſſern und moderniſieren kann. Wer es nicht
gelernt hat, wird es mit Hilfe der Abteilung für
Modenſchau und Schnittmuſterbogen der Haus
frau“ oder auch der billigeren fertigen Schnitte
mit Ruhe und Ueberlegung fertig bringen. Dann
muß man auch die Geſchäfte kennen, wo man
ſeine Einkäufe beſorgt. Es iſt nicht immer das
teuerſte das beſte, aber auch nicht immer das
billigſte das vorteilhafteſte. Man kaufe nur, was
man haben muß, und mit Ueberlegung, dann wird
es auch nach einiger Uebung Und gutem Mut
ohne Mühe gehen. Es bleiben noch 2 für
einen kleinen Spaziergang Sonntags oder etwas
Unvorhergeſehenes. Bei einem Monatsgehalt
von 135 C in einer Familie mit 2 Kindern bon
6 und 9 Jahren rechne man für Wohnungsmiete
pro Monat 25 Feuerung, Steuern, Schul
geld 10-12 für Lebensunterhalt 70 für
Kleidung 20 8—10 für Schulbücher und

25

unvorhergeſehene Ausgaben. Kennt man die ört
lichen Verhältniſſe, kann man die Einzelheiten
noch genauer angeben. H. S.M. L. (Frg. 777, 9L Jn Wiesmovr,Poſt s wirPoſt Strackholt in Oſtfriesland, würde ein tüch-

29

tiger Schuhmacher ſ Auskommen finden.
M. 3.

Allerlei.
Beſondere Beachtung bitten wir der ExktraBeilagen

Poſtkarte der Firma Guſtav Weſtphal, Altonga, zu ſch
ken, da jeder Sendung eine Anweiſung beigelegt wird,
wie Sie ein großartiges Geſchenk erhalten können.
Jeder Nummer unſeres Blattes liegt ein Exemplar
dieſer günſtigen Poſtkarten-Offerte bei; ſollte ein Le
ſer aus Verſehen kein Exemplar erhalten haben, ſo
wolle er ein ſolches direkt bei der Firma Guſtav Weſt
phal, Altona, abfordern.

Schwarzwurzelſalat. 6 Perſonen. 16 Stunde. Nach
dem die Wurzeln geſchält ſind, werden ſie in Waſſer
gelegt, dem man etwas Eſſig beifügt, abgetrocknet und
in kochendem Salzwaſſer mit einem Stückchen Butter
weich gekocht, dann durch ein Sieb abgegoſſen und mit
weißem Pfeffer, Salz, Oel und Eſſig, gehacktem Eſtra
gon, Kerbel, Brunnenkreſſe und 10 Tropfen Maggi's
Würze angemacht. Als Faſten-Zuſpeiſe zu Fiſch-Kote-
letten ſehr beliebt.

empfehlen

O

000000000000000000000000000000000000000000000000
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Feine Damentuche und
Kostümstoſſe

Carl Lücke Nachf,
Tuchhandlung, Magdeburg, Schwibbogen Nr, 8-

BI2

II

Mocdellen
M

élise Vörtler
rwtnununnnn Fäneburger Strabe 37.

Spezial- Geschäft
für Futz

Reichhaltig. Bager in elegant
u. einfach garnierten Flüten

Gecdiegener Geschmack
Große Freiswürdigkeit

Modernisierungen nach ueuesten

M

Magdeburg
Wordfront

Telephon 4808 winnen

E.

4180

IEMIIE
S S r

000

Elektr. Anlagen r „Elektra,
Olvenstedter Str. 65b.Beleuchtungskörper preiswert

Vuwelen
Gold und

zu O irrt O evpteble

Silberschmucelk

bades Elmen und
Fernsprecher 5717. 484 ziehen 80 Flaſchen,

G.

Feines Tafelwaſſer Marke Viktoria
Kurbrunnen I. Ranges

Aus der natürlichen Sole der Viktoria- Quelle des Königl. Sol
friſchem kohlenſauren Waſſer hergeſtellt. Zu be

Liter Jnhalt, 3,00 durch den Alleinvertrieb 2275

aferkorn Nachfolger, Magdeburg
Dreienbrezelſtraße 12 a. Fernſprecher 1904.

die sich fortbilden wollen.

Was soll man von 3 und 18 wissen?
Die Aerzte verordnen den Sodener Warmbrunnen Nr. 3 bei chroniſchen Nimm
Kehlkopf- und Rachenkatarrhen, reichlicher Schleimabſonderung uſw.
Der Brunnen mindert den Huſten und führt die Schleimabſonderung
in normale Grenzen zurück. Er wirkt glänzend bei Bronchialkatarrhen
beſonders ſkrofulöſer Kinder, und chroniſcher Verſchleimung alter Leute.
Der Wieſenbrunnen Nr. 18 wird u. a. verordnet gegen Stauungs
katarrhe der Luftwege, und er wirkt außerordentlich günſtig auch auf den

Aus dieſen beiden Quellen werden Fays ächte
Der Name Fay vor allem

Verdauungstrakt ein.
Sodener Mineral-Paſtillen gewonnen.
garantiert für die Aechtheit dieſer Paſtillen.

Tafelgeräte, Herren- und Damen VUhbren.

Fritz Otto Albrecht
Juwelier, Magdeburg, Jakobstrasse 46. Telephon 4559.

739

Die Schachtel koſtet 85 Pfg.

3240

9 Magdebüurg, Berlinerstrasses0-31

Pensionat für Schülerinnen und junge Mädchen
Gute Pflege und Aufsicht, auf Wunsch Unterricht.

E. Kühn-Guntau, Lehrerin am Lyceum.
2

K. Luthe, Magde

un
i im

Steinstraße 5 Magdeburg

ren Backwaren

Wiener Feinbäckerei u, Konditorei
Hermann Eisfeld

empfiehlt täglich frisch ff. Kaffee- 3
und Teegebaäck, sowie alle weite

in bester Güte.
n Frühstück u, Brot sende auf Wunsch frei ins Haus-

Fernspr, 4525 Alter

mitWiehähähähhhhhnhh h hhmn h mn
7 CRelief-Ialerei hDie Malerei lässt sich auf beinen, Fueh, Seide, Holz, Glas, Ton, Papier usw. ausführen

n Erlernbar in 14 Tagen
Auch werden Arbeiten auf Bestellung ausgeführt. [4136

Beachten Sie bitte die ausgestellten Arbeiten in der
Kaffeestunde am 7. April im Kristall-Palast.
Deneninnie in

Konfirmanden Stiefel

Aclolf Diesing Nachf-

burg, Kutseherstrasse- rechts.

im iu etmir im nennen

SchuhwarenFaisonnenheiten

in je der
Preislage-

Markt 3-4
Vorzeiger dies. S Rabatt
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Kaffeestunde in Magdeburg

e e
Jnteressanter Faupt- Vortrag

Wie erziehe ich mein Rind zur Tapferheit?
von P. Rießling gesprochen von Frau Redakteurin Vetterling

Schönes, Rünstlerisches Frogramm!

Preisausſchreiben Ur. 240
für unſere Leſer.

Der Verlag der „SächſiſchThüringſchen Haus
frau“ ſetzt für die Löſung der nachſtehenden Preis
aufgabe die folgenden Preiſe aus
1. Preis: Haus und Küchengeräte im Werte von 15.

am Dienstag den 7- April 1914, nachmittags 3 Uhr, 2. Preis: I Straußfeder im Werte von 10
50

d

Preis: 1. Bon für Photographien im Werte von

Preis: Waſchgefäße im Werte von 5
Preis: 1 Broſche im Werte von 3
Preis: 1 Armreif im Werte von 3
Preis Toilettenartikel im Werte von 3

Rätſel.
So manche Mutter ſorgt fort und fort,
Weil noch nicht gekommen das Rätſelwort,
Das deutlich in ſeine Mitte ſchließt ein
Den Namen von ihrem CTöchterlein. L. H.

NAerr Frofessor John Tomscha
Aerr Nofopernsänger Bucha, &rfurt rer
Ronzertsäng. Müller-Walscdorf, Weimar c

Tanzlehrerin Trude Färtmann, Magdeburg,

Ausstellung unserer Schnittmuster-Abt, Reichhaltige Moden- u hauswirtschaftliche

Die Löſungen ſind auf Poſtkarte mit der Auf
ſchrift „Preisausſchreiben Nr. 240“ an die Schrift
ſtelle der „Sächſiſch Thüringſchen Hausfrau“ Magde

MITWIRKENDE:
Violine

P hantastie- Tänze

Ausstellung, Preis des zum Eintritt berechtigenden Programms 24 Pf. Pro-
gramme im Vorverkauf durch unsere Geschàftsstelle, Tischlerbrücke 17, sowie
durch unsere Botenfrauen erhältlich. Am Tage der Kaffeestunde sind Pro-
gramme auch noch an der Saalkasse erhältlich. Der zum Bezug der Programme
berechtigende Bon befindet sich im vorliegenden Heft 0:0:0:0:020:0:0:0:0:0:0:

Verlag der Sächsisch- Thüringschen Hausfrau

burg, Tiſchlerbrücke 17, einzuſenden. Schlußtermin
für Einſendungen 16. April 1914. Die Entſcheidung
erfolgt durch
Blattes. Kommen für die einzelnen ausgeſetzten Preiſe
mehrere richtige Löſungen in Frage, ſo wird die Zu
teilung des betreffenden Preiſes nach der Vorſchrift
des S 659, 2 des Bürgerlichen Geſetzbuches durch
das Los entſchieden. Auflöſung des Rätſels er
folgt in Heft Nr. 532.

Verlag der „SächſiſchThüringſchen Hausfran“.

Auflöſung der Knackmandel 415:

den verantwortlichen Redakteur des

Schlange.

Preiſe empfingen:
Marie Rößler, Halle a. S., Hedwigſtr. 2.
Margarethe Krüger, Magdeburg, Nikolaiſtr. 3.
Arno Leppien, Magdeburg, Gutenbergſtr. 9.
Arno Apel, Magdeburg, Schifferſtr. 23.

Der betreffende Preis ſteht dem Gewinner bzw. den
Eltern gegen Vorzeigung einer Legitimation auf unſerer
Goſchäftsſtelle,
fügung. Auswärtige Gewinner erhalten auf Wunſch den
Preis per Poſt zugeſandt.

Der Verlag der „Sächſiſch-Thüringſchen Hausfrau

Magdevurg, Tiſchlerbrücke 17, zur Ver

in grösster Auswahl
empfiehlt als [3402
aparte

Kanfrwanden-Geschenbe

Alfred Sänger
Juwelier

Magdeburg, Wilhelmstrasse 17

Fernsprecher 1242.
Tages und

Griech., Latein., Engl., Fran
2zösisch von Sexta bis Prima I. Vor-
bereitung zum Einjährigen Examen.
Dinse, Hagdeburg-W., Stettinerstr. 19, a

Garantiert naturrein, gold-0

gelb, 9 Pfund netto 8,50 M.
franko Nachnahme.

Bienen-Gevers, züchterei,
3

Große Auswahl

geschmackvoll garnierter
Frauenhüte

88

Entzüokende Neuheiten in
Mäcdchen- und Kinderhüten

Hermann Ianus
Sohwibbogen
Gegründet 1858

[PFaracies un Stangenreiner

i S S

Straußfecdlern I

e

Graue und rote Haare
ſofort braun und ſchwarz unvergängllch echt zu färben, wird jedermann erſucht
dieſes neue gift und bleifreie Haarfürbemittel in Anwendung zu bringen, da
einmaliges Färben die Haare für immer echt färbt und nur der Nachwuchs

M alle 8 Wochen nachgefärbt zu werden braucht, dient es auch zur Stärkung
zugleich bei dünnwerdendem Kopfhaar, à Karton 2.50 Mk. vei 3235

Zihow, Nagdehburg, Breiteweg 12, 8eke Steinstr

z iclor Apfelstr.Gruce Ofen ten Sohneider

ist der Kauf einer V t hSritaussfed er er rauenssac 6
Sie Kaufen dieselbe sehr vorteilbaft in dem seit
langen Jahren als reell und leistungsfähig bekannten

m Smil Göke
jetzt nur IIimmelreichstr- 13, pt, u- I, Etg,

früher Prälatenstrasse. 3335
Auf Wunsch wird jeder Hut sofort garniert. Sehr schöne Hut-

formen billig am Lager. Paradies- und Stangenreiher enorm pillig
Schneverdingenſſi

Es werden beim Waschen von Woll
sachen, Strümpfen, Socken, Unterzeug
vielfach Fehler gemacht, daß selbst ein
wandfreie Fabrikate verfilzen und da-
durch für den ausgiebigen Gebrauch
beeinträchtigt werden. Deshalb sollte
zur Wollwäsche r S oenommen werden, die A ehege präpariert ist Sei 6

Fabrik-Nieclerlage
der hervorragend präparierten

Woll-Waschseife
jedes Stück 20 Pfennig

bei [266
Siegfried Alterthum
Breiteweg 189—190. Jakob Straße 8
Kaiser-Wilhelmstr, 1. Gr. Diesdorferstr, 8

Wo ſassen Sie ihreBettfedern reinigen?
15 Ermäßzigung des Reinigungspreiſes
bei Entnahme neuer Jnletts von meinem
großen Lager. Neue la Federn zum Nach

füllen in reicher Auswahl. 3187B. Beck Nachk., Knochenhauer U vb.

Magdeburger 3144

atent-Züro
Magdeburg, Johannisberg2

erwirkt und verwertet
Patente, Gebrauchsm., Warenzeich.

Cordessche behleidungs-Mademie

Magdeburg, vis-ä-vis Hatharinenkirche.

Größte, berühmteſte Zuſchneide Schule der
Gegenwart. ExtraKurſe für Familienbedarf.
Schnittmuſter nach Maß Proſpekte gratis.

lnstitut woderner Jchönheitspflege.

Methode Barkamp-
Cesichts, Haar-, Büsten Pllege, Manicure

Magdeburg, Breiteweg 209-210.
Haltestelle Hauptpost. [3495
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Für unſere
Männer

Gut geſagt.

Frau: „Was ſoll man denn un
ſerm diebiſchen Diener in das Buch
ſchreiben

Mann: „Ganz einf(
laſſen, weil er alles
nimmt

ch Ent
ehr leicht

(„Guckkaſten.“)

Sagſiſch-Thiringſche ſansſrau

Aus dem Examen. Fatal.Examinator: „Herr Kandi Leutnant: „Was liefen Sie
dat, wo befindet ſich abgeſehen denn noch geſtern Abend gegen zehn
von Abnormitäten ſtets die Le- Uhr hinter einem Mädel her und
ber noch dazu hinter einer ſo altenSchachtel? Schämen Sie ſich!“

Soldat: „Entſchuldigen Herr
Leutnant, das war die Frau Haupt
mann, die ich vom Theater hab'
heimführen müſſen.“

Sidele Blätter.“)

Der Rekord.
Ein bekannter Zirkus ſuchte dieſer

Tage gegen hohe Gage einen Preis
ringer. Es meldeten ſich vier Be
werber. „Was hatten Sie für Er
folge fragte man den erſten.

Ebbe und Flut. „Jch habe im vergangenen Jahre
„Warum wohl Baron X. nicht ins auf einer Varietébühne einen ein

Seebad kommt hundertachtzig Pfund ſchweren Bier
„Ach, der meint, er habe jetzt die Prauer mit ſolcher Wucht auf die

ganze Sache bequemer zu Hauſe, Schulter gelegt, daß er. mit dem
nämlich in ſeinem Portemonnaie Bretterbelag durchgebrochen iſt.“
„Ebbe“, und eine Flut unbezahlter „Lächerlich, ſagte der Zweite,
Rechnungen jeden Morgen in ſeinem wie ich in St. Pauli auftrat, da

3 habe ich mal

Ex aminant: „IJn der Leber
wurſt, Herr Profeſſor.“

(„Fidele Blätter“.)

Bei einem Wirte wundermild.
„Jſt mein Mann drin, Löwen-

wirt
Wirt „Jawoll, Madamchen,

möchten Sie reinkommen, oder ſoll
ich ihn rausſchmeißen

(„Guckkaſten.“)

Briefkaſten.“ l einen zweihundert(„Dorfbarbier. Pfund ſchweren Bootsmann mit

97

einem verrutſchten Genickhebel zehn
Meter weit in den Zuſchauerraum

horfen.“
„Weiter nichts fragte verächt

lich der dritte. „Der Zirkus Mouth
ful in Cincinnati hat bekanntlich
einen Kuppelbau wie der Sankt Pe
ter in Rom. Und da iſt es mir ma
paſſiert, daß ich vom Teppich aus
einen zweihundertzwanzig Pfund
ſchweren Hinterwäldler, genannt der
Löwe von Kentucky, vermitt
Schulterſchwungs ſo hoch warf, daß
man überhaupt nichts mehr von ihm
ſah. Erſt als ſich ein ſengriger Ge
ruch im Zirkus verbreitete, wurde
man darauf aufmerkſam, daß der
Mann auf den rieſigen Kronleuchter
oben in der Kuppelſpitze gefallen
war.“

„Nun, und was haben Sie ge
leiſtet?“ fragte man den letzten

„Jch habe perſönlich zwei Ca
ruſokärten an der Kaſſe des
Königlichen Opernhauſes gelöſt.“

Der Mann wurde engagiert.
(„Luſt Blätter.“)

Strauß ſedern-
Wäscherei und
Färberei unter

fachmännischer
Leitung

Lager in neuen Federn
Spezialität:

Ia Natur Feder

C. BALL
nur

Wilhelmstr. 2, Il

Das
nächſte Probewaſchen

mit der kleinſten und billigſten Waſch
maſchine der Welt, das

kleine
Wunder, findet am 5. April er. in der
Kaffeeſtunde i. den ThaliaSälen ſtatt.

Wunder-
bar iſt die Leiſtungsfähigkeit.

Preis 6.00 Mark.

Auf Wunſch 5 Tage zur
Probe, auch nach auswärts

Ebeling K Co.
Magdeburg

Montag und Donnerstag

Probewaſchen in
unſerem Bureau
Schopenſtrafze 2a

Beſichtigung täglich. 4123

mit einem Geschenk vom
Goldsehmied Ernst Nitsehke

Magdeburg Olvenstedterstr. 31, M. d R. Sp.
WöUUNülTHUIUHN HUNHURHNRN-HAGERRNRE-RRn KBra-nggernnnnngnnn trug

Grosse Auswahl in Ubren, Gold- und
Silbersachen aller Art, Ringe, Broschen,

fiesige freude
nininnnföennrurnrnrtennnn

bereitet man zur

Konfirmation
Armbänder, Bestecke, Bowlen u. a. m.
UNUHHMINR HÄNN-HRHE-RH-RnB--gnngrrnnrrennnnn nnnnnn

Billigste Preise Reelle Bedienung
2252

GCourier- Eil boten
Jel. 7396 Vikßtoriastr.7, besorgen alles.

Tag und Nacht geöffnet.c i

Dr. Ernst Sandow's
Künstliches

Emser Salzvei Erkältung aithewährt. Han gohte auf meine Firma
Uachahmungen meiner Salze sind oft minderwertig

und dabei nicht billiger.

Schreibmaschine
M. 4.50, zuzügl. Porto, schreibt
sämtliche Buehstaben u. Zeichen
100 Ansichtspostkarten und eine S
gutgehende Herrenuhr für nur
M. 4, Damenuhr 1 M. mehr.

Globus-Versandhaus Dessau ſ. A

In
Hagdehurg, Kronprinzengtr.

Telephon r. 207

kein Ihr Hat
M
Grobes lager moderner Beleuchtungs-

körper, basherde, Plätten, Schläuche,

Brenner, Anzänder usw. Sämmtliche

Bedarfsartike für Elextrisch u. Gas.

Wasch- und Wringmaschinen.

Olso-Glühköwwer.

Glühlampen.

bIühlömer von 35 Pf. n

GeolinBI

Vberall zu haben
Fabrikanten:

Fritz Schulz jun.
Akt.-Ges., Leipzig

Größte Putzmittel- Fabrikenin Glas und Blechflaschen ger wen

u uer““G los
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SächſiſchThüringſche Hausfrau

c

kündigung
aus Erfurt

m

Streng reell für Erfurt!
Kincſer-Stiefol 1,95
Damen- 6,75Herren- 7,90A. Langoer, Erfurt, Johannossir. 91/92.

Alle

Reparaturen

Reinigen

a Färhen55 Rnüpfen
werden unter
lachmännischer

Leſtung

prompt undfür SSfraussfedenm e
g. Schmidtstedterstr. 3
Kluge Damenaufen im bigen Spezialhaus am Platze

e40 bis 50 0 S
billiger. Stets Eingang in südafrikanischen

la Naturfedern!
h

„Prabtioches Wirtochattohuch

Herausgegeb. v. d. Wochenſchrift „Fürs Haus“

3. verbeſſerte Auflage. Gebunden 1.20 Mk
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen,
auch direkt vom Verlage oder von der

Geſchäftsſtelle dieſes Blattes

Deutsches Druck Verlaghaus, Berlin
Cindenſtrafze 26

e

r uund Vergnügungen.

Erfurt.
Deukmäler. Das Lutherdenkmal,

der Monumentalbrunnen (am Anger),
das Kriegerdenkmal (im Sdas Reiterſtandbild roag lhelms
des Großen (am Kaiſerplatz).

Muſeum für Kriegserinnerungen,
Augnuſtinerſtraße 30. Geöffnet Sonnkags
von 11--1 Uhr unentgeltlich

Das Reichart-Denkmal (in den Pfört-
chenAnlagen), der Hermannsbrunnen
(am Hermanusplatz), Ehrenſäule (auf
dem Friedrich-Wilhem-Platz), Krieger
denkmal, Kaiſeriu-Auguſta-Säule, is
marckturm (Jin Seiger).

Sammlung des ThüringerwaldVer
eins, Michaelisſtraße 39. Beſichtigung
Sonntags von 11-1 Uhr unentgelklich,
an den Wochentagen 30

Der Dom, am Friedrich-Wilhelm
Platz. Beſichtigung täglich, Eintritt 60

Städtiſche Altertümer und ethnogra
phiſche Sammlung. Hoſpitalplatz 1415.
Beſichtigung täglich von 10-4 Uhr.
unentgeltlich.

ReichshallenTheater. Dalbergsweg I.
Städtiſches Bildermuſeum, Anger 18,

Ecke Bahnhofſtraße. Täglich unentgelt
lich geöffnet von 11--1 Uhr, Mittwoch
auch von 24 Uhr.

Städtiſche Volksbiblivthek und Leſe
halle, im Hauſe „Zum Stockfiſch“, Jo
hannesſtraße 169, J. Geöffnet Wochen
tags 75 Uhr, abends und Sonntags
111 Uhr.

J im Kaisersaale, ERFURT, Futter- Straße Nr. 15--16
J AVLAUXCMbrnrngtgrggtenacngnagtnggntDie zweite Aufführung des dramatisierten Romans W

3 h„Deines 3ruders Weih
findet am 3, April im Kaisersaal, Erfurt, Futterstr. 15-16,
statt. Auch bei der zweiten Aufführung unseres drama-
tisierten Romans „„Deines Bruders Weib“ mußten angesichts

S
S der „Sächsisch- Thüringschen Hausfrau ZprilS er „Sächsisch- Thüringschen Hausfrau“ am 3, Apri

stellungen auf Karten sofort aufzugeben, damit wir fest-
gtellen kKönnen, ob eine abermalige Wiederholung der
Aufführung in Frage kommt. Preise der sämtlich
numeriert, Plätze: M. 1.00, 0.75, 0.50, Die Eintritts-
Karten sind durch alle Botenfrauen oder auch
direlet in d. Geschäftsst., ERFURT, Schlösser-

der starken Nachfrage die Wünsche vieler Abonnenten un- S
berücksichtigt bleiben. Wir haben daher eine 3. Vorstellung S
in Erwägung gezogen und bitten unsere Leserinnen, Be- S

S

W

S

Otto Toll
Installations leschäft

17 Gr. Arche 17
Telephon Nr. 2952

Spezialität:

Gasleucht-, eHeiz u Kochen
Anlagen

Beleuchtungs-
körper

Schocoladen Dathe
Erfurt, Johannesſtraße 14,

empfehle Schokoladen in Tafeln aller
großen Firmen, Deſſerts vom billigſten
bis zum feinſten, Keks und Biskuits,
Kaffee und Tee. 4 Rabatt.

Spezialitat: Wollhluseu
mit Seidenstickerel

in feinster Aufmachung und Preiswürdigkeit.
Umzschlagtücher, Tändel- Reform- u. hinderschlren.

Bestichte weiße Bettwäsche, Hemden, Hosen usw.
zu anerkannt billigen Preisen. [a41

CGrüner Laden, Erfurt, Moritzgasse 35.
Clotilde Ziefer-
IVanetopaſh

H, Wiese, Erfurt, Futtersir- 2, pt.
behandelt Nervenleiden- jeder Art
Kopfschmerzen, Schlaflosigkeit, Rheumatis
mus usw. Sprechzeit 2--7 Uhr nachm.,

Sonntags 11-2 Uhr. 3509

e n 5Hü e für Damen u, Kinder
in großer Auswahl

Billigste Preise Jede Geschmacksrichtung
Frieca Herold

Putzgeschäft Meyfartstraße 18
Mitglied des Rabattsparvereins

a188

Kleiderstickereien
Wäschezeichnen
Plissec-Brennerei
Stofkknöpfe

Gustav Voigt,
ERPFURT, Anger 19, I.

NMochanische Stlckoerol.

p

Ohne Verantwortung der Hodaktion.

Bin zu. sprechen Sonn- und Wochenta
Comthurgasse 12, Frau Kästner

vis-a-vis Gotthardstrabe. 42
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Erſcheint in der Zeitſchrift „Fürs Haus
und in ihren Schweſterblätkern: Berliner, Bremer, Breslauer, Chemnitzer, Dresdner, Frankfurker, Hambarger, Hannoverſche,
gKieler, Königsberger, Leipziger, Münchner, Rürnberger, Rheiniſche, Sächſiſch-Thüringſche, Stektiner und Stuttgarter Hausfrau.

Unterricht, Pensionen
Stützen, Jungfern, Stubenmädchen,

Kinderfräulein erſter, zweiter Klaſſe,
bildet Fröbelſchule von Frau Clara
Krohmann, Koch Haushaltungsſchule,
Berlin, Bülowſträße. 82, Töchterpenſio
nat, für Haus und Beruf aus. KurſusS12 Monate Proſpekt frei. Eintritt
Erſten, Fünfzehnten. [2625

Dr. Vogtherrs Chemieſchule für
Damen, Berlin SW. I1, Hedemann
ſtraße 13-14. Proſpekte. Stellenver

mittlung. [3464Chemieſchule Hannover Linden,
Schwalenbergerſtraße Proſpekte. Stel
lenvermittlung. [3702

Schönheitspflege Unterricht, Kurſe
1. und 16. Proſpekte gratis und franko.
Simons, Hoflieferant, Verlin, Pots
damerſtraße 125.

Damenfriſieren, Ondulieren, Mani
küre, Schönheitspflege- (ärztliches Zeug
nis). Nur erſtklaſſige ehrkräfte,
wöchentlich 39 Stunden. Ferd. Müllers
Höhere Lehranſtalt, Berlin, Alexander
ſtraße 37a. Gratisproſpekt. [3654

Chemie- Inſtitut für Damen, Pro
feſſor Dr. Junghahn, Berlin SW.,
Königgrätzerſtraße 46 d. Proſpekt gratis.
Stellenvermittlung. [3784

FröbelOberlinJnſtitut, Berlin, Wilhelmſtraße 10. Haushaltungsſchule und
Penſionat. Juhaber Heinrich Pollak.
Aelteſte Fachlehranſtalt. Proſpekt gratis.
Frauenberuf. Chemiſche, medizini
ſche Kurſe. Chemiſches Jnſtitut, Leip
zig, Packhofſtraße. Proſpekt frei. [4141
Penſionat Knobbe, Magdeburg, Berlinerſtraße 11, offeriert gute Kenſton

für Kaufmannslehrlinge. [4137
Strahlendorſs Koch und Haushal

tungsſchule mit Töchterpenſionat, Ber
lin, Kochſtraße 13a. Gründlichſte Aus
bildung für eigene Häuslichkeit und Be
rufszwecke. Proſpekt gratis. [458

Bad Rehburg (Hannover). Töchter
penſionat von Frau Apotheker Behre.
Erfolgreiche Ausbildung im Haushalt,
einſache und feine Küche. Geſellſchaft
liche Formen. Auf Verlangen jeglicher
Unterricht. Schöner, großer Beſitz,
waldreiche, geſunde Gegend zur Erho
lung. Vorzügliche Verpflegung. Beſte
Referenzen. [4100Geſichtspflege als Beruf lehrt Spe
gialgeſchäft Korwie, Wiesbaden, Rhein

ſtraße. 4159Junge Mädchen finden freundliche
Aufnahme in feinerer Kurpenſion von
April-Mai an zur Erlernung des ge
ſamten Haushaltes, feinere Küche,
Backen, Einmachen, Penſion 35 mo
natlich. Bad Sooden a. Werra, E. Ket

teler. [4150Erwerb
Vertreter Zeſucht zum Verkauf von

Damenkleiderſtoffen direkt an Private.
Hoher Verdienſt, kein Riſiko, beſonders
ſür Damen geeignet. Offerten unter
„Vertreter“ an Walther Becher, Greiz 18.

Lohnender Nebenerwerb durch
Verkauf oder Empfehlung von Roben
und Bluſen Poſtlagerkarte 71, Plauen,

Vogtland. [4106Handarbeiten hübſcher, intereſſanter
Art werden an Damen überallhin ver
fandt! Lohnende, dauernde Beſchäf
tigung! Vorkenntniſſe nicht erforder
lich! Auskunft gegen 10 er für
Rückporto. „Coronaverſand“, Herford

Weſtf. 8. [3760Hoher Nebenverdienſt für jeder
mann durch neue, leichte Handarbeit
im eigenen Heim. Arbeit nehme ab und
zahle ſofort aus. Muſter und Anleitung
egen Einſendung von 50 H franko,S hnahme 30 mehr. Inſtitut Wink

ler, München 15, Dachauerſtraße 54. [488
Nebenverdienſt durch häusliche Be

ſchäftigung, für jede Dame geeignet.
Verlangen Sie Probemuſter und nähere
Aufklärung gegen 30 (Marken) vom
Stickerei Verſandgeſchäft „Edelweiß“,
Kempten 2, Bayern. Spezialgeſchäft und
Lehranſtalt für ſtilgerechte weibliche
Handarbeiten. [4108

Hohen Nebenverdienſt durch Emp-
fehlung meiner Kinofilm Marken in
Bekanntenkreiſen. Muſter und Pro
ſpekte gegen 30 4 in Briefmarken. B.
Hettmeyer, Verlag, Weißer Hirſch,

Sachſen. [4146

Reiſedamen, bei Privatkunden ein
geführt, für Ausſtattungs Artikel ge
gen hohe Proviſion. von Salz, Altonga.

Damen können auf anſtändige, be
queme Art in ihrer Wohnung viel Geld
verdienen. Schreiben Sie vertrauens-
voll unter „Reell“ an Rudolf Moſſe,
Stettin. Retourmarke [4158

Häkelheimarbeit. gibt überallhin.
Max Bertuch, Friedrichroda. [4163

Nebenverdienſt durch Vertrieb eines
leicht verkäuflichen Konſumartikels. An

H. 4164“ an „Fürs

Reſten geſucht. Gerhard Jäger, Lengerich
4165

Nahrungs- und Genußmittel
Bienenblütenhonig, naturrein, 10

Pfunddoſe 8.50, 5-Pfunddoſe wen
Bienenzüchterei S Meanvenhn oder
mühle 10 (Mark Brandenburg). [313

Santa Lucia Stärkungsrotwein
trinken Blutarme, Kranke und Schwäch
liche während der Rekonvaleszenz.
Käuflich in Apotheken, Drogen und De
likateßgeſchäften. Fl. 1.50 und 2.
Nachahinungen zurückweiſen. Santa
Lucia, Weinkellerei, Berlin, Bergſtraße

Nr. 34a. [3103Echter, goldheller Bienenhonig, 10
Pfunddoſe 8.50, bPfunddoſe 5
franko Nachnahme. Schröder, Jmkerei,

Soltau. 4953 ſchönſte, friſche Rauchaale, 40 He
ringe in Milchſauce oder BismarckDe
likateßheringe, Doſe ſchönſte Oelſardinen,
Geleehering, Geleeaal, Rollmops, ff.
Lachshering und 1 Kiſte Forellenbück
linge; alles zuſammen mit Ver
packung 3.10 E. Degener, Konſer
h von 1881, Swinemünde 999,

ſtſee.
„Gebhardt Kakao und Schokoladen“.

Seit 18 Jahren beliebt ſind unſere Mar
ken. Spezialität: Hafermalz-Kakav, für
Magenſchwache, Rekonvaleszenten, Kin
der. Vorzugspreiſe und Rabatt. Georg
Gebhardt u. Co., Halle a. S. 21. [4132

2 ſchöne, geräucherte Aale, Doſe 30
Kräuterheringe, Rollmöpſe, Doſe Gelee

ering, Lachshering, Portion Geleegal,
oſe prachtvolle Oelſardinen und Liſte

Bücklinge. Alles zuſammen mit Ver
packung 3.05 E. Napp, Ottenſen
Hamburg 60. Wenn nicht Ia retour.

Allerfeinſte Molkerei Tafelbutter,
vielfach höchſt prämiiert, verſendet in
Poſtpaketen. Molkerei-Jnſpektor Boſſen,
Fröslee bei Pattburg (Rordſchleswig).

Apotheker Hartmann's See I
für Magere, ſtillende Mütter, Schwäch
liche und Kinder von unerreichter Nähr
kraft. Billig, äußerſt wohlſchm. Be
er h Anerkennungen. e 75
ei 5 Pfund franko Nachnahme. Nähr

mittelwerk Rich. Hartmann, Chemnitz,
Sachſen, Moritzſtraße 9. [4119

Echt Rheiniſches Apfelkraut, beſtes
Apfelgelee, verſendet Poſtfäßchen

5.80 franko Nachnahme. Wilhelm
Bechſtedt, Niederlahnſtein. [4121

Yoghurt Milch Kakao reinigt Blut,
beſeitigt Verſtopfung. Unterſtützt Heilung
von Blutarmut, Nervoſität, Arkterienver
kalkung. Für Korpulente ZehrYoghurt
Kakao ſicheres Mittel zum Schlankwer-
den. Probepaket 1.50. Pfund, ca. 100
Taſſen, 3.00, 4.50, 6.00 franko, auch
Briefmarken. Paul Hahn Berlin O. 34.

Kaffeeröſterei Gebr. Groſſien, Ber
lin, Neue Schönhauſerſtraße 14. Spe
zialhaus für Kaffeemiſchungen mit Er
fatzſtoffen. Groſſiens Miſchungen Pfund
80, 90, 100, 110 Tauſende freiwillige
Anerkennnungen und achbeſtellungen
aus dem ganzen Deutſchen Reiche. Poſt
nen gegen Nachnahme oder Voreinſendung. Soſtſcheckonto 9845. [3450

„Navena“ Pflanzenbutter Mar
gorige unübertroffene Qualität, Pfd.
5 Margarinewerk Wanfahrt, Borg
holzhauſen. [3551Hochfeine Tafelbutter aus paſteuri
ſierter Sahne, Verſand täglich friſch
per Nachnahme zum billigſten Tagespreis

Million Anzeige
Geſchäftsſtelle des „Million-Anzeiger“ Berlin SW s68, Lindenſtraße 26

Schotten 24, Heſſen.

29. 8.

Bekleidung, Wäsche, Handarbeiten

e en verſendet jedesMaß zu Engropreiſen. Reſte bedeu
tend unterm Preis. Robert Lippmann,
Reichenbach (V.). Muſter gegen franko
Rückſendung zu Dienſten. Wiederver

käufer geſucht. [363Alle Klöppelzutaten: Hülſenklöppel,
leoniſche, Klöppelkiſſen, Nadeln, Zwirn
uſw. empfiehlt, Preisliſte. Plauen,
Vogtland, Chriſtian Müller kun. [498

Verſandhaus ergg Wäſcheſtickereien,
Braunſchweig, Marthaſtraße 19, liefert
Wäſcheſtickereien jeder Art, einfachſter
bis eleganteſter Ausführung, zu erſtaun
lich billigen Preiſen. Muſterſendungen
franko mit Rückporto. Vertreterinnen

geſucht! 3337Stickereien, Schweizer, deutſche
ſchöne, ſolide Ware, villigſt. Doppel
madapolam Meter 10, Stickerei für
Beinkleider 15. 20 Rockſtickeret 30, 10
Pfennig, Klöppelecke 42 Pfennig, Klöp
pelſpitzen Meter 12 Pfennig, handgeſtickte Hemdenpaſſe 55 Pfennig, Wäſche
band 10 Meter 18 Pfennig Kiſſenein
ſätze „Träume ſüß“, „Schlake wohl“ 20
Pfennig, Wäſchetuche villigſt. Muſter
franko, Stickerei-Verſandhaus „Ger
mania“, Berlin 16, Köpenickerſtraße 49.

Alte Wollſachen werden zu Anzug-,Kleiderſtoffen, äufern, Decken billig
umgearbeitet. Stein u. Co., Weberei,

Muſter franko.
Handarbeiten in großer Fülle

bringt mein neueſter Katalog, ca. 1000
Abbildungen. uſendung franko. M.
Ruppin, Charloktenburg. [3617

Federdichte Bettinletts Leib Bett
und TiſchWäſche jeder Art liefert bil
ligſt Max Rauer, Sorau (Lauſitz) 42.
Verlangen Sie Muſterbuch. 3689

Stickereien 400 Muſter meterweiſe,
eſtons 4 für Beinkleider 15oppelte Madapolamſtickerei 10 Rock
tickerei 87 Stickereiſtoffe.tickereien, Klöppelecke 45 illige
armer Spitzen Borden (260 V

Hemdentuch 80/82 Meter
Renforce, Dowlas. Makotuch, Leinen,
Barchent, b. Bezüge, Damaſt, Hand
tücher. Taſchentücher uſw. uſter ſo
fort mit Rückporto. G. Wagner, Neu

ruppin 6. [3716Echte Schweizer Stickereiroben,
Stickereibluſen, größte Auswahl moder
ner, anerkannt e Muſter.Reizende Kinderkleider, Backfiſchroben,
eine Wäſcheſtickereien. Verlangen Sie
uſterzuſendung, koſtenlos und franko.

Spezialhaus edwig Kauffmann Co.
Berlin 25, Raupachſtraße 11. 85

Damenkleiderſtoffe und Herrenſtoffe verſendet jedes Maß h
preiſen. Carl Barth, Greiz i. V., Mecha
niſche Weberet. Muſter franko hin und
zurück ohne Kaufzwang. [490

Klöppelarbeiten, herrliche Muſter,
Muſterauswahl franko. Spitzenklöppelei
Anna Kowalewsky. Breslau, Bären

ſtraße. [3798,2Oberlauſitzer Wäſche-Verſand, Os-
wald Chriſtoph, Hainewalde, ſächſiſche
Oberlauſitz, liefert als Spezialität Ober
lauſitzer Tiſchwäſche, Handtücher, bunte
Bettwäſche, elſäſſer Bettdamaſte, auch
konfektioniert, billigſte Preiſe. Muſter
franko gegen franko Rückſendung. [411

Stickereien und Feſtons. Private er
halten MadapolamStickerei auf Dop
pelſtoff, Meter 0.10, für Beinkleider,
Nachtjacken, Meter 0.15, Rockſtickerei,
Meter 0.30 und 0.40, Wäſchebändchen,
10 Meter 0.20, Klöppelecken (Handklöp
pelei) 0.45, Kiſſeneinſätze „Schlafe wohl“,
„Träume ſüß“ 0.20, Klöppelfpitze Meter
j2 Muſter franko. Stickerei-Ber-
ſandhaus Seider, Danzig 71. [1188

Sie ſparen viel Geld durch Bezug
von Strümpfen, Handſchuhen. Triko
tagen direkt aus der Fabrikniederlage
Chemnitz, Zwickauerſtraße 57. Preis
liſte umſonſt. [448Klöppelſpitzen Reſte und feine
Zwirnſpitzen mit Einſätzen, 1015 Me
ker lang, herrliche Muſter, für Hemden,
Hoſen, Röcke uſw. liefert gegen Nach
nahme von 5 für 1 Pfund; 1-8 Me
ter-Stücke, 2 Pfund 5 Ernſt Balzer,

empfiehlt Dampfmolkerei Bartelshagen Elberfeld 8. (Ladenpreis für 1 Pfund

bei Ribnitz. 8 10 [8786Verſandhaus Sanitas, Berlin Schlafdecken, für Einquartierung
Schöneberg. Bruchmiſchung, feinſte verliehen geweſen, abſolut fehlerfrei,
Kaffeeſorten mit erprobten Kaffeegewür-
en, Pfund 1 Poſtpaket 9.50

Wohlſchmeckend und ergiebig. [4157

verkaufe ſpottbillig, 2 2.75, Wolle
3.90. Nachnahmeverſand. Freyer, Saal

feld, Saale. 4155

Möbel, Haushaltungsartiſcel
Waſchmaſchinen, Wringmaſchinen,

Wäſchemangeln empfiehlt leiſtungs
fähigſte Spezialfabrik, Teſchke, Berlin,

Kochſtr. 19 [3223Teppiche. Große Partien Teppiche
mit kleinen Webefehlern, zirka 200*300
15.75, 250350 25. 300400 33.
Thereſe Lefevre, Teppichſpezialhaus mit
Fabrikation, Berlin, nur Potsdamerſtraße 106 B. Prachtkatalog gratis. [3684

Möbel, Möbel, Möbel. Nie wieder
kehrende Gelegenheit, wirklich gute
Möbel billig zu kaufen. Durch Zufall
ſtehen etwa 60 komplelkte Speiſezimmer,
41. Herrenzimmer jeder Stilart, 85
Schlafzimmer, 12 prachtvolle Salons in
allen Holzarten, einfache bis zu den
allerfeinſten. Einrichtungen jetzt zum
Verkauf. Von größter Wichtigkeit für
Brautleute, Penſionate und Hotel
beſitzer. Die Möbel ſind überſichtlich in
vier Etagen ſowie in meinen größeren
Speichereien aufgeſtellt. Hans Lennerr,
Berlin, Lothringerſtr. 55, Roſen
thaler Platz. 447Speiſezimmer, Herrenzimmer, hoch
modern, preiswert. Kantſtraße

[4118

Kronleuchter und Ampeln
Art, mit 3316 Prozent Rabatt, liefern
wir direkt aus unſerer Fabrik an Pri
vate. Reich illuſtriertes Muſterbuch)
Pr. 88 koſtenlos. Tönnis u. Gfrörer,
Kaldenkirchen, Rheinland. [3764

Waſchmaſchinen, Plättmaſchinen,Wringmaſchinen, e.
dinenſpanner. Gratisproſpekte. Fried
rich Marx, Berlin, Bevernſtraße 7.
(Schleſiſches Tor.) [3519

Verschiedenes,
Bleiche Wangen erſcheinen ſofort

naturähnlich friſch und zart gerötet
durt unſer utilin, eine garantiertunſchädliche, feſthaftende higee t
eigener Erfindung. Preis 1.25 A.
Fünke u. Co., Berlin SW. 46, n
grätzerſtr. 49. [2335

Welt Detektiv“, Auskunftei Preiß,Berlin 48, Behrenſtraße 49, Echaus
Friedrichſtraße, Nähe Unter den Linden.

Vertrauliche Auskünfte über amilien, Permögensverhältniſſe. Mit
ift, Vorleben, Lebenswandel, Ermitt
ungen, Beobachtungen überall. Strengſte

Diskretion! Mäßige Honorare! Größte
Jnanſpruchnahme. Tauſende
Anerkennungen, u. a. von Behörden,
Rechtsanwälten Richtern, Offizieren,
Kaufleuten und vielen Gehen Stän
den beweiſen abſolute Vertrauenswür
digkeit! Ratſchläge gratis, im unauf
fälligen Kuvert ohne Firma. [2334

Werde geſund! W her koſten
frei. Po Ho, Sanjitätswerke Ham
Altrg

Fünfzig Stück Toiletteſeiſe nur drei
Mark. Carl Zimmermann, Hamburg 36.

Damengarderobe ſelbſt anzufertigen
lehrt das Buch: „Jch kann ſchneidern!“
Viele Anerkennungen. 3.30 Nach
nahme 3.50 Büchners Buchhandlung,
LeipzigConnewitz. [4147

Vegetariſches Kochbuch. Fleiſcherſatz
für 365 Tage. Kochrezepte, Küchenzettel
1.70 Nachnahme 1.90 Büchners
Buchhandlung, Leipzig-Connewitz. [4147

Leidenden, Kranken ſei empfohlen
Broſchüre Kräuterhausarzt. Für 25
Marken). Büchners Buchhandlung,
eipzig-Connewitz. [4147

Graue Haare machen 10 Jahre älter
Unſere Erſfindung, das geſetzlich ge
ſchütte Crinin, iſt kein Miltel, das den
Beſteller enttäuſcht; es verſagt nie, iſt
durchaus unſchädlich und gibt dem
Haare eine naturgetreue. waſchechte
Farbe. Preis 8 Mark. Porto extra
Funke u. Co. Berlin SW. 66, König
grätzerſtraße 49. 3785

Wer ſein Haar nicht färben, das
graue Haar jedoch verdecken will. be
nutze meine Brillantine „Jch hab's ge
funden“, g Flaſche (lange ausreichend)
z. Mark. Paul Lange, Berlin C. Königſtraße 38. [3688/2
Weitere Anzeigen ſiehe nächſte Seite.
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Peddigrohr, Holz, Glasperlen zur
Zierkorbflechterei. Kramer, Co. Berlin,
Wallſtraße 24. Preisliſte gratis. 7

Pianos, nur eigenes Fabrikat, di
rekt ab Fabrik an Private. W. Hoff
mann Pianos, G. m. b. Hey BerlinStallſchreiberſtraße 59a. 3516

Gardinen auner Neuheiten Gra
tisproſpekt. Otto Ritz, Bremen. [4153

Gelddarlehen rechtſchaffenen Leuten,
auch Damen vom Selbſtgeber. Möbelbe
leihung (ſtehenbleibend) Ratenzahlung.
Jahn, Berlin W., Nollendorfſtraße 35.

Frauenarzt Dr. Meyenberg, Berlin,
Friedrichſtraße 171, behandelt ſchnell
und gründlich alle Unterleibsleiden.

Stopfapparat ſtopft Strümpfe,
Stoffe, Wäſche, wie neugewebt, ohne
Nähmaſchine, 83.40 Nachnahme.
Richard Ackermann, Aparatefabrik,
Gößnitz, S.-A. Wiederverkäufer geſucht.

Freis pro Wort 8 F.
w
m
i

a (bis 2u 15 Buchstaben).
m
v

Angebote
Fräulein, mit Töchter

nicht unter 25 Jahren,
evangeliſch, welches die feinere Küche
verſteht, in allen Zwergen des Haus
halts erfahren, auch etwas im Schnei-
dern und weiblichen Handarbeiten be
wandert iſt, wird als Stütze per ſofort
nach Nürnberg zu kleiner Familie ge
ſucht. Köchin und Zimmermädchen vor
handen. Offerten mit Bild, Lebenslauf,
Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprü
chen. unter „F. H. 4610 an „Fürs
Haus“, Berlin Lindenſtraße 26.

Aelteres, beſſeres Alleinmädchen,
das etwas kochen kann, für kleinen
Villenhaushalt 1. April geſucht. Schroe
ter, Hermsdorf bei Berlin, Schulen
burgſtraße 63. 4837Beſſeres Mädchen für alles oder ein
fache Stütze für kleineren Haushalt (2
Erwachſene, Kind von 46 Jahren) zum
15. April geſucht. Offerten mit Gehalts
anſprüchen an Frau Amtsrichter Dr.
Thiele, Zoſſen, Bahnhofſtraße 1. I 4799

Fürſtlich Lippiſche Heil- und Pflege
Anſtalt Lindenhaus bei Lemgo ſucht
Mädchen oder Witwen im Alter von 18
bis 30 Jahren als Pflegerinnen. Ge
währt wird ein Gehalt von 350 das
in 15 Jahresſtufen bis 700 ſteigt, ſo
wie freie Beköſtigung, Wohnung für ihre
Perſon und freie Bekleidung; für letztere
muß eine Sicherheit von 75 A hinter
legt werden, die Hälfte dieſes Betrages
iſt beim Dienſtantritt einzuzahlen. Eine
beſondere Vorbildung iſt nicht erforder
lich. Meldungen mit Zeugniſſen, Bild
und ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf
nimmt entgegen der Direktor [4814

Tüchtiges, gewiſſenhaftes Alleinmäd
chen, welches gut kocht, zum 1. April ge
ſucht. Diener und Waſchfrau vorhanden.
Zeugniſſe, Bild und Anſprüche Frau
Dr. Schlichthorſt, Norderney. [4819

Jüngeres Mädchen oder Stütze für
alle Hausarbeiten geſucht zum 1. April
oder früher nach Vorort Berlin. Of-
ferten mit Bild unter Chiffre „1130“ an
die Geſchäftsſtelle der „Dresdner Haus
frau“, Dresden. [4778Au pair. Zur Unterſtützung der
Hausfrau gebildetes, junges Mädchen
per April geſucht. Dienſtmädchen vor
handen. Photographie erbeten. Frau
Apotheker Storck, Lauſcha, Thüringen.

Zum 1. April ein beſſeres, ge
wandtes, ſauberes Hausmädchen geſucht,
welches auch Kinderwäſche beſorgt. Ge
haltsanſprüche erwünſcht. Frau Bank-
vorſteher Ebert, Oſterburg, Prorinz
Sachſen, Mühlenſtr. 11. [4772

Für feineres Spezialgeſchäft Deli
kateſſen, Schokoladen und Konfitüren)
wird ein gebildetes, gewandtes, grund-
ehrliches, evangeliſches Fräulein (oder
junge Witwe vhne Anhang) als erſte
Verkäuferin für dauernde Stellung
nach einem weſtfäliſchen Badeort bal-
digſt geſucht. Derſelben wäre Gelegen
heit geboten, die Buchführung zu erler
nen und als Teilhaberin in das Ge
ſchäft einzutreten. Ausführliche Ange
bote mit Bild, Referenzen und Gehalts
angabe unter „F. H. 4945“ an „Fürs
Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26.

Junges Mädchen aus einfacher Fa
milie. für alle Hausarbeit von kleiner
Jngenieurfamilie im Rheinland geſucht.
Familienanſchluß. Ausführliche Mittei
lung unter „Winter“, hauptpoſtlagernd
Remſcheid erbeten. [4942

Geſundes
ſchulbildung,

Geſucht ſofort: Junges Mädchen vomLande. Rechenberg, Bern Hutten

ſtraße 4. [4925

Million An2eiger,
Geld gibt bar, reell, diskret und

ſchnell an jedermann, bis 5 Jahre. Ehe
oder Schwindlerhände

fallen, ſchreiben Sie W. Lützow, Ber
lin 478, Dennewitzſtraße 32. Bedin
gungen koſtenlos. 1000 Dankſchreiben.

Roſen-Blütenduft Flacon
Dauerriechkiſſen, Stück I. Porto
extra, verſendet Czech, Roſenparfümerie
BerlinBritz (Roſenbritz), Chauſſeeſtr. 40.

Sie in Wucher-

Stanniol, Zinnfolie
Jrmſcher, Hamburg 3.

kauft Emil
3287

Privatgeldgeſchäft gibt Bardarlehen
ſchnellſtenszu kulanten

und diskret.
Markt 10, 1 Tr.

Bedingungen
Fenſch, Altenburg, S.A.,

Zahngebiſſe, Stanniol, Platinab
älle, Silberſachen, Metalle, höchſtzahlend.
Holöſchmelze Chriſtionat, Berlin, Köpe
nickerſtraße 20a. [2443a

Damenbart. Wie ich dieſen durch
ein unſchädliches Mittel dauernd verlor,
teile Damen gegen Rückporto unver
bindlich mit. Frau Jnſpektor B. Krien,Köln, Maybachſtraße 8. [3533

Sie haben nicht das Herz 20 für
Stangenreiher auszugeben. Wir ſchenken
Jhnen ſolche und ähnliche Luxusſachen
für kleine Empfehlungen im Freundes-
kreiſe. Schreiben Sie ſofort eine Karte
an Poſtlagerkarte 928, Berlin W. 57.

Geſucht zum 15. April ein ſauberes,
fleißiges Alleinmädchen, das alle Haus
arbeit gründlich verſteht und etwas
Kochen kann. Offerten mit Zeugnis
abſchriften und Gehaltsanſprüchen an
Frau Profeſſor Schulze, Frankfurt a. M.,
Günthersburg-Allee 87, 2 Tr. 4938

Geſucht 1. 4. oder ſpäter perfekte
Köchin auf Oberförſterei in großemDorf. Mädchen vorhanden. Zeugniſſe
und Gehaltsanſprüche an Freifrau
v. d. Recke, Born a. d. Darſſ Pom

mern. [4943Jn gutem Privathaus finden ein
oder zwei evangeliſche, junge Mädchen
liebevolle Aufnahme zur allfſeitigen
häuslichen und geſelligen Ausbildung.
Magd vorhanden. Geringer Penſions
preis. Offerten unter „J. H.“ an dieGeſchäftsſtelle der „Sächſiſch-Thüring ſchen

Hausfrau“, Magdeburg. 40

empfohlenes,

Detektive, Rechtsbureau, Welktaus
ne allerbilligſt. Berlin, Oranien
ſtraße Nr. 145. 3322

Herrlichen Zopf! echtfarbig, ſehr
lang, nur 7.50 Haarprobe einſenden.
Haarmanufaktur: Ludwig Freihammer,

Deſſau i A. [4160Jhre Zukunft enthüllt auf Grund
wiſſenſchaftlicher Berechnungen Dr. phil.
Grothe, Berlin W. 57. Ausführliche Zu
ſchrift koſtenlos. [4162

29. 8.

Für meinen kleinen Haushalt (zwer
Perſonen), den ich bisher mit einer Auf
wartung allein beſorgt habe, ſuche ich
zur Unterſtützung ſogleich ein mit der
Küche und im Hausweſen erfahrenes,
tüchtiges, zuverläſſiges und ſauberes
Mädchen, vöer ein nicht zu junges, gut

gebildetes evangeliſches
Fräulein aus guter chriſtlicher Familie,
das mich ſelbſttätig in Küche und Haus
(5 Zimmer) vertreten kann und etwas
von der Krankenpflege verſteht. Anträge
mit Gehaltsforderung unter Beifügung
von Zeugniſſen und Empfehlungen an
Frau Geh. Reg.-Rat Dibelius, Berlin
Lichterfelde. I. 4932

Penſion Vineta, Sellin a. Rügen,
ſucht zu Anfang Mat ein fleißiges, jun
ges Mächen zum Kochen lernen ohne
gegenſeitige Vergütung. Gute, bürger-
liche Küche.

Angebote.

mein Stellengesuch im Stellen-
anzeiger der Zeitschrift Fürs Haus
uncl ihren Nebenausgaben (Kosten-
punkt 1.60 Mh.) brachte mir 32

Infolgedessen hatte ich
eine reiche Auswahl und habe eine
gute Herrschaſt gefunden

Stellengesuche und Angebote im Frauen-
berufe haben im „Stellen-Anzeiger“ von
„Fürs Haus“ und Nebenausgaben s tets
Erfolg. Auflage 450000, Insertionspreis
8 Pfennig das Wort bis zu 15 Buchstaben

Diesmal
hatte ich
Glück

c cc-„-1JZwei einfache, ſolide, junge Mäd
chen, welche die feine Küche gründlich
erlernen wollen, finden per 1. eventuell
15. Mai unter günſtigen Bedingungen
Stellung im Hotel und Penſion Wald-frieden. Schierke, Oberharz. [4915

Suche zum 15. April ein gewandtes
Hausmädchen, welches erfahren in
Hausarbeit iſt und gut nähen kann.
Nur beſſere Mädchen wollen Gehaltsan
ſprüche und Zeugnisabſchriften ſenden
an Frau Liſa Michelſen, Mölln i. Lbg.,
Villa „Buche“. [4914

Gebildetes, jüngeres Mädchen aus
guter Familie zum 15. April oder ſpä
ker in kleinen, feinen Haushalt zur Un
terſtützung der kränklichen Hausfrau ge

t. Mädchen vorhanden. Familien
nſchluß W eventuell auch klei

nes Taſchengeld. Kenntniſſe im Weiß-
nähen und Schneidern erwünſcht. Of
ferken an R. Müller, Weimar, Wilden
bruchſtraße 30. [4908

Schmöckwitz, Seglerſchloß. Suche
zwei junge ädchen, welche die Wirt
ſchaft ſowie die Küche Wir erler
nen wollen, für mein veſſeres Reſtau
rant und Hotel, der ſchönſte Vorort
Berlins, mit gutem Familien An
ſchluß. Alles frei, mit monatlichem Ta
ſchengeld. Antritt am 1. April oder
ſpäter. Auguſt Noack.

Für Arzthaushalt in Kleinſtadt
wird zum 1. April fleißiges, ſauberes
Mädchen für alles geſucht, das gut
waſchen und plätten kann, einige Koch
kennkniſſe erwünſcht. Zeugniſſe und Ge
haltsanſprüche einſenden an Frau Dr.
Koehler, Wendiſch Buchholz, Spree

wald. [4919Zuverläſſiges, beſſeres Alleinmäd
chen für junges Ehepaar geſucht. Zu
melden Sonntag 5—8 und Montag abend
5—-7 Uhr. Fr. Sanitätsrat Leſſer, Ber
linWilmersdorf, Uhlandſtr. e
1 Treppe. 4917

leichte Stelle.

450 000
Auflage

Anleitung zur Schönhettspflege,
Preis 1 Nachnahme 1.20 .4. Pro
ſpekte gratis. R. Zaunmayr, Landshut,

Bayern. [4154Wie Haarausfall ſofort beſeitigte
und ſtarken Neuwuchs erzielte, teilt mit
gegen 20 Pfennig Marke. M. Schöf
el, München, Auerfeldſtraße 20, 1 Tr.

Zarte, geſchmeidige Haut erzeugt
nur Hautereme „Vilja“, 1.50 und 3.
Jnſtitut „Vilja“, München 165. [4149

Wo bist Du7
Wort 5 Pfennig

Fräulein Frida Wieſenauer, 20. Juni
1905 in Wien. Hahn, Friedenau, Süd
weſtkorſo 16. [4167

Wo wohnt Carl Lirſch oder Swirſch?
Er iſt Schutzmann in Berlin. Offerten
unter „F. H. 4152“ an „Fürs Haus“,
Berlin, Lindenſtraße 26. [41524152

Stellen Anzeiger
v

m

Anzeigenschluß: J
12 Tage vor &rscheinen. n

Geſucht für die Saiſon beſſeres
junges Mädchen n Erlernung der fei-
nen Küche; desgleichen beſſeres junges
Mädchen, welches Nähen und Bügeln
kann, als Stütze. Sprachkenntniſſe er
wünſcht. Familienanſchluß. Offerten
Villa Weſtend, Bad Nauheim. [4862

Herrſchaft mit drei größeren Kin
dern ſucht junges, kräftiges, ſauberes,
evangeliſches Alleinmädchen, Waiſe be
vorzugt. Bei Zufriedenheit Lebensſtel
lung. Offerten unter „F. H. 4863“ an
„Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26.

Suche perfekte Köchin oder Stütze,
die etwas Hausarbeit übernimmt. Gute,

Offerten und Zeugniſſe
an Baronin Schlotheim, Bonn, Poppels-
dorfer Allee 40. 4864Zum 1. Mai geſundes junges Mäd
chen für Hausarbeit und Wäſche neben
junger, freundlicher Köchin verlangt.
Guter Lohn und gute Behandlung.
Zeugniſſe mit Anſprüchen, Altersan
gabe. BerlinZehlendorf, Villa Alber
kinenſtraße 19. [4568

Suche zum 1. Mai nach Kleinſtadt
(Thüringen) erfahrene, kinderliebe
Stütze, die perfekt kochen und meinem
Zrivathaushalt vorſtehen kann. Haus

mädchen vorhanden. Familienanſchluß.
Offerten unter „F. H. 4871“ an „Fürs
Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26.

Junges Mädchen aus beſſerer Fa
milie zu einzelner Dame als Stütze per
1. April Thron Näheres Fr. Faber,
Dresden, Eliſenſtraße 17. 4874

Suche zum 1. 4. oder ſpäter Kinder
pflegerin oder Fräulein für meine zwet
Knaben, 36 Jahre und 3 Monate alt.
Zeugniſſe, Lebenslauf, Gehaltsanſprüche
und Bild einzuſenden an Fr. Ritterguts
beſitzer Bohm, Trampe bei e
Neumark.

Jn einer netten Reſtauration el
dem Lande, nahe an der Stadt, finde
ein freundliches, fleißiges, junges Mäd
chen zum 1. 4. Aufnahme als Stütze
zur Hilfe im Haushalt und Geſchäft,
bei vollem Familienanſchluß und 15
Anfangsgehalt. J. Schönemann, Alt-
klücken bei Arnswalde (Neumark). [80

Suche junges Mädchen als Stütze
für kleinen Haushalt, welches Hausar
beit und Kochen lernen will. Fami
lienanſchluß, Gelegenheit für Muſik,
engliſche Sprache. Werner, Frankfurt
am Main-Roedelheim, Eſchbornerland-

ſtraße 1. [4882Geſucht beſſeres Mädchen oder ein
fache Stütze, zuverläſſig, im LKochen,
allen Hausarbeiten und Nähen erfahren,
für Mitte April. Hausmädchen wird
gehalten. Gutes Gehalt. Anerbieten
mit Zeugnisabſchriften zu richten Anna
berg (Erzgebirge), Poſtfach 29. [4888

Zum 1. oder 15. April ein in Küche
und Haus erfahrenes, beſſeres und or
dentliches Mädchen oder einfache Stütze
geſucht. Frau Dr. Effenberger, Span-
dau, Ev. Johannesſtift. [4522

Geſucht zum 15. Mai ein junges
Mädchen zur Erlernung des Haushalts
und der guten bürgerlichen Küche. Put
bus auf Rügen, Dörſchlags Gaſt und
Logierhaus. 4852Einfache Stütze I. April, kleinerer
Haushalt (1 Kind) geſucht. 15—-18
Gehalt. Beyer, Berlin Oberſchöne
weide, Helmholtzſtraße 18. 4907

Zur Hausarbeit eines ruhigen
Haushalts ſauberes, junges Mädchen
geſucht. 3 Perſonen. Neubecker, Berlin,
Elberfelderſtraße 6. 4900
Weitere Anzeigen ſiehe nächſte Seite.
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Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Freis pro Wort 8 F. W el en 7 ne g Anzeigenschluß:(bis zu 15 Buchstaben). 12 Tage vor G&rscheinen.
Junges Dienſtmädchen, ſauber, ve Beſſeres Mädchen. 24 Jahre, ſehr 2 junge Mädchen ſuchen Saiſonſtelle Beſſeres junges Mädchen, 25ſcheiden, zuverläſſig. gute Zeugniſſe, kinderlieb, fleißig in allen häuslichen als Zimmermädchen. Offerten erbeten ſucht April hl Pale Vieh et

ſucht einzelne Dame. Frau Mathias, Arbeiten, wünſcht baldiaſt Stellung. unter „J. N. 60* an die Geſchäftsſtelle Stütze. Tüchtig in Küche und Haus.
Berlin, Wallnertheaterſtraße 44. [4933 Offerten „F. G.“, Guben, hauptpoſt- der „Dresdner Hausfrau“, Dresden. [12 Nähen und Bügeln erfahren. Offerten

e 5 S e

2929.8.

Suche 1. April eventuell 15. April lagernd. 4857 Suche per 1. Mat für meine 20fäh Seru F. H. 1781 an „Fürs Haus“,einfache Stütze für alle Hausarbeit, klei Suche für meine Tochter, 18 Jahre, rige Tochter eine Stelle als Stütze in erlin, Lindenſtraße 26.
ner Haushalt. Waſchfrau wird gehal- Stelle zum 15. 4. oder 1. 6. Iſt als beſſerem Hauſe. Vorort bevorzugt. Sel Gebildete Dame, in Küche, Haus-ten. Gehalt 200- 240 L. Frau Fried Stütze in der Fröbelſchule ausgebildet, bige war 2 Jahre in einer Berliner Fa alt, Handarbeiten ſehr erfahren, gute
rich Müller, BerlinLichterfelde, Händele möchte gern als Kinderfräulein gehen. milie tätig. Gutes Zeugnis vorhanden. orleſerin, kinderlieb, ſucht Wirkungs
plats 2 l4935 Berlin oder Vorort bevorzugt. E. Rich Schneidern, Handarbeit bewandert. Fa kreis. Taſchengeld erwünſcht. Offerten

Einfache, alkere Stütze, welche gut ter, Berlin E. 2, Kloſterſtraße 62. [83 miltenanſchlutß erwünſcht. Offerten unter „J. H. 1870 an „Fürs Haus“,
kocht, für ruhigen, kinderloſen Haus Junges Mädchen aus guter Familie, Se n lagerns Plate (Mecklenhurg, Berlin, Lindenſtraße 26.
halt (3 Perſonen) geſucht. Etwas heiteres Temperament, Sprachkenntniſſe, Schweine Beamtentochter ſucht zum I. April
Schneidern verlangt. Wäſche außerhalb. muſikaliſch, gewandt in Küche und Haus Werkmeiſterstochter, 21 Jahre (Rhein Stellun 2 aſtorenhaus ausgebildet, ſucht länderin) ſucht Stelle als Stütze, Fa nun e e
Hilfe vorhanden. Zeugniſſe, Gehaltsan halt, im Pa ndſprüche, Bild zu ſenden an Frau Ober Stellung als Reiſebegleiterin, Geſell milienanſchluß und gute Behandlung er anſchluß und Taſchengeld. Offerten un
zollinſpektor Weydert, Joſephſtraße 55, ſchafterin. B. Schröder, Berlin, Schul wünſcht, kein hoher Lohn. Offerten un ter ſchäftsſtelleLuxemburg. [4878 Fendorferſtraße l4s86 ter „F. H. 4885 Berlin, Andenſtr. 26. der e San nahe n

Suche Stellung als Stütze, 17 Jahre Suche für meine Tochter, 1628 Suche zum I. Mai Stellung, Nähen, frau“, Halle, Saale. l 4905
alt, faſt, mit allen Arbeiten verkraut, Jahre, welche die höhere Töchterſchule Plätten, Servieren erfahren. H. B. Junges ebildetes Iojährigeskinderlieb, Familienanſchluß und Ver abſolviert hat, Aufnahme in einem gu Bremen, Contrescarve 101. 4902 Mädchen im Hanshatt ut ponomndert,
Tudrs her am liebſten kleine ten größeren Haushalt zur Erlernung Gebildetes, junges Mädchen, 22 kinderlieb muſtkaliſch Klavier bittet

S r 9 e r3 er Ririf, v e e. rStadt oder Land. Pommern bevorzugt. der Wirtſchaft und der Küche, eventuell Jahre, ſucht zum 1. 4. Stellung zur Er um freundliche Aufnahme in beſſerem

ffer er „Mar rethe“; H ſt e Zerquü öß Stä 2 G.ne e h e e e de e en et egeee re e Nltenogſchluß W rreinſcht re v ſchluß re Taſchengeld er ei Familienanſchluß. Taſchengeld erSuche für meine Tochter Aufnahme milienon ſein e ine Mädchen in ünſcht. Gefl. Offerten ünker B. wünſcht. Hilfe für grobe Asweit Bedin
S eden Hauſe r dem Lande zum Hauſe arme Sſerten an Weh 80“ poſtlagernd Quedlinburg a. H. [03 gung. Offerten unter „F. H. 4922“ an

Frler es z 8 it F ilien O S r. r ürs g. 9 ſagſchlupe e e Herlin de e mann, Berlin, Warſchauerſtraße 51. [58 uns F a e Nadwen e „Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26.
Br n e 49 o 7 amalie ſu rwerb als Stütze Anſtändiges Kinderfränlein, BeamBrunnenſtraße 11. [4947 Aeltere Dame (Beamkenwitwe) ſucht er Hausfrau. Familtenanſchluß er S ſehr gute re ſe, fucht

in Bromberg oder Umgegend unent- wuünſcht. Offerten unter „F. H. 4921“ S i sanſprüe n t a e e e e ehe tetäulei e aus Aferke r re A. elsdorffſtraße 25wen e eder W „F. H. 4859“ an „Fürs Haus“, Berlin, Suche für meine 19fährige Tochter e e
ſtraße 82 l 22560 Lindenſtraße 26. las in Familie (Pfarr- oder Forſthaus be Fräulein, 24 Jahre, evangeliſch,S vorzugt) zur Erlernung der Wirtſchaft, einige Jahre als Buchhalterin tätig geSuche für meine Tochter Stelle als 19jährige Waiſe ſucht Stellung als möglichſt Nähe Dresden oder Karls“ weſen, im Haus Schneidern undKontoriſtin in Architektur-Bureau. Iſt Stütze, Familienauſchlußz, Haushalt er ruhe, freundliche Aufnahme ohne gegen lernen en e
noch in ungekündigter Stelle. Offerten ahren, am liebſten älteres Ehepaar. eitige Vergütung. Eventuell kleines ſucht paſſende Stellung auf dem Lande,
unker „F. H. 1817a“ an „Fürs Haus“, finige Nachmittage frei, etwas Schnei- aſchengeld. Offerten unter „L. 300 an ähe Berlins. Offer H. iſiBerlin, Lindenſtraße 26. bderkürſus. Sehrtte, Kalkberge, Mark die Keſhaſteſens der „Ehemnitzer e S S

Suche für meine o 17 Jahre Landhof 14. [4856 Hausfrau“, Chemnitz l4016 jähriges Mädchen, kinderlieb,alt, Stelle als Stütze. Hfferten unter Gebildetes, junges Mädchen, welches Beſſeres Fräulein, muſikaliſch, Kin ſucht per 1. April oder ſpäter leichte
F. H. 4817“ an „Fürs Haus“, Berlin, ſich gerne im Harz oder Thüringerluft dergärtnerin 2. Klaſſe, ſucht paſſende Stellung, am liebſten auf dem Lande.
Lindenſtraße 26. etwas erholen möchte, ſucht Aufnahme Stellung. Offerten ünter „F. H. 4795“ Werte Offerten unter „M. W. 100*

Mittlere Beamtentochter, 18 Jahre, in güter Familie zur Beaufſichtigung an die Geſchäftsſtelle der Frankfurter hauptpoſtlagernd Liegnitz. [4927
welche Klavier ſpielt, ſucht Stellung zu eines Kinhes. Haushalt erlernt, Fa Hausfrau“, Frankfurt a. M. Zeil 113.Kindern i milienanſchluß, Taſchengeld erwünſcht. e e Gebildetes, junges Mädchen, 20er z Junges Mädchen, welches friſieren, r nahm i uen e e r r r ee n Hauſe. i ühalt. Jn allen häuslichen Arbeiten, Gebildetes Mädchen, 17 Jahre, len poſtlagernd H. vo er e e e 55
Nähen, Plätten erfahren. „F. G. 20“, Töchterſchule abſolviert, in Pfarrhaus ain. [4910 kleines Laſchengeld Offerten unter „A.
„Sächſiſch Thüringſche Hausfrau Er Haushaltung gründlich erlernt, kinder Suche für meine Tochter, 21 Jahre K. 3090“, Liſſa i P. ab
furt. [4866 lieb, erfahren in Kochen, Nähen, Flicken, glt, aus beſtem evangeliſchen e et 3 z e Fuleire e g en Hauſe, be Aelteres, ſolides Fräulein, zuverFür Kauf WStochter, wangeliſch, Kinderpflege, ſucht 15. April Stellung. t20 e Wehen e le und Gehalt Be e e enn e eige Gg. ſucht während der Sommermonatewandert etwas Kochkenntniſſe, wird Angung. Mitteldeutſchland Heporzugt Mit he, Butter und FederviehWirt e eStellung als Stütze per 1. April oder Kefällige Offerten unter „E. R.“, Haſt ſchaft erlernen kann. Diefelbe iſt per rer b halte ne Kochen e
Mai geſucht. Vollſtändiger Famtlienan fach 42, Heidelberg. [a8790 fekt in jeder Nadelarbeit und Führung n Serneteg a tee ars an
ſchluß und etwas Taſchengeld Beding- Beamtentochter, 25, ſucht Aufnahme eines ſtädtiſchen Haushaltes, muſikaliſch i 7 in L ſtung. Provinz Sachſen bevorzugt. Of in beſſerem Hauſe als Stütze, S und kinderlieb. Offerten unter Chiffre Sure Ha n. e
ſerken unter „M. S. an die Geſchäfts enſeitige Vergütung. Familienan 1315 an die Geſchäftsſtelle der „Dresd- Aeltere Witwe ſucht Stellung bei
ſtelle der „Sächſiſch Thüringſchen Haus ſchluß, Dienſtmädchen Bedingung. Am ner Hausfrau“, Dresden. [4011 alleinſtehender Dame, älterem Ehepaar
frau“, Magdebürg, Tiſchlerbrücke. [72 liebſten Bremen. Offerten unter „Stel Junges Mädchen, 17 Jahre, ſucht n vjährige Rheinpfälzerin ſucht hal lung“, poſtlagernd Börſſum. [4876 Stellung in beſſerem Hauſe, im Schnei tun en etwas
Agſt Stellung als Stütze Gefl. Offer Suche für meine 15 jährige Toch dern bewandert. Am liebſten Berlin. ähkenntniſſe, eventuell Aufnahme in
Wagte unter „L. F.“, Zweibrücken, ter Aufnahme in veſſerer Familie, wo ne an Anna Bachmann, Krieſcht, veſſerer Familie, um ſich im Haushalt
Larlsſtraße 7. [4855 Dienſtmädchen vorhanden, zur Erler deumark. [4873 zu betätigen. Gegen kleine Vergütung,

Einfaches junges Mädchen, 20 Jahre, nung des Haushalts und guter Um Suche für meine Tochter zur gründ- freie Wohnung, wo ihr geſtattet würde,
wünſcht Stellung als Stütze, wo ſie ſich angsformen. Familienanſchluß und lichen Erlernung des Haushalts und ihren 12jährigen Knaben bei ſich zu be
im Kochen ausbilden kann. Ausführ- aſchengeld erwünſcht. Guts, Pfarr- Küche ſofort oder ſpäter Stellung. Fa halten. Derſelbe könnte in ſchulfreier
liche Offerten unter „M. J.“ an die oder Forſthaus bevorzugt. Offerten er milienanſchluß und Taſchengel er Zeit als Laufburſche verwendet wer
„Dresdner Hausfrau“, Dresden, Ma-bveten an R. Krüger, Hamburg, Eiffe- wiünſcht. Frau Lütjens, München, en. Offerten unter „E. Z. 5000“ haupt
rienſtraße. [4875. ſtraße 7, 3 Tr. [4867 Görresſtraße 22, 3 Tr. [4881 poſtlagernd Plauen i. V. 4853
Dampf- Wasehanstalt „Magdeburger Hausfrau“, Rogitrergtr. 7
wäscht unter Garantie ohne Chlor. Wäsche nach Gewicht 8 Pfg. p. Pfd. von 40 Pfd. ab.
Verlangen Sie die billige Preisliste schonendste Behandlung Abholung durch Geschirr Tel. 4941.

e r J S S de e.

19f

h c A

Raffeestunde 4 Raffeestundeder „Säechsisech-Thüringsehen Mausfrau“ 3 der „Säechsisch-Thüringsehen Rausfrau“
x

am 7. April, nachmittags 3 Uhr, im Krystall-Palast, Leipzigerstr. 11-12 am 7. April, nachmittags 3 Uhr, im Krystall-Palast, Leipzigerstr. 11-12

Bon für Gäste der „Sächs,- Thür, Hausfrau

Bonn S
e

eingeführt durch die Abonnentin

für Abonnenten der „Sächsisch- Thüringschen Hausfrau“

Na e e

e

Gewährt nach Lösung einer Eintritts- Karte Zutritt zur Straße:
hat nach Lösung einer Eintritts- Karte Zutritt zurKaffeestunde der „Sächsisch-Thüringschen Hausfrau am affeestande der Stfchsisch- Thüringschen fausfrau“7. April 1914, nachmittags 3 Uhbr, im Krystall-Palast, Leipziger an Zu atte 3 n m reellen

Straße 11 12. Kindern ist der Zutritt nicht gestattet, Leipziger Straße 11-12, Kindern ist der Zutritt nicht gestattet.a
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5Zur Konfirma tion

W empfiehlt in bekannt grosser, reichhaltigster Auswahl ſllilumn
Stark- u. vollblühende Topfpflangen, wie Azaleen,
Flieder, Rosen, Kamelien, Ryazinthen usw. usw., 3391
Myrthen, Blumen und Pflanzen -Arrangements,

langstielige Sträusse und Schnitthlumen,
d Schnellste Bedienung Billigste Preise.

Blumenbörse Stübert, Tischlerbrücke 27/28.
t

C zwischen Königshof u. Judengasse. 000000000000 Fernsprecher 1496.

Gummi Zälle
Ronfirmationsgesehenke

6sterattrappen

Gstereier

Hochzeit Und Verlodongo- beochenbe

J. X. Schmidt jun. Co. in
g Breiteweg Nr, 84 3469

Holzmachers
Parkettbohne

Leichteste Verarbeitung
Feucht wischbar
Anhaltender Hochglanz
Erfrischendes Waldaroma

V JAh
Paradies-, Kronen-, Stangen- Reèher, Marabou.
Wascherei u. Pärberei. Reparaturen. Lieferung
en 24 Stunden. Neuanfertigung aller

Art. Knüpfen von Pleureusen mit
garantiert umlösbaren Knoten, 3133

Kaiserstr. 41, I TreppeM. Bert 9 BVingang Sehr s

Lehr Institut für Damenschneiderei-
Vnterricht im Schneidern und Zuschneiden Damen ar-
veiten für eigenen Bedarf. Vor- u. Nachmittagskurse.

Frau MargareteRiemann, gepr, Lehrmeisterin
Magdeburg Albrechtstraße Nr. 7, 1 Treppe- [3253

RA DIS E.aus Flalle Saale
Annahme von Abonnements und Inseraten in der Geschäftsstelle: Halle a. S. Schmeerstrabe 17-18. Fernsprecher 2325

d

Theater AufführungJ

h

7
D

der „Sächs.-Thür, Hausfrau“, Dienstag, 7. April T

Kaffeeſtunde in Halle.
Die am 17. März im Wintergarten in Halle

ſtattgefundene Kaffeeſtunde ſtand im Zeichen des
Frühlings. Das ganze Programm atmete Früh
lingshauch. Schon der Vortrag über die neueſten
Frühjahrstoiletten, geſprochen von Frau Huth,
fand wie kann es auch anders ſein, wenn vonD W Toiletten die Rede iſt d teilten BeifallS Die Nachfrage nach Eintrittskart, zur Theateraufführ. W e aber h r n

D e 3 d W inp“ J der Mre n eſſen eng die an nen Modellen vorgeführten Frühjahrshüte. Auch99 eines ru ers er J hierbei fiel wieder die e der
war so stark, daß wir nicht in der Lage waren alle 5 Frühjahrs und Sommermode auf. Reicher Bei
Wünsche zu befriedigen, Um allen unseren Abonnenten S uhe Wie e W

i i tsehlossen, Mühe i e, gee S ſchen Volkslieder-Quartett, fanden guten Antlang,
Dienstag den 7. April eine rite Auktührung S nicht minder auch die heiteren Baßlieder des

den Bestellungen. Sie werden schon jetzt in
unserer Geschaftsstelle HALIE a. S., Schmeer- S

nn i i S Mit inni E indfolgen zu lassen. Auch diese findet im „Winter- S Herrn Weichmann. Mit innigem mpfinden ſang
i 7 S die Konzertſängerin Elfriede Arendy einige Volksgarten“, Halle, Magdeburgerstr., statt. Die Ausgabe S lieder, von Herrn Kapellmeiſter Sonnabend

ſtimmungsvoll vegleitet. Als luſtige Nachtigall
ſang ſich die Operettenſängerin K. Schmidt-Götz
mit dem Maikäferlied aus der Operette „JadS

n e P r S wiga“ in die Herzen der Halleſchen Damen ein.e e Phelene ung Hervorzuheben wäre noch das Duett der Herrene re e tn e Ping, e S Holborn und Weichmann aus der Oper „Martha“.
e Meng a a ten e S In dem Singſpiel „Die wilde Toni“ vereinigten
e e e ſich die Solokräfte zu einem Ganzen und zeigtenW S e S W d Herrn O. Weber einS ohe auſpieleriſches Können.dorDvvvrvoDrDaan In nrit ſchaſthchen Ausſtellung hatten

ſich nachſtehende Firmen zuſammengefunden:
Fritz Schulz jun., Leipzig, mit Globin, Geo
lin und Scheuerin; Henkel u. Co., Düſſeldorf,
mit Perſil; die Singer Co. mit den neueſten
Nähmaſchinenmodellen, Frau Anna Rettig,
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Annahme Von Abonnements und Inseraten in der Geschäftsstelle: Halle a. S., Schmeerstraße 17-18. Fernsprecher 2825

Haus und Tändelſchürzen; Heinrich Kraſe
mann mit Damentaſchen und anderen Leder
waren; Gebr. Oehlſchläger war mit den
eleganteſten Frühjahrsneuheiten in Schuhen ver
treten; Karl Wehrhahn, Magdeburg, zeigte
ſchöne Oelgemälde uſw. die San a. G. m. b. H.,
Eleve, verteilte Proben ihrer Sanella und Frau
Rieſe-Pulvermacher hatte eine ſchöne
Ausſtellung von Frühjahrsneuheiten arrangiert.
Unſere Schnittmuſterabteilung war mit den neue
ſten Modellen nach Lindaſchnitten vertreten.

Bekanntgegeben wurde noch, daß infolge großer
Nachfrage nach Billetts eine zweite Aufführung
von „Deines Bruders Weib“ am 7. April im
„Wintergarten“ ſtattfindet. Billettbeſtellungen
werden in der Geſchäftsſtelle und durch alle Bo
tenfrauen entgegengenommen. ril.

Lokales.
Der kaufmänniſche Verein für weibliche Ange

ſtellte feierte am Sonntag im NeumarktSchützen
haus ſein 12. Stiftnugsfeſt. Der äußerſt rege
Beſuch zeigte wiederum das lebhafte Jntereſſe,
das man dem Verein entgegenbringt, und ein ge
ſchmackvoll gewähltes Programm ließ auf einen
genußreichen Abend ſchließen. Der Verlauf des
ſelben bewies denn auch, daß man ſich nicht ge
täuſcht. Die Vorträge der Geſangsgruppe des
Vereins unter Leitung der Muſiklehrerin Fräu
lein Glaß kamen prächtig heraus, der Chor klang
friſch und rein. Frl. Martha Walther verſchönte
das Programm durch den Vortrag einiger Früh
lingslieder, die ſie mit ihrer ſympathiſchen, klang-
vollen Stimme angenehm zu Gehör brachte und
reichen Beifall erntete. Feinſinnig waren die
Geigenvorträge von Frl. Witzel, die von großem
Talent der jungen Künſtlerin Zeugnis ablegten.
Jn ihrer Begrüßung gab die Vorſitzende einen
Rückblick auf das verfloſſene Vereinsjahr, von

dem ſie feſtſtellen konnte, daß es ein nach allen
Seiten hin erfolgreiches geweſen und gute Aus
ſicht für die Zukunft des Vereins böte. Sie ge
dachte dabei derjenigen Vorſtandsmitglieder, die
ſich um das Gedeihen des Vereins beſonders ver
dient gemacht und derjenigen Mitglieder, die ſeit
zehn Jahren dem Verein angehören. Eine ſil
berne Vereinsnadel ſollte den Dank des Vereins
zum Ausdruck bringen. Das zarte Märchenſpiel
„Des Frühlings Einzug“, deſſen Verſe verſtänd
nisvoll geſprochen wurden und der heitere
Schwank „Tante Pieper kommt“, der wahre Lach-
ſalven auslöſte, fanden verdienten Beifall. Eine
hervorragende Leiſtung guten Geſchmackes
die reizende wirklich künſtleriſch

Bilder. Ein Ball hielt die
noch lange beiſammen.

Auskunftsſtelle für muſikſtudierende Frauen.
Jm Semeſterſchluß tritt die Frage der Berufs
wahl auch für die heranwachſenden Töchter in den
Vordergrund. Da ſei an die „Auskunftsſtelle für
muſikſtudierende Frauen“ erinnert, die der Ver
band der deutſchen Muſiklehrerinnen (Muſikſektion
des Allgemeinen Deutſchen Lehrerinnenvereins) in
den größeren Städten Deutſchlands eingerichtet
hat. Für die Provinz Sachſen befindet ſich eine
Auskunftsſtelle in Halle, Richard
Sprechzeit: Montags 11--12 r
fliſſene, die ſich künſtleriſch weit
erhalten unentgeltlich R
liche Anfragen ſind (ur eifügung von
in Briefmarken für Porto- und Korreſpondenz
auslagen) zu richten an die „Auskunftsſtelle für
muſikſtudierende Frauen, Halle, Richard Wagner
ſtraße

Für Einzuſegnende! Der Chriſtliche Verein
junger Männer, Geiſtſtraße 29, veranſtaltete am
15. März eine Eingeſegneten-Begrüßungsfeier in
Form eines öffentlichen Teeabends, die den in
das Leben hinaustretenden Knaben ſowie ihren

waren
igierten

chienenenlebenden

Eltern und Lehrherren Gelegenheit geben ſollte,
den Verein und ſeine Einrichtungen kennen zu ler
nen. Der Verein bietet den jungen Männern
zwiſchen 14——18 Jahren in ſeiner Jugendabtei
lung Veranſtaltungen der verſchiedenſten Art:
Vorträge aus allen Gebieten des Wiſſens, eine
gute Bücherei, Unterrichtskurſe, Turnabende.
Ferner Spiel und Sport auf eigenem Spielplatz,
Wander- und Ferienfahrten. Eltern und Lehr
herren, die ihren Söhnen und Lehrlingen einen
heitern, jugendfriſchen Verkehr mit Altersge
noſſen verſchaffen wollen, werden auf den Chriſt
lichen Verein junger Männer aufmerkſam ge
macht.

Die Oſterferien nehmen an ſämtlichen hieſigen
Schulen am Mittwoch, den 1. April, ihren An
fang und enden mit Mittwoch, den 15. April.

Die Einſchulung der Oſtern 1914 neu aufzu
nehmenden Kinder findet in allen ſtädtiſchen Mit
tel- und Volksſchulen am 1. April 1914 ſtatt.

Fürſorge-Erziehungstag. Jm hieſigen Stadt
uſe tagte am 12. März zum erſten Male der

sſchuß, der die Verhandlungen des All
gen Fürſorge-Erziel vom 15bis 17. Juni in Halle vo Stadtrat En
gelke leit in Vertretung für den Vorſitzenden

des Ortsausſchuſſes, Beſprechung. Nach der llten T

e atungriſcher Stoffe iſt diesmal abgeſehen. Als
Gegenſtände der Hauptverhandlungen wurden ge
wählt: Die Selbſtbetätigung der Zöglinge, die
Ausgeſtaltung der Familienpflege, die Erziehung
pſychogethiſcher Fürſorgezöglinge. Zahlreiche Da
men und Herren des Ortsausſchuſſes waren zu
der Vorbeſprechung erſchienen und bezeugten da
mit ihr Intereſſe für die wichtigen ſozialen und

Ziehung am 3. und 4. April
Große Naturschutzpark-
Geld- Lotterie

7219 Gewinne von 235 000 Mark.
100 000 N. 40000 N. 20000
ete., Originallose a 8.30, Porto u. Liste 80 Pf.
empfiehlt und versendet prompt u. diskret

Glüeks-Rollekte Meue
Fernspr. 3731. Obere Leipziger Str. 46,

Größte Auswahl. Billigste Preise.

59 Rabatt.

Ptablisvemnent, Wintergarten
Magdeburgerstr. 66

Jeden Sonntag und Donnerstag ab 8 Uhr
Grosse Militärkonzerte auen, endem Gevellvchaftsball
Grosser Spiegelsaal als auch kleinere Säle von 800--40 Personen noch
einige Tage in der Woche frei. Konzession für Theater u. Variete.

Im Café täglich grosse Künstler Konzerte.

Bj verz. von Leipziger Str. al nach Streiberstr. 15
Il 11. Achtung täglich zu ſprechen. Frau Korte-

Plisseebrennerei
Schmeerstraße 1718 II

Anh. A. Fienbork). [8291
Empfehle Plissees in allen modernen
Fassons zu billigsten Preisen. Garantier

tadellose AusführungFrauen1.50, Marke F 1.25, M 0.85. Porto extra

Zei Frauenleiden ete.
kostenlose Auskunft. 3515

Verschlossen, briefl. geg. 20 Pfg. Briefm.

Sanitas-Depot
Vertrieb medizinischer Neuheiten,

Halle a Se 40
Kl. Sandberg- Ecke Leipzigerstr. 11.

Kein Laden. Damenbedienung.
4 D. (Jahresbedarf) antisept. Monats

kissen nur M. 1.75Frauen Spritzen billigst: 1.95-6.50

Frivat- Schule
Hamenputz und Sehneiderei

Gründlichste Ausbildung in
kürzester Zeit. Ganze und
halbe Tageskurse, sowie
Monatskurse. Mäß. Honorar

B. Riese-Pulvermacher
Leipziger Str. 12, nur 1 Tr. rechts

der Ulrichskirche schräg gegenüber.

empfiehit

Halle a- S. 2195

Telephon: 771

Streichfertige

Oellarben
in allen Nüancen für Küchenmöbel

Emailies Lack
zu Fenstern, Türen, Wasch- Toilletten

Kinderwagen

Fußboden-Laekfarhe nun
trocknet über Nacht glashart, per Kilogramm

1,50 M. bei 5 Kilogramm 1,40 Mle-

Max Rädler, Farbenhandlung

Halle a. S., Rannische Strasse 2.

ſittlichen Aufgaben der Fürſorge- Erziehung.

Empfehle meine
selbstgefert, Schürzen
ferner empfehle mich zur Anfert, von

Wäsche jeder Art
in sauberster Ausführung

Anna Rettig
Albert Schmidtstr. 9, Nähe Zwingerstr.

T

r Grucdleöfen jeder Grösse u. Aus-
z führung schon von

r Wröbtes ü. Schönoter lartenlolal von hale, a. 4000 Snplne!
Damentaschen Inhaber Ferdinand Hamacher.

Portemonnaies eInstallation
kür

ſh. Privat Wandelssehuie c4veme Wei J r r Poststrasse I. G aeh. Hrasemann Pranz Wehmer C Sohn, Tann an. I
Nur Schmeerstr. 19. 78 Robert Riohter, Halle a. S., Ritterstr. 5

Koſtüme, Jacketts, Ulſter
kür Damen tigt pFr. Hedwig Hamel,
Hallorenſtraße, Ecke Kellnerſtrafe

Würzburger, T

Schneiderin
zpfiehlt ſiempfiehlt

Heinrich, Ceſſingſtrafſe 44, parterre.
Clara Tennstedt, S lts de

u. billig an.[374 KonfirmandenKleider tadellos 467
Anfertigung feier Damengarderohen

Kostüme s
Auyuste Aust, Neue 9romenade 8

Tapezierer u. Dekorateure
Aufpolstern

von Sofas u. Matratzen in u. ausser dem Hause
Scharf, Dieskauerstrasse 13. 483
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Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Kleine
Gesehäfts Anzeigen

Wort 3 Pfennig.
Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen
von Geſchäftsleuten, vonLehre und ünterricht-Anſtalten uſw. Aufnahme. Schluß der

Anzeigen Annahme Sonnabends.

Für Jnſeraten Akquiſition rede
gewandte Dame oder Herr bei hoher
Proviſion geſucht, eventuell auch als
Nebenbeſchäſtigung. Offerten an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes, Magde
burg, Tiſchlerbrücke 17.

Dauernd lohnender Verdienſt:
Abonnentenſammler und ſammlerinnen
bei hohem und leichtem Verdienſt ge
ſucht. „Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau“,
Magdeburg, Tiſchlerbrücke 17, Halle,
Leipziger Straße 53, I, Erfurt, Schlöſſer
ſtraße 11-12.

Maſſage für Frauen von ärztlich
geprüfter, früherer langjähriger Heb
amme. Katharinenſtraße 12 bei Starke.

Stephan. 3216Bücher aller Art kauft zu höchſten
Preiſen. A. Breßler, VBuchhandlung,
Magdeburg, Jacobſtraße 6. Den Ange-
boten bitte Rückporto beizulegen. [3323

Wäſche aller Art wird ſauber ange
fertigt. Frau Alma Müller. Magde-
burg-W., Gr. Diesdorferſtraße 233. [512

Aufpolſtern, Sofa 6 Matratze
4 ſaubere Arbeit. Perinſchitz, Spie-
gelbrücke 9, 2 Tr. [45Hygieniſche Artikel, Gummiwaren,
Frauenſpülſpritzen uſw. Jlluſtrierte
Preisliſte, verſchloſſen gegen -20 in
Marken durch M. Ulbrich, Poſtſach 23,

Jeng. [421Bedarfs- Artikel für Damen, Spül-
ſpritzen uſw. billigſt zu haben bei Fr.
Seppelt, Magdeburg, Katharinenſtr. 7,
1 Treppe. Preisliſte gratis. Nach außer
halb gegen Einſendung des Porkos. An
fragen vhne Rückporto werden e

1 Bantwortet. 93Leidende Frauen wenden ſich in
allen Frauenangelegenheiten an Fr.
Seppelt, Magdeburg, Katharinenſtr. 7,

J Treppe 3493Schönheit iſt Reichtum! Sie wer
den hübſch und erlangen einen wun
derbaren Teint durch die berühmte
Höllingſche Creme Cäcilie. Viele Dank-
ſchreiben. Preis 2.50. Proſpekt frei.
Verſand durch Frau Ulbrich, Poſtfach 23,

Jena [420Maſſage, Elektriſieren, Nachtwachen,
Hühneraugenoperation. G. Schulze,
Heilgehilfe und Maſſeur, Hohepforke-

ſtraße 50. [3211Dame erhält außerhalb Verſandge
ſchäft eingerichtet, bei einigem Fleiß feſte
Vezüge. Für Porto und Muſter ſind 55
Pfennig einzuſenden. Große, Magde-
burg, Breiteweg 175, 4 Tr. 813
ühe Verartworting der hedenin

Sprechſtunde Rotekrebsſtraße 27/28,

Hof 1. Tr. rechts 3149Sprechſtunde, auswärts brieflich,
nur für Damen. Frau Kerſten, jetzt
Charlottenburg, Göthepark 15, p. „[3205

Deute Zukunft und Vergangenheit.
Auswärts brieflich. Frau Bübon,
Magdeburg, Marſtallſtr. 3, ptr. l. [2132

Sprechſtunde. Krumme Ellbogen 3,
parterre links. [3185Sprechſtunde, Apfelſtr. 19a, vorn
2 Tr., früher Apfelſtr. 8, parterre
dicht am Markt. [3262Sprechſtunde. Bandſte. 1, parkerre,

Hagedorn. [3466Sprechſtunde den ganzen Tag.
Katzenſprung 11a, vorn 1 Tr. [3356

Sprechſtunde, nur für Damen. Frau
Schmidt, Zſchokkeſtraße 19. worn 2 Tr.
Sprechſtunde Bismarckſtr. 17, Ein
gang Blumenthalſtraße part. links. [365

Sprechſtunde nur für beſſere Da
men. Magdeburg, Arx olſtr. 6, 2. Tr.
Frau Schuchardt. [3467Sprechſtunde von 9-9 für Damen
und Herren. Frau Luther, Margarethen-
ſtraße 8, parterre. [360Sprechſtunde hält Frau Loch,
Zſchokkeſtraße 7, vorn 2 Tr. links. [3468

Sprechſtunde. Weißgerberſtraße

1 Tr. links. 3524Sprechſtunde und Maſſage. Frau
Hoffmann, Schmiedehofſtr. Nr. 13, vorn

2 Treppen. [3531Sprechſtunde und Maſſage 9-9.
Neuer Weg 19. vorn 2 Tr. links. [3533

Sprechſtunde für Damen. Moltke

ſtraße 4, part. 411Sprechſtuunde Zſchokkeſtr. 10, parterre
links. Frau Günkther. [471

Sprechſtunden für Herren und
Damen. Auswärts brieflich Frau
A. Wendt, Magdeburg, Kl. Steinerne-
tiſchſtraße 18, part. [472re es den ganzen Tag. Frau
Ley, Jakobſtr. 29, vorn part. [3375Sprechſtunde für Damen. Schöneeck

ſtraße Ha, 2 Tr. [411

Roflieferant Franz
Germanin-Backpulver

Trie chenmehlPudding-Purl
Rote Grützer Pulver
Frucht-Gelee- Pulver
Speise-«Dis- Pulver

Vnnillin-Saucen- Pulver
Bnackgewiirz-Essenzen

In Packungen à 10 P. resp. 15 F.
30 Pf., 35 P. u. in grösseren Quan-
tirüten. 2rhältlich in den bekannten
einschlägigen Geschäften, wo nicht,
wird nüchstgelegeue Verkaufsstelle gern

nachgewiesen. Weltversand
Th. Franz Co., Halle a. s. 10.

Gegründet 1862. Viel prümliert.
Fabrik feinster Back- und Kochkunst-

Spezialitäten.

Fläger Modes
Gcgt les

in
bnekenhhkä

e
d überell beliebt al rer
od. tonen. n anWeltaugteung lmnin ſo GlandPrix

Rähu. Zuſchneide- Inſtitut

für Damen- Bekleidung

Teilnehmerinnen arbeiten für eigenen Be
darf. Anfertigung feiner Damengarderobe.

Elſe Krauſe geprüfte Lehrmeiſterin,
442] Gr. Diesdorferſtr. 26. 3 Tr.

Ein Abonnement auf die
Hausfrau berechtigt zum,

h sofortigen Bezug aller

Lindaschnitte
IIIlDDDDDDD De
zu Vorzugs Preisen

Drivat Anzeigen
Wort 2 Pfennig

In dieſer Rubrik finden nur Anzeigen
von Privatleuten Aufnahme, geſchäft
liche Anzeigen ſind ausgeſchloſſen. Für
Chiffregebühr werden 20. Pfennig extra
berechnet. Anzeigenſchluß Sonnabends

z mittag.

Günſtige Gelegenheit bietet dieſe
Rubrik der Kleinen Anzeigen zum
Verkauf oder Umtauſch von Haushal
tungsgegenſtänden, Suchen von Dienſt
boten und Penſionären, Verleihen und
Leihen von Gegenſtänden, Barmitteln
Uſw., Zimmer und WPohnungsvermreten,
r Erlangung von SBeſchäſtigung und

ergleichen.

0

fiiale; Eriurt, Schlösserstrade 11-17;

00000

000000000000000000000000000000000000000000

GUTSCHEIN
Gültig bis 31. März 1914

Gegen Einsendung dieses Gutscheines und
10 Pfennig in Marken veröffentlichen wir unter

z PRIVAT-ANZEIGEN
Kaufgesuche, Stellenanzeigen, Kauf- und Umtausch-
Angebote und -Gesuche, Suchen von Pensionären,
Wohnungs- und Zimmervermieten und dergleichen

10 Worte gratis
Jedes weitere Wort od. Zahl wird mit 2 Pfg. berechnet,
Für Chiffregebühren sind 20 Pfg. extra einzusenden,

CGeschäftsstelle der ,Sächsisch-Thüringischen Hausfrau Magdeburg l—ischlerbrüche 17

Wortlaut der Anzeige:

in Marken einliegend

filiale: Halle a. S, Schmeerstraße 17-16

9
50000000000000000000000000000000000000000000

Junge Mädchen ſinden- freundliche
Aufnahme in feineren Kurpenſionen von
April- Mai an, zur Erlernung des ge
ſamten Haushaltes, feinere Küche. Pen
ſion 35 Bad Sooden a. Werra.
E. Ketteler. [436Kindergärtnerin, 16 Jahre, ſucht
Stellung bei 1 oder 2 Kindern. Offerten
bitte Bernburg, Richter, Halleſcheſtraße
Nr. 36.

Exiſtenz für einzelne Dame. Mein
ſeit etwa 35 Jahren beſtehendes, an
Hauptſtraße Magdeburg gelegenes Spe
zialgeſchäft beabſichtige Familienverhält
niſſe halber ſofort zu verkaufen. Nur
gegen Barzahlung. Offerten erbeten un
ter „J. N. 35“ an die Geſchäftsſtelle der
„Sächſiſch-Thüringſchen Hausfrau“, Mag

deburg. [818Mädchen, junges gebildetes, 17
Jahre, im Schneidern, Friſieren und al
len Hausarbeiten erfahren, ſucht Stellung
als Jungfer oder beſſeres Stubenmäd-
chen. Offerten unter „E. R.“, haupt-
poſtlagernd Erfurt. [819Als Bademeiſterin und Maſſeurin
können ſich kräftige, denkende Mädchen
in 4 Monaten gründlich ausbilden,
möglichſt Vegetarier. Honorar 50
1 Freiſtelle bei 50 Kaution, eventuell
Dauerſtellung. Bildofferten Frau Schil
ling, Zentralbad, Naumburg, Saale.

Herrenhaus, altes, auf dem Land
Thüringen zu vermieten: 10 Zimmer,
Waſſerleitung, Warmwaſſerverſorgung,
Garten, eventuell Jagd. Auskunft gibt
v. Ketelhodt Rudolſtadt, Schwarzbur
gerſtraße 45.

Lehrerin, ſtaatlich bewährt, erteilt
ſorgfältig wiſſenſchaftlichen Privatunter
richt. Krauſe Halle a. S., Bertram
ſtraße 3, 3 Tr.

Verſchiedene gute Bücher tauſche ge
gen alte Briefmarken aller Länder. H.
Riechel, Thale (Harz).

Lehrerin, ſtaatlich bewährt, erteilt
ſorgfältig wiſſenſchaftlichen Unterricht.
Krauſe, Halle a. S., Berkramſtr. 3.

Hausarbeit, Wollhäkelei zu vergeben.
Halle, Dachritzſtraße 3, part.

Suche für meine 18jährige Tochter
1. April oder 1. Mai Stellung in
Pfarr- oder Forſthaus zur Erlernung
des Haushaltes und Küche. Familien
anſchluß Bedingung. Offerten an
Köcke, Halle a. S., Bugenhagenſtraße 18,

2 Treppen. [815Suche für meine 16jährige Tochter
Stellung zur Erlernung des Haushaltes
in beſſerem Hauſe bei Familienanſchluß,
ohne gegenſeitige Vergütung. Frau L.
Borchart, Halle a. S., Landes-Heilan

ſtalt. [817Höhere Muſikſchule Deſſau, Geſang-,
Klavier, Lautenunterricht. Ella Roedi-
ger, Deſſau Askaniſcheſtr. 44. [816

Mädchen, junges, für Hausarbeit
zum 1. 4. geſucht. Frau Winter, Fried
rich Wilhelm Platz 19, 1 Tr., Erfurt.

Zimmer, möblierte, Bahnnähe zu
vermieten. Deſſau, Heinrichſtraße 20, p.

Volldampf. Waſchmaſchine, ge
braucht, preiswert abzugeben. Mühlhau-
ſen i. Th., Felchtaerſtraße 20, A. Wolter.

Damen vder Herren finden in ruhi
gem, geräumigem Landhauſe, Nähe
Magdeburgs, freundliche Aufnahme
Zimmer möbliert und unmöbliert. Mit
öder ohne Penſion. Elektriſch Licht. Of
ferten unter „St. 8“ an die Geſchäfts
ſtelle dieſes Blattes, Magdebürg. [812

Beamtentochter ſucht Stellung als
Stütze, wo ſelbige ſich im Kochen ver
vollkommnen kann. Familienanſchluß
erwünſcht. Gefl. Offerten unter „K.
100“ an die Geſchäftsſtelle der „Sächſiſch
Thüringſchen Hausfrau Magdeburg [14

Buchhalterin ſucht Stellung am lieb
ſten Privatſekretärin, zum 1. April. Mei
ningen, poſtlagernd „M. H. 4“. [23

Ohne Verarkvornun der kota

See u. ihre Heilung. Hochink,
illustr. Buch über zuverl. Heilung dieser ver

derblichen Krankh. Preis 1.50 M. E. Dammaas
Berlin, Wilbelmstr. 94b. Keine Reklamebros chüre

Verantw. für Hauptart. u. Lokalredakt. Johann a V et terling, Magdeburg; f. Moden u. Handarbeiten EliſeFalt
übrige Elsbeth Sellien, Berlin. Druck und Verlag: Deutſches Druck u. Verlagshaus (G. m. b. H.), Zweigniederl.: Magdeburg,

en thal, Berlin f. Jnſerate u. Preisaufg. R obert Jlgner, Magdeburg für alles
Tiſchlerbrücke 17, Erfurt, Schlöſſerſtr. 11-12, Halle, Schmeerſtr. 17/18.
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